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1&t4 -1949 


Am 1. Okt. dieses Jahres jährte sich zum 75. Male der Tag, an welchem die Firma 
J. Timm & Co. gegründet wurde. In einer zeitgemäß schlichten Feier ist dieses 
bedeutsamen Ereignisses in würdiger Weise gedacht worden, insbesondere der 
beiden Männer, die das Unternehmen einst tatkräftig ins Leben riefen und die 
nun schon seit langen Jahrender Rasen deckt: Jacob Timm und Erich Frahm. 
In steter Aufwärtsentwicklung, die nur durch die beiden Weltkriege und deren 
Folgen gehemmt wurde, hat die Firma ihre jetzige führende Stellung unter den 
deutschen Baumschulen erlangt. Sie dankt diese nicht nur der unermüdlichen 
zielbewußten Arbeit ihrer jeweiligen Inhaber und dem Fleiße ihres Mitarbeit 
terkreises, von dem eine ganze Reihe schon mehr als 25 Jahre im Betrieb tätig 
ist, sondern auch der Beachtung ihrer altbewährten Geschäftsgrundsätze. Nur 
dadurch war es möglich, der mannigfaltigen und zeitweilig fast unüberwindlich 
scheinenden wirtschaftlichen Schwierigkeiten, die in den verflossenen Jahrs 
zehnten bekanntlich in überreichem Maße auftraten, Herr zu werden. 

Der Unterzeichnete derzeitige Alleininhaber betrachtet die 75. Wiederkehr des 
Gründungstages als eine Verpflichtung, auf dem von seinen Vorgängern gewie? 
stncn Wege fortzuschreiten und bittet bei Überreichung dieses neuen Preis? 
Verzeichnisses, der Firma das bisher entgegengebrachte Vertrauen auch weiter* 
hin zu bewahren. Der Jubiläumskatalog bietet wiederum ein eindrucksvolles 
Bild über die reichhaltigen, in bestem Kulturzustand befindlichen Anzuchten. 
Zur Besichtigung laden wir ergebenst ein, doch wären wir für eine vorherige 
rechtzeitige Anmeldung dankbar, damit wir für sachkundige Führung Sorge 
tragen können. Im übrigen werden wir es uns auch in Zukunft nach Kräften 
angelegen sein lassen, die erteilten Aufträge sorgfältig und pünktlich auszu* 
führen. Mit Auskünften über alle einschlägigen Fragen stehen wir jederzeit 
gern zur Verfügung. 

Elmshorn, im Herbst 1949 J # Timm & Co. 

Inhaber: Gustav Frahm 


Das Umschlagbild zeigt eine Rhu« typhina laciniata (Beschreibung siehe Seite 38) 


Bitte beachten Siel .- 

1. Unsere besonderen Anmerkungen auf Seite 70 

2. Das Sachregister auf Seite 74 

3. Die Lieferungsbedingungen Seite 71 








Obstbäume und Fruchtsträucher 


1. Obstbäume 


Äpfel 


siehe Sortenverzeichnis Seite 7—8 


Hochstämme, Stammhöhe 180 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 


auf frostharte Stammbildner in Kronenhöhe veredelt . . 


Mittels tämme« Stammhöhe 150—170 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt. 

,. auf frostharte Stammbildner in Kronenhöhe veredelt . . 


Halbstiimme, Stammhöhe 125—150 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 

„ auf frostharte Stammbildner in Kronenhölle veredelt . . 


ftiischbiiume, Stammhöhe 60 cm, 2jahrig . 

3—4jährig . 

Spindelbüschc, Stammhöhe 40 cm, 2jährig . 

3—4jährig . 

Spaliere, II Etagen . 

Senkrechte Sehnurbäuine, Stammhöhe 40 cm, 2jährig . 

«« „ 3—4jährig . 

Einjährige Veredlungen (Okulatel auf stark wachsende Typen¬ 
unterlagen (XI u. XVD und auf Sämling veredelt .... 
Einjährige Veredlungen auf schwachwachsende und mittelstark' 
wachsende Typen veredelt .. 

Birnen siehe Sortenverzeichnis Seite 9 

Hochstämme, Stammhöhe 180 cm ... 

nicht auf Stammbildner veredelt 

Mittelstämmc, Stammhöhe 150—170 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 
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Obstbiiumc und Fruchtsträuchcr 


Halbstämme, Stammhöhe 125—150 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 

Büschbäume, Stammhöhe 60 cm 2jährig . 

3—4jährig- . 

Spaliere, II Etagen . 

Pflaumen und Zwetschen 

siehe Sortenverzeichnis Seite 9—10 

Hochstämme, Stammhöhe 180 cm. 

nicht auf Stammbildner veredelt 

,v auf Stammbildner in Kronenhöhe veredelt 


ülittclstämmc, Stammhöhe 150—170 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 

„ auf Stammbildner in Kronenhöhe veredelt 


llalbstäimnc. Stammhöhe 125—150 cm . 

nicht auf Stammbildner veredelt 

,, auf Stammbildner in Kronenhöhe veredelt 

Vicrtelstämuic, Stammhöhe 80—100 cm . 


Buschbäume, Stammhöhe 50- 


-60 cm, 2jährig 
3—ljährig 


Süße und Sauerkirschen 

Hochstämme, Stammhöhe 180 cm . 

llalbstäimnc, Stammhöhe 125 — 150 


Büsche, ljährig . 

„ Stammhöhe 50 — 60 cm, 2jährig .t. 

Fächer, ljährig .. 

„ Stammhöhe 40 cm, 2jährig. 

1 jährige 'Veredlungen . 

Vogelkirschcn-Heistcr, mindestens 180 cm hoch . 

Wildstämme mit Kronen . 


Pfirsiche und Aprikosen siehe Sortenverzeichr 

Hochstämme, Stammhöhe 160—180 cm, auf Stammbildner in 
Kronenhöhe veredelt . 

Halbstämme. Stammhöhe 125 — 150 cm, auf Stammbildner in 
Kronenhöhe veredelt . . . . 

Buschbäumc, ljährig, ’ auf Pfirsichsämling veredelt . 

„ ljährig, auf Pflaumensämling oder Senker . 

„ 2jährig, auf Pflaumensämling oder Senker . 

Pf ir.sich sämlingc mit nachweisbarer Abstammungsangabe der 
Sorten: 

Gimbshcimcr, Boter Fllerstädtcr, Weißer FUerstädtcr, Bernechter 
vom Vorgebirge u. Proskaucr, 2jährig verpflanzte Büsche 

Fächer, ljährig, auf Pflaume veredelt . . . 

2jährig, auf Pflaume veredelt .1 ... 

(Stammhöhe 40 cm) 

Walnüsse 

Hochstämme, 160—180 cm . 

„ im fertigen Zustand zum 3. X verpflanzt . 

Halbstämme, Stammhöhe 125 — 150 cm . 
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Obstbäumc und Friichtstrüuchcr 
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St.-U. 

Quitten und Mispeln 

.giehe Sortenverzeichnis Seite 11 

Hochstämme. Stammhöhe 160 cm . 

Halb stamme. Stamm höhe 125 — 150 cm . 

Busch bäume. 2 — 3 jährig (Stammhöhe 40 cm) . 

Eßbare Ebereschen siehe Sorbus aucuparia moravica, Seite 40 
Kirschiipft’el siehe unter Malus Seite 31 — 32 


ISt. 100 St 
DM DM 

.3 80 
3.— 

2.60 


2. Beeren« und Schalenobst 


Johannisbeeren siehe Sortenverzeichnis Seite 11 

Kotfrüchtig: Erstling aus Vierlandcn, Fays Fruchtbare. Kote 
Holländische 

Sträucher 3 — 5 Triebe . 

Sträucher 5— 8 Triebe . 

Sträucher 8 —12 Triebe . 

Heros 

Sträucher 3 — 5 Triebe . 

Sträucher 5 — 8 Triebe . 

Sträucher 8—12 Triebe . 

SchwarKfrüchtig: Goliath, ltoscnthals Langtraubigc 

Sträucher 3 — 5 Triebe . 

Sträucher 6— 8 Triebe . 

Sträucher 8—12 Triebe . 

Wcißfrüchtig: Weiße aus Jüterbog (Weiße Perle), ’Weiße Versailler 

Sträucher 3 — ß Triebe . 

Sträucher 5 — 8 Triebe . 

Sträucher 8— 12 Triebe . 

Hoch- und llalbstäwmc mit mindestens 3— 4 Trieben . 

4 und mehr Triebe . 


Stachelbeeren siehe Sortenverzeichnis Seite 11 

Sträucher 3— “ Triebe . 

Sträucher 5— 8 Triebe . 

Sträucher 8—12 Triebe .. . 

Hoch- und llalbstümme, 4—6 Triebe .. 

6 und mehr Triebe . 

Fußstäuimc, Stammhöhe ca. 60 cm, 4—6 Triebe . 

6 und mehr Triebe . 

Amerikanische Gebirgsstachelbeerc, besonders zum Grünpflücken 
geeignet, außerordentlich ertragreich, besonders wider¬ 
standsfähig gegen den Amerikanischen Mehltau 

Sträucher 3— n Triebe .. 

Sträucher 5— 8 Triebe . . 

Sträucher 8—12 Triebe ... 


Himbeeren 

Um mit aufgepflanzten Himbeeren einen guten Erfolg zu haben, 
ist es notwendig, daß diese beim Pflanzen auf 15 cm zurück¬ 
geschnitten werden. 

Preußen und Deutschland, gesund und gut bewurzelte. 

1 jährige Ruten 
verpflanzte Ruten’ 


Brombeeren 

WilsoiiH Frühe (Vierländer Frühe), aufrechtwachsend. 

ljährige Ruten 
verpflanzte * Ruten 

laciniata, kletternd, reift einige Tage später als Theod. Reimers, 
hat aber den Vorteil der besseren Winterhärte. 

Verpflanzte Sträucher 
Theodor Reimers (Amerikanische Sandbrombeere), kletternd. 

'Verpflanzte Sträucher 
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Obstbäume and Fruchtstriiuchcr 


Haselnüsse siehe Sortenverzeichnis Seite 11 

Großfrüchtigc Sorten, verpflanzte Ableger .. 

,. ,, 3 X verpflanzte Ableger ... 

Aus Samen gezogen (Corylus avellana) siehe Seite 21 

Weinreben 

Freilandsorten: 

Frühe Weiße, Frühe Blaue, Roter Gutedcl, 2jähr. verpflanzt 
Blauer Burgunder, schwarzblau, früh; Blauer Portogicsor, schwarz¬ 
blau, früh, mittelgroß; Frühburgunder; Früher Malingrc, gelb¬ 
lichgrün, sehr früh; Gelbe Seidentraube, in voller Keife hell¬ 
gelb. mittelgroß, sehr früh; iflagdalencntranbc; Perle von Czaba, 
mittelgroß, früheste Sorte; Weißer Gutedel. große Trauben, 
(gclbgrün, imittelfrüh. 

1 jährig verpflanzt, auf GO— 80 cm pinciert. Mit Tb. 

2jährig verpflanzt, auf 100—120 cm pinciert. Mit Tb. 

Treibhaussorten: 

Black Ilainburgh. Traube groß, tiefblau; Blickland Sweetwater, 

Traube groß, gelblichgrün; Foster’s White Socdling, Traube groß, 
gelblich; Gros Colinan, Beeren sehr groß, schwärzlich purpurn, 
bereift 

l.iährig verpflanzt, auf 80—100 cm pinciert. Mit Tb. 

2jährig verpflanzt, auf 100—140 cm pinciert. Mit Tb. 

Rhabarber 

Flinsfcucr, bis zu den Blattrippen dunkelroto Stiele. Wächst 

schwer an, aber sehr ertragreich . 

Hliiisjubilitiiiii, mit ganz dunkelroten und rottleischigen Stielen 
Holsteiner Blut (auch Vierländer .genannt), rotfleischig und 

starktriebig . 

The Sutton, grüne Stiele, starkwüchsig, außerordentlich ertrag¬ 
reich . 

Verbesserter Viktoria, bringt starke Stiele . 

Erdbeeren 

a) Großfrüchtige Sorten 

Ananas, schwärzlich-rot, sehr aromatisgh; Deutsch Evern, früheste 
Sorte, mittelgroß, rot, reichtragend; Hansa (Schwarze König Al¬ 
bert), mittelfrüh, groß, schwarzrot, länglich, Fleisch dunkel-rot; 
Mine. Montoi, außerordentlich großfrüchtig. dunkelrot, spät: 
Oberschlesien, spät, großfrüchtig, rot, starkwüchsig; Sieger, früh* 

groß, rundlich, rot, reichtragend. Bewurzelte Ausläufer . 

Pikierte Pflanzen. 

Dithmarsia, Eva Maoberauch, sehr früh, großfrüchtig, tiefrot, 
reichtragend; Georg Sollwedel, Mieze Schindler, spät, großfrüch¬ 
tig, schwärzlich-rot, sehr haltbar. 

Bewurzelte Ausläufer '. 

Pikierte Pflanzen. 

b) Monatserdbeeren 

Baron Solemachcr und Rügen, ausläuferlose Monatsordbeeren, 
tragen ununterbrochen bis zum Herbst, Frucht besonders wohl¬ 
schmeckend, dunkelrot, hervorragend geeignet als Einfassungs¬ 
pflanze im Gemüsegarten. l.iährig verpflanzt 

2jährig verpflanzt 
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Spargel 


Ruhm von Braunschweig, 1jährige Sämlinge . 3.40 30. — 

2jährige Sämlinge . 4.50 40. — 
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Sortenverzeichnis 

Die Buchstaben hinter den Sortennamen geben an, in welcher Baumform die betreffenden Sorten vorrätig sein 
können. Es bedeuten H = Hochstamm, h Halbstamm, B - Busch und Pyramide, sC = senkrechter 

Schnurbaum und F — Fächer. 


Apfelsorten 


Sommeräpfel 

Früher Viktorinapfel, II, B, sC, August, Frucht 
mittelgroß bis groß, hellgelb, leicht ge¬ 
rötet. Als Kochapfel und frühe Markt- 
sorto zu empfehlen. 

Klarapfel, H, h, B. sC, Juli—August. Frucht 
mittelgroß bis groß, grünlichweiß, von 
angenfehm weinsäuerlichem Geschmack. 
Baum früh- und reichtragend. Zum An¬ 
bau im großen geeignet. Guter Po-llen- 
lieferant. 

Schöner aus Rath, August, mittelgroß, rot» 
guter Tafelapfcl. Aus England eingeführte 
Sorte. 

Herbstäpfel 

ßiesterfeldcr Renette, H, h, Okt.—Dez. 
Frucht groß, leuchtend gelb, an der Son¬ 
nenseite rotgestreift, saftig, edel im Ge¬ 
schmack, trägt früh und reich. 

Croncels. H, h, B» sC, Sept. — Okt. Frucht 
groß, hellgelb, angenehm süßweinig. Baum 
starkwachsend und unempfindlich gegen 
Kälte, liefert guten Blütenstaub. 

Dithmarscher Paradies, h, B, Okt. — Jan. 
Gleicht in der Form dem Prinzenapfel, 
an Geschmack dem Wintertaubenapfel. 
In Dithmarschen beliebte Lokalsorte, für 
lialbstamm und Zwergform sehr zu emp¬ 
fehlen. Einer der feinsten Tafeläpfel. 

Lllisons Orange, Scpt.— Okt., Cox’ Orangen¬ 
renette sehr ähnlich, sehr gut im Ge¬ 
schmack. 

Finkenwärder Hcrbstprinz, H, h, B, sC» Okt.- 

Dez. Frucht groß, länglich, rotgestreift, 
Lokalsorte aus dem Alten Lande. Baum 
reichtragend. Zum Massenanbau sehr zu 
empfehlen. 

Fürst Blücher, h B Okt.—Nov. Frucht groß* 
rundlich, gelb, sehr reichtragend. 

Geflammter Kardinal, B, Okt.—Jan. Frucht 
groß, gelb, rot gestreift, Baum früh- und 
reichtragend. 

Geheimrat Br. Oldenburg, II, h, B» sC, Okt.— 

Dez. Frupht mittelgroß, goldgelb mit röt¬ 
licher Sonnenseite. Baum früh- und reich¬ 
tragend. 

Gravensteiner: II, h, B, Sept.—Nov. Bekannte 
edle Sorte, sehr saftreich, mit starkem 
Ananasduft und -Geschmack, Verlangt tief¬ 
gründigen, feuchten Boden und geschützte 
Lage. 

Jacob Lehel, II, h B» Okt.—Dez. Frucht groß, 
goldgelb, schwach rot gestreift, • Baum 
etarkwüchsig und reichtragend. Spätbiü- 
hend. Zum Massenanbau. 

James Grieve, H, h, B.sC» Sept.—Nov. Frucht 
mittel bis groß, hellgelb, rot gestreift, 
sehr saftig, angenehm würzig, süßweinig. 
Guter Tafelapfel. 

Waren Niwen, Okt. — Nov. Frucht fein ge¬ 
würzt, ähnlich dem echten Prinzenapfel. 


Yfiittcrapfel, H h, Okt.—Dez.» mittelgroß, 
rundlich-kegelig, goldgelb, lebhaft rot 
überzogen und gestreift, Geschmack sehr 
fein, der Cox’Orangen-Rtte sehr ähnlich, 
Wuchs aufrecht, trägt dankbar und regel¬ 
mäßig. 

Prinzenapfel, II, h (Hasenkopf), Okt.—Dez.» 
sehr bekannte Tafel- und Wirtsöhafts- 
frucht. 

Rüd Cox, B, sC, Nov.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, ähnlich der Cox’ Orangen - Rtte., 
Frucht jedoch rot. 

Signc Tillisch. II, h, B» sC, Okt.—Dez. Frucht 
groß, hellgelb, schwach rötlich, von ange¬ 
nehmem Geschmack. Baum reichtragend 
und gesund. 

Stcinantonowka, H, h, B> Ende Sept.—Nov. 

Wohlschmeckender aus Vicrlanden, II, h, 

Ende Sept.—Anfang Okt. Frucht netzartig 
berostet, mittelgroß bis groß, sehr saft¬ 
reich und wohlschmeckend. Baum früh- 
und reichtragend, frühblühend, guter 
Pollenspender. 

Winteräpfel 

Adamsapfel. II, h, B Nov.—Febr. Große 
rote Früchte von bestem Wohlgeschmack, 
leider noch sehr wenig bekannt, verdient 
aber größte Beachtung. 

Aderslcbcncr Kalvill, ' h, sC, Dez. — März. 
Frucht groß, kantig, grünlichgelb, von an¬ 
genehmem Geschmack. Baum früh- und 
reichtragend. 

Attenländcr Pfannkuchenapfcl, H, h, B, März 
bis April. Frucht mittelgroß, von platter 
Form. Baum kräftig und gesund, außer¬ 
ordentlich reichtragend. Lokalsorte aus 
dem Alten Lände. 

Ananas - Renette. B, Dez.—Febr. Frucht 
mittelgroß, sehr fein als Zwergform be¬ 
sonders geeignet. 

ßlcnhcimer Goldrenette, IT, h, B, Nov.— 
März. Frucht /groß, goldgelb, rot ge¬ 
streift, wertvolle Tafel- und Wirtschalts- . 
frucht. Baum reichtragend, für geschütz¬ 
te Lagen. 

Bohnapfel (Großer Rhein, Bohnapfel), II, h» 
Jan.—Mai. Frucht mittelgroß, streifig ge¬ 
rötet. Baum reichtragend und gesund. 
Zum Massenanbau zu empfehlen. Guter" 
Straßenbaum. 

Bramleys Sämling, II, h, B» Dez.— Jan. Frucht 
groß, gelbfleischig, Sonnenseite rotge¬ 
streift. Baum besonders reichtragend und 
von kräftigem gesundem Wuchs. 

Cotilons Renette, h, Dez.—März. Frucht 
groß, grüiilichgclb. Sonnenseite rötlich ge¬ 
streift. Vorzügliche Tafel- u. Wirtschafts¬ 
frucht. dem Schönen aus Boskoop ähn¬ 
lich. Guter Straßenbaum. 
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Obst bäume und Friichtsträuchcr 


Cox’ Orangen-Itenrtte, h, B, sC» Nov.—Febr. 
Frucht mittelgroß, goldgelb, braunrot ge¬ 
tuscht, von vorzüglichem Wohlgeschmack. 
Eine unserer feinsten Tafelsorten. 

Dauzigcr Kant, h, Nov.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß gerippt dunkelrot. von angenehm 
süßweinigem Geschmack. 

Fesefeld (Schöner aus Haseldorf), II. h, B» sC, 
Nov.—Jan. Frucht mittelgroß bis groß, 
prächtig gefärbt. Das gelblich weiße Fleisch 
hat angenehm säuerlichen Geschmack. 

Filippa, H, h Nov.—Jan. Frucht mittelgroß» 
gelb, leicht gerötet. Aus Dänemark stam¬ 
mend. Gute Tafel-j und Wirtschaftsfrucht. 

Freiherr von Berlepsch, H, h, B, sC Dez.—. 
April. Frucht groß, gelb, Baum stark¬ 
wachsend und reichtragend. 

Geheim rat Breuhahn, H, h, B» Dez.—April. 
Frucht groß, gelb, Sonnenseite rot ge¬ 
streift. Baum starkwachsend und reich¬ 
tragend. Empfehlenswerte Neueinführung 

Gelber Fdclapfel, h, Nov.—Febr. Frucht 
mittelgroß, gelb, von angenehm wein- 
säuerlichem Geschmack, Baum reichtra¬ 
gend und anspruchslos. 

Goldparmäne, II, h, B» sC, Nov.—Febr. Frucht 
mittelgroß, hellgelb lebhaft rot gestreift, 
Fleisch Süßwein ig, fein gewürzt. Baum 
früh- und reichtragend. Für gute Lage 
zum Massenanbau geeignet. 

Grahams Jubiläiunsapfcl. Nov.—Jan. Frucht 
groß, gelb, leicht gerötet. Baum früh- und 
regelmäßig tragend. Spätblühend. 

Harberts Renette, h, Dez.-Febr. Frucht groß, 
hellgelb, Sonnenseite leicht gerötet, Baum 
gesund, früh und regelmäßig tragend. 

Uorucburgcr Pi'nnukuchcnupfcl, II, h, Dez.— 
Jan. Lokalsorte aus dem Alten Lande. 
Frucht grünlichgelb, sehr groß. Baum 
äußerst starkwüchsig und sehr reichtra¬ 
gend; hervorragende Wirtschaftsfrucht. 

Jonathan, B, sC, Dez.—April. Mittelgroße 
Frucht, hellgelb karminrot überzogen. 
Amerikanische Marktfrucht. 

Kaiser Wilhelm, II, h B> Nov.—März. Frucht 
mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaft rot 
gestreift. Gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht. 

Krügers Dicksliel (Achimer Renette, Goller 
Dickstiel, Woltmanns Renette), II, h» B, 
Nov. —März. Bekannte Lokalsorte aus der 
Gegend von Achim. Spätblühend. 

Landsberger Renette K. li, B> Nov.—Jan. 
Frucht groß, hellgelb, leicht gerötet, von 
angenehm süßsäuerl. Geschmack. Baum 
gesund und starkwüchsig. Sehr gute Ta¬ 
fel- und Wirtschaftssorto. Zum Massen¬ 
anbau und als Straßenbaum. 

Laxtons Superb, H, h, B» Dez.—März. Eine 
Abstammung der Cox’ Orangen-Renette. 

Marfininpfcl, II, h, B> sC, Nov.—Febr. Frucht 
mittelgroß, grünlichgelb. Baum gesund und 
reichtragend. Hochfeiner Tafelapfel. Lo¬ 
kalsorte aus den Elbmarschen. 

Minister von Damcaerstein, h, Dez.—März. 
Frucht groß, hellgelb, leicht gerötet, sehr 
wohlschmeckend u. saftreich. Baum außer¬ 
ordentlich reichtragend. 


Neuer Berner Rosenapfel. II, h, Dez.—Febr. 
Frucht mittelgroß, leicht gewürzt, süß¬ 
weinig. Marktfrucht ersten Ranges. 

Noir de Vitry, h, sehr gerade, gesund und 
frostwiderstandsf., ausgezeichn. Stamm¬ 
bildner. 

Ontarioapfel, H, h, B, sC, Jan.—Mai. Frucht 
sehr groß, flachrund, gelb mit roter 
Backe, von angenehm weinsäuerlichem Ge¬ 
schmack. Baum gesund und reichtragend. 
Zum Massenanbau sehr zu empfehlen. 

Poimnersclirr Kruminsticl. II, h, Nov.—März. 
Frucht groß, gelb, rot gestreift. Wirt¬ 
schafts- und Tafelfrucht. 

Prinz AI brecht von Preußen. H, h, Nov.— 
Jan. Große Frucht, gelbgrün, mit rotem 
Überzug, reichtragend. 

Pnrpurrotcr Cousinot (Rotapfel), II.h, B» Dez. 

bis Febr. Frucht mittelgroß, von schöner 
roter Farbe. Bauin sehr reichtragend u. 
gesund. Beliebter Weihnachtsay fei. Ge¬ 
deiht auf leichtem Boden. 

Roter Etacrapfel. li, Jan.—Sommer. Frucht 
ziemlich groß, dunkelrot. Gute Wirtschafte— 
frucht. 

Schöner aus Roskoop, II, h, B, sC, Dez.— 
April. Frucht groß, grüniichgblb. an der 
Sonnenseite rot gestreift, von sehr ange¬ 
nehm würzigem Geschmack. Baum stark¬ 
wüchsig. Eine der best -n Apfelsorten. Zum 
Massenanbau- und als Straßenbaum. 

Schöner aus Ilcmihut. II, h, Nov.—März. 
Frucht mittelgroß, rot. 

Schöner aus Itzstedt, h, B, sC» Nov.—Febr. 
Frucht groß, gelb mit roter Backe. Baum 
gesund und starkwüchsig, sehr reichtra¬ 
gende Lokalsorte aus Holstein. 

Schöner aus Nordhauscn, H, h, B, sC, Nov.— 
April. Frucht mittelgroß, grünlichgelb, 
sonnenwärts rot überzogen. 

Sccstcriiiiilier Zitroneiiapfol. Dez.—Jan. Re¬ 
gelmäßig und reichtragonde Sorte. Frucht 
rundlich, mittelgroß bis groß, von grün-. 
Hellgelber Färbung. Gute Tafel- u. Wirt¬ 
schaftsfrucht. 

Stahls Winterprinz. II. h, Jan.—April. Große 
längliche Frucht. Fleisch gelb, Sonnen¬ 
seite stark gerötet, von hervorragend wür¬ 
zigem Geschmack. Empfehlenswerte Tafel- 
und Marktsorte. 

Stina L»hinann, H. h, B, Jan. — Sommer. 
Frucht mittelgroß, grünlichgelb. Guter Ge¬ 
schmack und große Haltbarkeit. Baum 

* gesund und reiohtragend. 

Weißer W'interglockennpfel, II, h, B Dez. — 
April. Frucht groß, länglich. Farbe gelb. 
Sonnenseite schwach rötlich. 

Wilstedtcr Apfel* II, li, B, Dez.—April. Frucht 
dunkelrot, Form wie Stahls Winterprinz, 
Wuchs kräftig. 

Zabcrgüu Renette, II, h, frostharter als Bos- 
koop, stellt geringere Bodenansprüche 1 als 
dieser, gesunder Wuchs und besser im 
Geschmack, guter Träger. 

Zuccalniaglios Renette, h, B, Nov.—März. 
Frucht mittelgroß, zitronengelb, sonnen- 
wärts gelbrot verwachsen. Fleisch saft¬ 
reich, fein gewürzt. Wertvoller Tafel¬ 
apfel. 
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Birnensorten 


Sommerbirnen 

Bnnte Juli, H, h, B, Ende Juli—Anfag Aug. 

. Frucht mittelgroß, lebhaft gelb und rot 
gefärbt, von angenehmem Geschmack. 
Wertvolle Marktsorte. 

Clapps Liebling, H, h, B» Aug.—Sopt. Frucht 
groß, gelb, sonnenwärts rot gestreift. 
Fleisch saftreich, .angenehm gewürzt. 
Vorzügliche Frühbirne. 

Frühe aus Trevoux, H, h, B, Aug.—Sept. 
Frucht groß, hellgelb, rötlich gestreift. 
Gute Tafelfrucht. 

Gute Graue, H, h, Aug.—Sept. Frucht mittel¬ 
groß, von sehr angenehm gewürztem Ge¬ 
schmack. Baum sehr kräftig und reich- 
tragend. 

Jules Guyot. Aug.—Sept. Frucht groß, hell¬ 
gelb. sonnenwärts etwas gerötet; leicht 
berostet. Fleisch saftig, süßsäuerlich. Ta¬ 
fel- und Marktfrucht. Sehr empfehlens¬ 
wert. 

Julideehantsbiriie, Juli—Aug. Kleine, sehr 
feine Birne. Baum sehr früh- und reich¬ 
tragend. 

Lübecker Soiuinerbergninotte, H, h, Sept. 
Frucht mittelgroß, gelb, braun berostet, 
Baum reichtragend. 

Solauer Kirne, H, h, B, Aug.—Sept. Frucht 
mittelgroß, grünlichgeib. Baum stark¬ 
wachsend. 

Williams Christbirnc, II, h, B» Sept. Frucht 
groß, hellgelb, leicht gerötet. Fleisch 
schmelzend mit zimtartigem Geschmack. 
Baum gesund und außerordentlich reich¬ 
tragend. Eine unserer besten Tafel- und 
Wirtschaftsbirnen, eignet sich besonders 
zum Einmachen. 

Herbstbirnen 

Alexander Lucas, H, h, B» Nov.—Dez. Frucht 
groß, gelb, rostig, punktiert. Fleisch 
schmelzend, leicht gewürzt. Baum kräftig 
und reichtragend. 

Andenken an den Kongreß, Sept. Frucht 
groß, gelb mit geröteter Sonnenseite* 
Fleisch halbfein, saftreich, süßsäuerlicli, 
schöne Schau- und Marktfrucht, vor der 
Reife pflücken, trägt früh und dankbar. 

Böses Flaschenbirne (Kaiserkrone), H, h, 
Okt.—Nov. Frucht mittelgroß bis größt 
hellgelb, zimtfarbig 'berostet, saftreich, 
fein gewürzt. Baum mittelstark wachsend, 
sehr reichtragend. Zum Massenanbau zu 
empfohlen. 

Gellcrts Butterbirne, H, h, B'. Sept.—Okt,. 
Frucht mittelgroß, grünlichgelb, sonnen¬ 
wärts bräunlich gerötet. Fleisch saftreich, 
mit feiner Säure. Baum sehr reichtragend. 

Pflaumen« und 

Borsuiner Zwctsche, Endo S pt. Frucht groß» 
blau, sehr reichtragend. 

Biihler Frühzwctschc, II» h, Aug. Frucht 
mittelgroß, 'rundlichoval* blau. Baum wird 
groß u. trägt sehr reich. Gute Marktsorte. 

Diamuntpflaumc, II» h, Mitte—Ende Sept. 
Frucht blau, mittelgroß. 

Emma Lcppcrmaiin, H» h, Aug. Frucjit sehr 
groß, länglich-rund, gelb, sonnenwärts 
hellrot. Baum starkwüchsig. 


Graf Holtkc. H, h, Okt. Frucht groß, zimt¬ 
farbig, berostet, sehr saftig und wohl¬ 
schmeckend. Baum früh- und reichtra¬ 
gend. Für nördliches Klima eine der 
besten Sorten. 

Köstliche aus Charneu (Bürgermeisterbirne),. 
H, h, B, Okt.—Nov. Frucht groß, grünlicli- 
gelb, sonnenwärts gerötet. Fleisch gelb¬ 
lichweiß, sehr saftreich, süß mit wenig 
Säure. Baum starkwüchsig und sehr frucht¬ 
bar. Guter Straßenbaum. Zum Massenan¬ 
bau sehr zu empfehlen; auch für rauhes 
Klima. 

Neue Poitcau, II,h,B, Okt.—Nov. Frucht großy 
grün, grau, punktiert, mit etwas Rost. 
Fleisch schmelzend und wohlschmeckend. 
Muß rechtzeitig gepflückt werden. Baum 
außerordentlich reichtragend und stark- 
wüchsig. Zum Massenanbau u. als Straßen- 
bäum. 

Pitniaston, II» h, B. Okt.—Nov. Sehr große- 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Spcckbirnc, II, h, B. Okt. Flucht mittelgroß 
länglich. Baum unempfindlich, rehr reich 
und regelmäßig tragend.^ Eine der besten 
Wirtschaftsbirnen. 

Triumph aus 'Vienne* H> h, B, Sept.-Okt. 
Frucht groß, hellgelb» sonnenwärts gerötet. 
Fleisch schmelzend, saftreich. Gute Tafel- 
und Marktfrucht. 

Vcroiiisdochantsbirne, H» h, B, Okt.-Nov^ 
Frucht groß, hellgelb» leicht gerötet.Fleisch 
saftreich mit feiner Säure. Nur für gute- 
Lage. 

"Winterbirnen 

Gräfin von Paris. II, h* B, Dez.-Jan Frucht 
ziemlich groß, grünlichgelb» dicht punk¬ 
tiert. Fleisch schmelzend, saftreich und 
süß. Empfehlenswerte Winterbirne. 

Herrenhäuser Winterchristbirne. H» h, B,Jan.- 
März. Frucht mittelgroß, Sonnenseite ge¬ 
rötet. Wuchs kräftig. 

Josepliinc von Wiecheln« Jan.—März. Frucht 
mittelgroß, grünlichgelb» etwas berostet; 
wohlschmeckend. 

Le Lectier, h> Nov.—Jan. Vorzügl. Winter¬ 
tafelbirne. Frucht groß, hellgelb, rostig, 
punktiert. Fleisch schmelzend. Verlangt 
gut^en Boden. 

Madame Verte, Dez.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, braun berostet» an der Sonnenseite 
rötlich und sehr wohlschmeckend. Die 
Sorte ist ziemlich fusikladiumfest. 

Pastorenbirne, II» h, Nov.-Jan. Frucht groß, 
hellgelb. Gute Koch- und Dörrfrucht. 

President Drouard, H» h, Nov.—Jan. Frucht- 
groß, hellgelb» dicht braun punktiert, 
sehr saftreich und wohlschmeckend. Gute 
Tafelfrucht. 

Z wetschensorten 

Ersingcr Frülizwctsehc (Goldquelle), II, h, 
Ende Juli. Reichtragend, Frucht groß, 
tiefblau, gut steinlösend, sehr 'haltbar. 

Frühe Fruchtbare, Ende Juli—Anfang Aug. 
Frucht mittelgroß, tiefblau, Baum sehr¬ 
reichtragend. Lokalsorte aus dem Alten 
Lande. 

Frühe Beneklodc, H, h, Ende Aug. Von be¬ 
sonderem, honigartigem Wohlgeschmack. 
Frucht mittelgroß, gelblichgrün. 
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Obslbäuiue und Fracbtstriiucher 


Gelbe Eierpflaunie. H, h, Anf . Sept. Frucht 
groß, gelb, sehr reichtragend. 

Gelbe Ilcrrcnpflaume, H, h, Mitte Aug.— 
Anf. Sept. Frucht mittelgroß, rundlich, 
goldgelb, rot gepunktet. Fleisch süß, sehr 
wohlschmeckend. 

Graf Altbau«. H, h, Ende Aug.—Anfang 
Sept. Frucht groß, rundlich, braunrot, 
stark bereift. Baum früh- u. reichtrag. 

Große Grüne • Reneklode, H, h, Anfang— 
Mitte Sept. Frucht mittelgroß, rundlich, 
sonnenwärts rötlich • gefleckt. Fleisch 
grünlichgelb, sehr • saftreich und süß. 
Vorzügliche Tafelfrucht. 

Hauszwctsche, H, h, B Ende Sept.-Mitte Okt. 
Frucht mittelgroß, oval, dunkelblau, stark 
bereift. Fleisch gelb, sehr wohlschmeck. 
Beste Sorte zum Einmachen u. zum Mas¬ 
senanbau. 

Italienische Zwctschc, H, h, B, Mitte—Ende 
Sept. Frucht groß, länglich, schwarzblau 
bereift. Fleisch gelb, sehr süß u. wohl¬ 
schmeckend. Feine Tafelfrucht. 

Katharinenpflaunic. H, h, Anf. Sept. Frucht 
ziemlich groß, stark bereift. Baum früh- 
und außerordentlich reichtragend. 

Ktrkespflaume, H, h, Anfang—Mitte Sept. 
Frucht groß, dunkelviolett, Fleisch grün¬ 
lichgelb, sehr süß und saftreich. Baum 
gesund und reichtragend. 

Kleine Blaue Pflaume, Ende August. Lokal¬ 
sorte aus dem Alten Lande. 

Königin Viktoria, H, li, Ende Aug.—Anfang 
Sept. Frucht groß bis sehr groß, violett, 
außerordentl. reichtragend. Zum Massen¬ 
anbau geeignet. 


Sauerkirschen 

Dicmitzer Asiarelle. B, 2.—3. Kirschen¬ 
woche. Frucht mittelgroß, leuchtend hell¬ 
rot. Fleisch sehr zart und saftreich, für 
den Rohgenuß, vorzüglich zuin Einmach, 
geeignet. Baum früh- und reichtragend. 

Königin Ifortcnsc, B, 3. Kirsch enwocho. 
Frucht sehr groß, hellrot, süßsauer, sehr 
wohlschmeckend. 

Koröser Weichsel, Frucht groß bis • sehr 
groß, dunkelbraunrot, Geschmack süßsäu¬ 
erlich. Frücht kann ohne Stiel gepflückt 
werden ohne zu saften. Früh- und reich- 
tragend. Eine der besten Sauerkirschen¬ 
sorten. 

Ostbeimer Weichsel, B, 4.— 5. Kirschen¬ 
woche. Frucht mittelgroß, dunkelrot, sehr 
wohlschmeckend, außerordentlich reich¬ 
tragend. Gute VVirtschafts- und Tafel¬ 
frucht. 

Rote ülaikirsche. 3. Kirschenwoche. Frucht 
mittelgroß, dunkelbraunrot, Edle Tafcl- 
und Wirtschaftsfrucht. 

Schattcnmorcllc (Große Lange Lotkirsche) 
B, F, Aug. Frucht groß, dunkelrot. Wert¬ 
vollste aller Sauerkirschen, außerordent¬ 
lich reich- und regelmäßig tragend. Als 
Fächerform zur Wandbekleidung, frei¬ 
stehend als Buschbaum, Halb- und Hoch¬ 
stamm verwendbar. Zum Massenanbau be¬ 
sonders geeignet. 


Lützclsachscncr Frühzwetsche. H, h, Ende 
Juli. Beste Frühzwetsche. Baum sehr ge¬ 
sund und reichtragend. Frucht groß dun¬ 
kelblau u. wohlschmeckend. Beste Markt¬ 
frucht. Zum Massenanbau. 

Xancjmirabellc, II, h, Anfang—Mitte Aug. 
Frucht mittelgroß, gelb mit roten Punk¬ 
ten, sehr reichtragend. Vorzüglich zum 
Einmachen. 

Oullins Reneklode, H, h Mitte — Ende Aug. 
Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot ge¬ 
fleckt, Fleisch gelb, zart und saftreich, 
von gutem Geschmack. Baum kräftig u. 
• reichtragend. Gute Tafel- u. Wirtschafts¬ 
frucht. 

Ruth Gerstettcr, H, h, Ende Juli. Die früh, 
blaue Pflaume, hat angenehmen süßsäuer¬ 
lichen Geschmack, reift 8— 14 Tage vor 
den anderen Frühsorten, vom Stein lösend 

Saure Alteulänrier Frühzwetsche* H, h, Mit¬ 
te—Ende Aug. Frucht groß, dunkelblau 
mit gelblichem Fleisch. Baum sehr ge¬ 
sund und reichtragend. 

Schöne aus Löwen. H, h, Aug. Frucht sehr 
groß, dunkelv*iolctt. Baum stark wachsend 
und reichtragend. 

The Czar, H, h, Aug. Frucht groß, rundlich, 
dunkelblau, wohlschmeckend. Sehr früh- 
und reichtragend. Gute Tafel- u. Wirt¬ 
schaftsfrucht. 

Wangcnheims Frühzwetsche* H, h, B, Mitte 
Aug.—Anfang Sept. Frucht mittelgroß, 
schwarzblau. Wertvolle /Tafel- u. Wirt¬ 
schaftsfrucht. Zum Massenanbau. 

Zcstcrflcther. H, h, Ende Aug.— Sept. Sehr 
große frühe, lange blaue Zwetsche mit 
gesundem, kräftig. Wuchs, reichtragend. 

Zimmers Frühzwetsche, H, li, B, Mitte Aug. 
Reich- u. frühtragend vorzügliche Früh¬ 
zwetsche. 


Schöne aus Choisy, B, Anfang Juli. Frucht 
mittelgroß, hellrot, von weinsäuerlichcra 
Geschmack. Reichtragend. Sehr wider¬ 
standsfähig gegen die Monilia-Krankheit. 

Spanische Glaskirsche, B, 2.—3. Kirschen¬ 
woche. Recht groß, rot, feinsäuerlicher 
Geschmack, Wirtschaftsfrucht. 

Süßkirschen 

Braunauer, H.h, 2.—3.Kirschwoche, schwarze 
Herzkirsche. Frucht reichlich mittelgroß, 
Massenträger mit gut., pyramidalem Kro- 
nenaufbau. 

Dönisscns Gelbe Knorpclkirschc. H, h, 5. 

bis 6. Kirschenwoche. Sehr reichtragend. 
Frucht mittelgroß, gelb. 

Große Prinzessinkirsehc* II, h, 4. Kirschen¬ 
woche. Frucht sehr groß, gelb und rot. 
Fleisch fest, sehr wohlschmeckend. Be¬ 
sonders geeignet zum Massenanbau und 
Versand. 

Große Schwarze Knorpelkirsehe, IT, h, 4. 

bis 5. Kirschenwoche. Frucht sehr groß, 
schwarzrot, fest fleischig; vorzüglich für 
Tafel u. Wirtschaft, guter Straßenbaum. 

Große Rrauiic Werdcrsche, H, h, 3. Kirsch¬ 
woche, schwarze Herzkirsche. Trägt früh 
sehr regelmäßig und reich. 
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Ücdclfingcr Kiesen, h, 4.— 5. Kirschen wo- 
che. Frucht sehr gi*oß, schwarzrot, fest¬ 
fleischig; vorzüglich für Tafel u. Wirt¬ 
schaft, guter Straßenbaum. 

Hans Hamm Blanke, II, h, 4. Kirschwoche. 
Frucht mittelgroß, Geschmack etwas bit¬ 
terlich. Blüte früh, sehr reich. 

Jorkcr Späte, 7. Kirschwoche. Frucht klein, 
Geschmack herbbitter. Wuchs pyramidal, 
hochwachsend, gesund. 

Kassius Frühe, 2. Kirschenwoche. Große 
schwarze Herzkirsche. Baum sehr reich¬ 
tragend. Eine unserer best. Frühkirschen. 


Napolconskirsclie, H, h, 3.— 4. Kirschen- 
woche, der großen Prinzessinkirsche sehr 
ähnlich, etwas früher reifend. 

Schneiders Späte Knorpelkirselie, H, h, 5. 
Kirschen woche. Frucht groß, festfleisch., 
schwarzbraun und sehr wohlschmeckend. 
Eine der besten schwarz. Knorpelkirschen. 

Schubacks Frühe Schwarze, II, h, 3. Kirsch¬ 
woche. Frucht mittelgroß. Geschmack sehr 
süß, wenig Aroma. 

Zum Feldes Frühe Schwarze, h, 2. Kirsch¬ 
woche. Frucht mittelgroß, Geschmack süß 
und sehr aromatisch. 


Pfirsichsorten 


Alexanderpfirsich, Ende Juli—Anfang, Aug. 
Frucht mittelgroß, gelblichweiß, karmin¬ 
rot überzogen, früh- und reichtragend. 

Amsdcn, Ende Juli — Anfang Aug. Frucht 
mittelgroß weißgelb. Sonnenseite dunkel¬ 
rot. Sehr früh- und reichtragend. Bester 
Frühpfirsich. 

Eiserner Kanzler, Ende Aug. — Anfang Sept. 
Frucht ziemlich groß, grünlichgelb, saft¬ 
reich, gut steinlösend. 

Königin der Obstgärten, Mitte Scpt.—Anf. 
Okt. Frucht sehr groß, ; gelblich, ,rot 
überzogen. 

Hayf lower, Juli. Groß, schön karmesinrot, 
von ausgezeichnetem Geschmack. 


Ambrosia, Juli — August, groß, früh. 

Breda-Aprikose, August. 

Große Frühe, Juli — August, rcichtragend. 
Luizcts Aprikose, Ende Juli, groß. 


Präsident Gricpcnkcii. Aug. — Sept. Winter- 
hart, gut für den Norden. 

Proskauer, Aug.—Sept. Frucht groß, schön 
purpurrot, sehr tragbar, winterhart, gut 
für den Norden. 

Rivers Frühpf'irsieh, Anfang—Mitte Aug. 

Roter Ellerstädter, Anfang—Mitte Sept. 
Frucht länglich rot. 

Triumph, Ende Juli—Mitte Aug.' Rcichtra- 
gende Sorte mit dunkelrot gefärbten 
Früchten. 

Weißer Ellerstädter, Mitte Sept. Reichtrag. 


Hoorpark, August. 

Nancyaprikose, Juli—August, orangegelb. 

Triumph aus Trier, Mitte August. 


Aprikosensorten 


Apfelquitte 
Kadcner Quitte 

Rcrctzky-Quittc 


Großfrüchtigc 


Quittensorten 

Champion 
Constantinopcl 
Ee Bourgeaut 


Persische Zuckcrqiiitte 
Portugiesische Birnquitte 
Ricscnquitte v. Lcskovac 


Mispelsorten 

Holländische Kernlose Königliche Nottingham 


Cosford 

Englische Riesen 
Halleschc Kiesen 


Haselnüsse 

Holsteiner Lambcrtnuß 
Lange Landsberger 
Komische Nuß 


Verbesserte Cosford 
Wcbbs Preisnuß 
Wunder von Bollwciler 


Grüne 

Grüne Hansa 
Lady Delamcre 
Lovets Triumph 
Eauffener Grüne 


Stachelb eer en 


Rote 

Amerikanische Gehirgst. 
Haiherzog 
Kote Triumplibeerc 
(Whinh. Industry) 

Kote Orleans 
Munks Früheste Kote 


Weiße 

Weiße Triumph 

(White Smith) 

Weiße Volltragendc 

(Shanon'i 


Gelbe 

llöuiugs Früheste 
Gelbe Riesen 
Lauffcner Gelbe 
Gelbe Triumph 

(Triumphant) 


Rote 

Erstling aus A'icrlandcn 
Fays Fruchtbare 
Heros 

Kote Holländische 


J ohannisbeeren 

Schwarze 
Daniels September 
Goliath 

Kosenthals Langtraubige 


Weiße 

Weiße aus Jüterbog 

(Weiße Perle\ 

Weiße Versailler 








Rosen 

I. Niedrige Rosen 

auf Rosa canina, R. multiflora und Edelcanina veredelt. 
Bei Frühjahrslieferung 10% Überwinterungszuschlag. 




Güteklasse A 

Güteklasse B 

Güteklasse C 



1 St. 

100 St. 

1 St. 

100 St. 

1 St. 

100 St. 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

PreissGruppe 1 . . . . 

0.70 

61.— 

0.55 

51.- 

0.40 

38.— 

t» 

„ 2 ... . 

0.90 

81.- 

0.70 

65.— 

0.50 

49. 

i» 

„ 3 . .. . 

1 05 

95. 

0.80 

75.— 

0.65 

57.— 

*» 

„ 4. . . . 

1.20 

108.— 

1.- 

85.- 

0.70 

65.- 

t» 

„ .5.- 

1.35 

122.— 

1.10 

100.- 

0.80 

75.— 


II. Niedrige Rosen zum Topfen 

Bei Frühjahrslieferung 10% Überwinterungszuschlag. 

Tee, Teehybrid und Folyantha auf Rosa multiflora veredelt, extra starke 

Qualität 100 St. DM 100.-. 

III. Hochstämmige Rosen 


Bei Frühjahrslieferung 10% Überwinterungszuschlag. 



Güteklasse A 

Güteklasse B 

Güteklasse C 

1 St. 

DM 

100 St. 

DM 

1 S*. 

DM 

100 St. 

DM 

1 St. 

DM 

100 St. 

DM 

Hochjftämme auf Säm= 
lmgsstamm 100—120 cm 

3.- 

270.— 

2.40 

216.— 

1.80 

162. — 1 

75-100 cm 

2.25 

200.- 

1.80 

162.- 

1.35 

122.— 

50- 75 cm 

1.50 

135.- 

1.20 

108.- 

0.90 

81.- 

Trauerstamme 

140-160 cm 

3.80 

340.— 

3.— 

270.— 

2.25 

200.— 

über 160 cm 

4.50 

410.— 

3.60 

324.- 

2.70 

243.— 
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Abkürzungen 

a) Gattung: P = Pernetiana, T= Teerose, TII = Teehybride, 
b) Verwendungsmöglichkeit: Gr - Gruppenrose, Schn = Schnittrose, Tr = Treibrose. 
Die mit einem f versehenen Sorten dürfen als Buschrosen bereits ab 2 Triebe als erste 

Wahl verkauft werden. 

Tees, Teehybride, Pernetianas (Lutea#) Rosen 


Preis- 

Gruppo ' Verwendung Gattg. 

13 Beiter Times, Sport von Briacliff. Blume länglich spitz, gut 

gefüllt, dunkelrot, duftend. Als Treibrose zu verwenden. . . Gr, Sclin, Tr TII 
2 CaihriüiC Kordes, karminrot, Blumen sehr groß und haltbar. Auf¬ 
rechter Wuchs ... Gr, S .•hn Th 

2 Cove«t Garden, lebhaft karminrot mit schwarzen Flecken. Blume 

groß, gut geformt, auf langen Stielen stehend . Schn, Tr TH 

2 Crimsoa Glory, Blumen sind enorm groß und gefüllt. Die Farbe 

ist sammetartig dunkelrot. Gr* Schn TII 

t 2 Dame Edith llelcn, Blume sehr groß, stark gefüllt, leuchtend rosa, 

ohne Nebenton, auf langen, steifen Stielen stehend. Pflanze 

kräftig und gesund, herrlicher Duft. Gr, Schn, Tr TH 

3 Eelipse, hellzitronengelbe leidlich gefüllte Blumen. Knospe lang¬ 

gestreckt, edle Form. Sehr reichblühend. Wuchs gut buschig. Gr, Schn TII 

2 Etoile de llollandc, dunkelblutrot, edel geformte Blume mit 

schönem Duft. Pflanze gesund und wüchsig, ungeheuer reich¬ 
blühend. Eine der schönsten dunklen Kosen. Gr, Schn, Tr TH 

3 Geheimrat Diiisberg. reingelb wie Julien Potin. Wuchs wie Rap- 

ture, glänzendes gesundes Laub, wertvolle Schnittrose, 

schwacher Duft. Gr. Schn, Tr TII 

"t 3 Glori di Roma, leuchtendrote Dame Edith Helen. Gr, Schn TH 

4 Gloria Hei, goldgelb, am Rande rot überlaufend, äußere Blüten¬ 

blätter rötlich, stark gefüllt, gut duftend. Wuchs kräftig, 

Laub groß, glänzend und gesund . Gr, Schn TH 

3 Grctel Grcul. Sport von Kapture, welche eine bedeutende, Ver¬ 

besserung darstellt. Blume größer als bei der Stammsorte, 
anfangs karminrot, beim Erblühen in karminrosa über¬ 
gehend. Eine gute neuere Treib-, Schnitt- und Gartenrose. Gr, Schn, Tr TH 

5 Heng Vor schüren, rot, besonders wertvolle Treibsorte . Gr, Schn, Tr TH 

T‘2 Julien Polin, Blüte groß, zitronengelb mit dunkelgelb. Wuchs 

kräftig, Laub hellgrün, sehr reichblühende Schnittsorte. Gr, Schn, Tr P 

3 Kathrine P e chtoId, orangerot, mittelstark gefüllt, gut duftend. Gr, Schn TH 

2 Luis Krinas. Blume enorm groß, gut geformt, orangefarbig, gut 

duftend. Wuchs kräftig. . Gr P 

2 Luna, hellgelbe Blume, starkwüchsig mit gesundem Laub, duftend. Gr, Schn TIi 

2 Me Grcdys Yellow, reingelb, leuchtend, ausgezeichnete Schnitt¬ 
sorte. empfindlich gegen Kegen . Gr, Schn TH 

t 2 Mine. G. Forest Colcombct, dunkelkarmin mit Scharlach unter¬ 
mischt, aufrechter Wuchs . Gr, Schn TH 

2 Mine. Jules ßouclie, weiß mit zart rosa, mit starkem Edelrosen¬ 
duft . Gr, Schn TH 

2 Hary Hart, Sport von Talisman. Blume saminetartig braunrot. 

nicht verblauend. Aufrechtwachsend, sehr reichblühend und 

gut duftend . Gr, Schn, Tr TH 

1 Mcvrouw G. A. van Itossem. Blume eigenartig gefärbt dunkel- 

orange mit aprikosenfarbig auf goldgelbem Grunde, stark¬ 
wachsende, reichblühende. gute Treib- und Gruppeni^ose. Gr, Schn, Tr P 

2 Mrs. Henry Winnet, leuchtend scharlachrot. Blume groß, von 

edler Form. Eine unserer besten Schnittrosen, duftend. .. Gr, Schn, Tr TH 

t 2 Mrs. Pierre S. du Pont, Blume gelb auf ockergelbem Grund, 

lang und festgestielt, Belaubung glänzend hellgrün . Gr, Schn » TU 

3 Narzisse, goldgelb mit rosa Hauch an den Petalenrändern . Gr, Schn TU 

2 Orange Kapture, orangegelber Sport von Rapture. Sonstige Eigen¬ 
schaften wie Stammsorte . Gr, Schn, Tr TH 

2 Oswald Sieper, Blume groß, weiß, gut gefüllt, auf langen Stielen 

stehend. Gute Schnittrose. Gr, Schn TH 

t 3 Perle von Alsnieer, Blume leuchtend rot, gut gefüllt, sehr wert¬ 
volle Neuheit . Gr, Schn, Tr TII 

2 Phyllis Gold, goldgelbe große Blume, gut gefüllt, auf sehr langen 

Stielen, gut für Schnittzwecke geeignet . Gr, Schn P 

3 Poinsetia, Blume groß bis sehr groß, gut gefüllt, aufrecht auf 

kräftigen Stielen stehend. Farbe feurig scharlachrot, nie 

verblauend. Eine gute Treib-, Schnitt- und Gartenrose . Gr, Schn, Tr TH 

2 Präsident Herbert Hnover, kräftiger, gesunder Wuchs, lange .... 

Stiele, spitze Knospe, orange bis kupferrot, in der Knospe 

glänzend orangegelb mit lebhaft rosenrot, gut duftend. . . Gr, Schn, Tr TH 
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Rosen 


Preis- 

Gruppe Verwendung Gattg. 

3 R. M. S. Queen Mary, dunkellachsorange, edle Form auf langen 
kräftigen Stielen, vollgefüllt. Wuchs kräftig. Für Treiberei 

sehr wertvoll. Gr, Schn, Tr TH 

2 Rute Rapture, Sport von Rapture ist in allen Eigenschaften, 
bis auf die Blume, der Stammsorte vollkommen gleich. Die 

Blüten sind dunkler im Ton, etwa dunkelrosa. Gr, Schn, Tr TH 

13 Sterling, hellrot in zartrosa übergehend. Blume groß, schöne * 

Form auf langen Stielen, duftend. Für alle Zwecke zu 

empfehlen. Gr, Schn, Tr TH 

2 Texas Centcnnial, Sport von Pres. Herbert Hoover, Blume braun¬ 
rot bis bronzerot. Sonst die gleichen guten Eigenschaften. 

wie die Stammform. Gr, Schn, Tr TH 


PolyanthaoRosen 

Wegen ihrer reichen Blütenfülle, die bei sachgemäßer Behandlung fast ununter¬ 
brochen den ganzen Sommer anhält, sind sie besonders zu Gruppen und Ein¬ 
fassungen geeignet. 


Abkürzungen: Pol=- Polyantharose, Pol-H = Polyantha-Hybridc. 

Preis- » 

Gruppe Gattung 

2 Anne Mette Poulsen, Wuchs kräftig, Farbe feurigblutrot, sehr groß¬ 
blumig, nicht verblauend. Pflanze vollkommen krankheitsfrei. . . Pol-Il 
2 Betty Prior, außen karmesinrosa, innen etwas heller; Blume sehr groß, 

in Büscheln. Wuchs kräftig, ca. 60 cm hoch werdend. Pol 

2 Dagmar Späth. Sport von Jos. Guy, mit alabasterweißen Blumen, Hie 

anfangs zart rosa überhaucht sind, sonst wie die Stammsorte. -. . Pol 
1 Donald Prior, Blumen in Dolden, fast ungefüllt, feurig scharlachrot, 
von großer Leuchtkraft wie bei keiner anderen Bose und .sehr 
haltbar. Wuchs stark, Belaubung krankheitsfrei. Pol-H 

1 Else Poulsen, rein leuchtendrosa, sehr reichblühend, 60 — 70 cm hoch. 

Gute Schnittsorte . Pol 

2 Erich prahin, wird 60—70 cm hoch, frühblühend, Knospen lang, spitz, 

gelblichrot, geöffnet karminscharlach mit gelber Mitte. Sehr halt¬ 
bar, verbrennt nicht. . . . . Pol-H 

2 Erna Grooteudorst. dunkelrot, großblumig, sehr reichblühend. Pol 


5 Fanal, Blüten offene Schalen, leuchtend rosarot, Belaubung glänzend Pol-H 

grün, Wuchs aufrecht, gesund. 

2 Feuerschein, Sport von Jos. Guy, leuchtend feurigrot. Wuchs ähnlich 
der Stammsorte, etwas mehr Teehybriden-Charakter. Besonders 


zum Topfen geeignet.. Pol 

12 Frau Astrid Späth, Sport von Jos. Guy, rein rosafarbene, größolumjgo 
Polyantharose, gleich gut für Freilandkultur als auch für Touf- 

kultur.. Pol 

f 2 Gruß an Aachen, gelblich rosa, gut gefüllt, großblumig, sehr reichblühend. Pol-H 

3 Holstein, sehr große Blumen, einfach, leuchtend dunkelrot, Pflanze ge¬ 

sund, hart, reich- und dauerblühend. Pol-H 

2 J. F. Müller, Sport von Bödhätte, feurig blutrot; Blume groß, in .mäch¬ 
tigen Dolden, sehr haltbar, gesundes Laub.*.Pol 

2 Joseph Guy. lebhaft scharlachrot, großdoldig und gut gefüllt, außer¬ 

ordentlich reichblühend, eine der besten Polyantharosen . Pol 

4 Karl Wcinhniiscn, dunkelrot mit schwacher Lachstönung, halbgefüllt, 

stark im Wuchs. Pol-II 

4 Käthe Duvigncnu, dunkelglutrot, Blumen sitzen in großen Dolden zu¬ 
sammen, Pflanze sehr starkwüchsig. Eine außergewöhnlich reich¬ 
blühende Gruppenrose. Pol-H 

1 Kirsten Poulsen, leuchtend Scharlach, gesundes Laub, .60—70 cm hoch. Pol 

3 Orange Triumph, Blumen vollgefüllt, orangescharlachrot, in großen 

Dolden, Wuchs stark, Belaubung gesund. Sehr gute Beet- und 
Schnittrose. Pol-H 

2 Paul Crampcl, ähnlich der Gloria Mundi, nur leuchtender in der Farbe. Pol 

2 Pink Aachen, rosa, Sport von Gruß an Aachen, etwas starkwüchsigor, 

sonst gleich wertvoll wie die Stammsorte . Pol 

3 Poulsens Pink, im Aufblühen rosa, später in weiß übergehend, ununter¬ 

brochener Blüher, Laub glänzend hellgrün, Wuchs kräftig und ge¬ 
sund .. Pol-II 
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Preis- 

Grupp© Gattung 

1 Uödhätte, leuchtend karminrot, nicht blau werdend . Pol 

f 2 Roscnelfc, zartrosa, Innenseite rosigvveiß, Blumen ziemlich groß, in 

Büscheln blühend. Wuchs mittelhoch . Pol-H 

4 Roscitmiirchon, zartrosa, vollgefüllt, reich- und dauerblühend, auch gut 

zum Schnitt geeignet . Pol-H 

5 Silberlachs, Blüten schalenförmig, silberlachsfarbig, Wuchs breitbuschig, 

mittelhoch, Laub hellgrün, sehr unempfindlich, auch geeignet für 
Stauden- und Terrassenanlagen in Einzelstellung . Pol-H 


Strauchrosen 


Abkürzungen: Bourb = Bourbonrose, Can = R. canina, Cent.-Musc = Moosrose, Gail = Rosa 
gallica, Lamb = Lambertianarose, Lut R. lutea, Mult = R. multiflora, Pimp R. punpi- 
nellifolia, Rub = R. rubiginosa, Rüg. — R. rugosa, Set =R setigera, Wich — R. 

wichüraiana. 


Preis- 

Gruppe 

3 Audersonii, große, einfache, karminrosa Blumen, stark¬ 
wachsend, sehr reichblühend, duftend, gesundes 

Laub, außerordentlich winterhart. 

3 Aristide Briand. Blume violettrom, edelrosenähnlich, 
gefüllt, in Dolden unaufhörlich blühend, schwacher 
Duft, auch als Kletterrose zu verwenden. 

3 Austria n Jellow, leuchtend goldgelb, frühblühend. 

einfach. . . .. 

,3 Canina von Kiese, Blüte karminrot, halbgefüllt, duf¬ 
tend, 8—9 cm Durchmesser, dib schönste aller 

Hundsrosen.. 

3 Carmen, dunkelrot, einfach, sehr kräftig wachsend, 

remontierend, duftend.. 

3 ccntiiolia muscosa, hellrosa, gefüllt, duftend, schön 

bemoost . 

3 Conrad Ferdinand Meyer, rosa, stark gefüllt, sehr 
wohlriechend, Strauch starkwachsend, besonders 

schön, remontierend. 

3 Friililiugsgold, Blume rein goldgelb, einfach, bis 12 cm 
Durchm., Wuchs stark überhängend, Frühblüher. 

3 Friililingsmorgcn, karminrosa. 

3 Frühliiigszaubcr, hellrot. 

3 gallica splendens (Hort.), sehr reichblühend, (leuch¬ 
tend karrnin, halb gefüllt. 

3 Iiacinatodcs, hellrot, gute Fruchtsorte, Früchte sehr 

reich an Vitamin C .1. 

3 Hamburg. immerblühende • Gruppeni'ose, winterhart, 

feurig scharlachrot. 

3 Herren hausen, immerblühende Kletter- und Strauch¬ 
rose. Die Blume ca. 6 cm Durchmesser, ist rein- 
weiß, etwas grünlich schimmernd, vollgefüllt. . . 
3 llugonis (Hemsl.), die kleinen, einfachen gelben Blüten 

erscheinen sehr früh im Mai, reichblühend. 

3' Leipzig, feurigorangescharlach, sehr reichblühend, mit 

* Polyantha-Charakter. 

3 lutea bicolor (Jacq.), die einfachen Blüten sind innen 
braunrot, außen gelb; gibt mit Austrian Jellow zu¬ 
sammen einen guten Farbldang. 

3 Ulme. Sancy de Parabere, siehe unter Kletterrosen. 

3 Moyesii (Hemsl. et Wils.), karminrot, einfachblühend, 
große, glatte, krugförm. Früchte, die im Herbst 
eine besondere Zierde bilden, starkwachsend. . . 
3 Xcw Dann, immerblühend, von zartrosa Farbe, gut 
gefüllt, sehr winterhart und widerstandsfähig. 


Gattung 

Höhe 
ca. cm 

Blüte¬ 

beginn 

Can 

200 

4. Woche 

Mult. 

200 

7. Woche 

Lut 

150—200 

3. Woche 

Can 

250—300 

3. Woche 

Rüg 

200 

4. Woche 

Cent-Muse 100—150 

6. Woche 

Rüg 

100—200 

3. Woche 


150 — 200 
150—200 
150—200 



200 

4. Woche 

Lamb 

200 

G. Woche 

Lamb 

200 

5. Woche 

Pimp 

150—250 

1. Woche 


100 


Lut 

150—200 

3. Woche 


200—300 

3. Woche 

Wich-H 

120—150 

5. Woche 
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Rosen 


Preis- 

Gruppe 

3 omeiensis pteracantlia (Rehd. et Wils.), mit breiten 
Dornen, die in der Jugend durchscheinend sind, 

Blüte einfach, weiß, Früchte rot. 

3 Parkfeucr, einfach karminrot, Laub und Zweige röt¬ 
lich, starkwüchsig. 

3 pimpincllifolia altaica, große, einfache, weiße Blumen. 
3 pimpincllifolia Stanwcll Pcrpctual, bis 9 cm breite 
Blumen, zartrosa, gefüllt, herrlicher Duft, eine 
der wenigen Pimpinellifolia-Sorten, die einen guten 

zweiten Blütenflor hervorbringen. 

3 Rubiginosa magnifica, karminrosa, halbgefüllt, duf¬ 
tend, besonders schön und reichblühend, gute 

Heckenrose. 

3 Ituskin, blutrot, gefüllt, Blume sehr groß, duftend» 

Wuchs kräftig, blüht ununterbrochen. 

3 Sangcrhauscn, immerblühende Kletter- und Strauch¬ 
rose. Die halbgefüllte Blume hat einen Durch¬ 
messer von ca. 12 cm u. ist leuchtend feurigrot. 
3 Schwerin, Blume groß, gut gefüllt, in Büscheln blü¬ 
hend. Farbe feurigblutrot Aufrechter Wuchs, voll 
kommen winterhart, remontieren^. 

3 Selfcolorcd, ein roter Sport von gailica versicolor, 
duftend, große Blüte, gefüllt. 


Gattung 

Höhe 
ca. cm 

Blüte¬ 

beginn 


200—300 

1. Woche 

Lut 

Pimp 

250—350 

100—150 

4. Woche 
2. Woche 

Pimp 

100—150 

3. Woche 


150—200 

3. Woche 

Rüg 

200 

4. Woche 

La mb 

100—150 

5. Woche 

Lamb 

200 

5. Woche 

Gail 

100 

7. Woche 


Kletterrosen (Rank« oder Schlingrosen) 

Lambertianarosen siehe unter Strauchrosen 

Zur Bekleidung von Mauern, zur Herstellung von Hecken und Laubengängen und von 
Pyramiden oder Schirmen auf Rasenflächen sowie zum Beranken von Böschungen außer¬ 
ordentlich geeignet. Planche Sorten lassen sich auch gut als Strauchrosen verwenden. 

Preis- 

Gruppe 

3 American Pillar, leuchtend karminrosa mit weißer Mitte. Blume einfach in großen 
Rispen stehend. Pflanze starkwüchsig, winterhart und reichblühend. 

3 Carmin Pillar, karminrot, Blume sehr groß, reich- und frühblühend. 

3 Chaplins Crimson Glon, leuchtend karmesinrot, gefüllt, Pflanze stark wachsend, 
ähnlich Pauls Scarlet Climber. 

3 Climbing American Beauty, zinnoberrosa, gefüllt, starkwachsend, schwach duftend. 

4 Climbing Orange Triumph, orange-scharlachrot, gefüllt, -sehr reichblühend, wideiv 

standsfähig. 

3 Crimson Conquest, sammotartig scharlach-karmesinrot, in großen Dolden olühend, 
.Einzelbluine groß. Wuchs stark. , 

3 Dorothy Ferkln«, zartrosa, Blume gut gefüllt, in großen Rispen überreich bis in den 
September blühend. 

3 Düstcrlohc, dunkelrosa. 

3 Rlcgancc, reingelb, gefüllt, odelrosen ihnlich. Pflanze starkwüchsig. 

3 lv\cclsa, glänzend scharlachrot, gut gefüllt, kräftig und reichblühend. 

3 Gerberose, mit großen, gefüllten, rosafarbenen, edelrosenähnlichen • Einzelblumen, 
gesundem, glänzenden Blatt und kräftigem Wuchs, eine der besten rosa 
Kletterrosen, etwas remontierend, schwach duftend. 

3 Glenn Dalc, zitronengelb gefüllt, edel rosenähnlich, duftend. Starkwüchsig und hart. 

3 Gloire de Dijon, gold- oder lachsgelb, Blume sehr groß, Pflanze starkwüchsig u. 
widerstandsfähig. 

3 Gneisenau, schneeweiß, spätblühend, außerordontl. reichblühend, schwach duftend. 

3 Golden Glon, goldgelb, gefüllt, edelr.osunähnlich, eine der schönsten gelben Klet¬ 
terrosen. 

3 Mine. Nancy de Parabfere, Blume groß, leuchtend rosa, gut duftend, blüht als erste, 
vollkommen winterhart, verträgt noch leichten Schatten, auch als Strauch- 
rose zu gebrauchen. 

3 Paul« Scarlet Climber, dunkelrot, starkwüchsig und gesund, hervorragende S^rte, 
auch gut als Strauchrose. ' 

3 Royal Scarlet Hybrid, scharlachrot, halbgelüllt. 

3 Tausendschön, zartrosa, Blume mittelgroß, in großen, lockeren Sträußen blühend. 












Laubgehölze 


Zier* und Nutzgehölze für Park« und Gartenanlagen in 3—5 jähriger 
kräftiger Ware, mehrmals verpflanzt aus weitem Stand. 


Allee«, Solitär« und Zierbäume 

Die als ,,im fertigen Zustande zum 3. X 
neten Bäume sind in fertigem Zustande i 
ist ein sicheres Anwachsen gewährleistet, 
dem Erdboden gemessen. 

Bei einem Stammumfang von 7— 8 cm 
bei 8 —10 cm 
bei 10— 12 cm 
bei 12 — 18 cm 
bei über 18 cm 
Auf besonderen Wunsch können auch 
Stämmen geliefert werden. 


verpflanzt, aus extra weitem Stand“ bezeich- 
i besonders weitem Stand verschult. Dadurch 
Der Stammumfang wird in 1 m Höhe über 

beträgt die Stammhöhe* ca. 180 cm 
beträgt die Stammhöhe ca. 200 cm 
beträgt die Stammhöhe ca. 225 cm 

beträgt die Stammhöhe ca. 240 cm 

beträgt die Stammhöhe 210-300 cm 

Bäume mit höheren oder niedrigeren. 


Heckenpflanzen 

Die für Hecken geeigneten Pflanzen sind durch ein II kenntlich gemacht. Unsere Hek- 
kenpflanzen ziehen wir auf hochgelegenem milden Lehmboden. Zum Aufpflanzen der 
jungen Quartiere werden mrr besonders vorkultivierte Pflanzen verwendet. 

Durch kurzen Rückschnitt erreichen wir, daß die jungen Pflanzen von unten auf eine 
dichte Verzweigung erhalten. Durch einen reichlich bemessenen Reihenabstand (70 cm' 
kann sich jede Pflanze frei entwickeln. 


Zeichenerklärung: 

B = Bienennährpflanze 
II = Heckenpflanze 
I = Immergrünes Gehölz 
K = Rauchhartes Gehölz, beson¬ 
ders für Industriegegenden 


St = Steingartenpflanze 
Tr = Trauerbaum 
Sch = Pflanze für Schatten oder 
Unterpflanzung 

W = Winterschutz verlangend 


Acer, Ahorn. B. 

campcNtrc (L), Fcldahorn, n. B. Srh« sehr gute Hecken- 
pflanze, verlangt aber kalkhaltige Böden, auch als 
Straßenbaum sehr zu empfehlen, heimisch. Mehrmals 
verpflanzte, regelmäßig geschnittene Büsche aus wei¬ 
tem Stand 


Allcebiiiiiiie und Stanunbiischc, im fertigen Zustande 

zum 3. X verpflanzt, aus extra weitem Stand . 

f Stammumlang 


Höhe . 

1 St. 

100 St. 

ca. cm ^ 

DM 

DM 

80—100 

0.75 

60.— 

100— 125 

1.05 

82- 

125—150 

1.25 

100 - 

150—175 

1.50 

120.— 

175—200 

1.90 

150— 

10—12 

7.10 

600 — 

12— 14 

9.— 

7 50 - 

14— lf» 

12.— 

980 — 

IG—18 

13.20 
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Laubgehölse 




Höhe 

1 St. 

100 St. 

Acer 

(Fortsetzung) 

ca. cm 

DM 

DM 

ginnala (Maxim.), II« R, kleiner Baum mit ausgezackten 





Blättern, besond. schöne leuchtendrote Herbstfärbung 

80—150 

l 0.75 

60.- 

laetum rubrum (Rupr.) [A. colchicum rubrum fBooth), A. 





cappadocicum rubrum (Nash)], mittelhoher Baum mit 

100—125 

1.10 



glänzenden, schwarzgrünen Blättern, die im Austrieb 

125—150 

1.40 



rötlich sind . 

150—200 

1.80 


negundo (k), Eschenahorn« Blätter grün gefiedert. 





Heister 

150—200 

0.95 

75 — 



200—250 

1.10 

95 — 

«♦ 

argenteo-rariegatum (Bonamy), zierliche, weißbunte 
Belaubung. 2—3jähr. Büsche 

100—125 

1.90 



odessanum (Rothe), gelbliches Blatt, austreibende Blät¬ 
ter rötlich überlaufen. 

80—125 

1.90 


palmatum atropurpureum (Nichols.), St* rotblättriger Fächer- 




ahorn, mittelgroßer Strauch mit tiefroter Belaubung. 

60—80 

6.80 



Mit Ballen 

80—100 

9.— 


** 

dissectum (K. Koch), St, Japanischer Schlitzahorn, 





mit zierlich zerschlitzter Belaubung. 

40—60 

9.— 



Mit Ballen 

60—80 

12.— 



,, atropurpureum (Hort.)* St, Laub lein geschlitzt, 

40—60 

9.— 



bräunlich rot. Mit Ballen 

60—80 

12.— 


** 

„ rubrifolium (Hort.)* St, -tier geschlitzt, Laub 





etwas ; heller als vorhergehende Varietät. 

40—60 

9.— 



Mit Ballen 

60—80 

12 — 


platanoidcs (L.). Spitzahorn, sehr guter, heimischer, stark- 

125—150 

0.95 

75 — 


wüchsiger Straßenbaum. Heister 

150—200 

1.10 

95 — 



200—250 

1.35 

112.- 



250—300 

1.80 

142.- 


Allcebänmc und Stammbüscbe, Stammumfang 

8—10 

2.85 

225 — 


10—12 

3.80 

300 — 



12—14 

4.70 

380.— 



14—16 

5.60 

450 — 



16—18 

7.— 

640 — 


Allcebäumc, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt. 




aus extra weitem Stand, Stammumfang 

14—16 

8.25 



16—18 

9.40 




18—20 

11.50 




20—25 

15.60 




45—50 

56.— 



drnmmondii (Drum.), Bunte Form mit schönem, brei¬ 
tem weißen Blattrand .Heister 

200—250 

2.85 




250—300 

3.50 



Allcebäumc, im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand Stammumfang 

12—11 

6.40 




14—16 

7.50 



globosum (Nichols.), Kugelspitzahorn, bildet regel¬ 
mäßige Kugelkronen, auch ohne Schnitt. 

Alleebäume, Stammumfang 

8—10 

3.80 

300 — 


10—12 

4.70 

380 — 

44 

reitenbaebii (Nichols.), Blätter schön bräunlich-purpur, 
im 2. Austrieb besonders schön. Heister 

200—250 

3.50 


♦4 

sebwedleri (K. Koch), Blutahorn, im Austrieb blutrot* 
später schwärzlich-grün.Heister 

200—250 

3.50 



Alleebäume, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt 
aus extra weitem Stand, Stammumfang 

20—25 

,21.— 


pscudoplatanus (L.), Bergahorn« starkwüchsig, gesund. 





heimisch.Heister 

125—150 

0.95 

75 — 



150—200 

1.10 

95.— 



200—250 

1.40 

112— 



250—300 

1.80 

142— 


Alleebäumc und Stammbü*che, Stammumfang 

8—10 

2.85 

225.— 


10—12 

3.80 

300 — 



12—14 

4.70 

380 — 



14—16 

5.60 

450.— 


Alleebäume, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand 

20—25 

15.50 




25—30 

22.50 




*30—35 

30.— 


4 * 

leopoldii (Lern.), Austrieb kupfriggelb, später weiß¬ 

4 




lich und rosa gescheckt. Heister 

150—200 

2.25 




200—250 

2.85 
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Acer pscudoplatanus leopoldii (Fortsetzung) 

Alleebäume, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand Stammumfang 

■aeeharinum (D.), [A. dasycarpum (Ehrh.)], Silberahorn, 

hoher, malerisch wachsender Baum mit zierlichen, 
spitz gelappten, unterseits silbergrauen Blättern. 

Heister 


Alleebäume, Stammumfang 


Allecbäume< Ym fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt 
aus extra weitem Staiid, Stammumfang 


v» lutesccns (Pax)Junge Blätter leuchtend goldgelb 

Heister 

,, wieri (Pax), mit geschlitzten Blättern und hängenden 
Zweigen, als Einzelbaum sehr zu empfehlen. Heister 


Alleebänme und Stammbüsehe, Stammumfang 

t AUeebäume, im fertigen Zustande zum verpflanzt, 
aus extra weitem Stand 


Busch, mehrstämmig, 300 cm breit 

Aesculus, Kastanie. 

carnea (Hayne) L'A-. rubicunda (Loisel)], B, Rotblühende 
Roßkastanie, bildet rundliche Kronen und setzt wenig 
Früchte an. Alleebäume, Stammumfang . 

Alleebäume, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand 

hippocastanum (L), B, Roßkastanie .Heister 


Alleebäume, Stammumfang 


illeebäume. im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand 


„ plena (Hort.), Gefülltblühendc Roßkastanie. Bildet 
regelmäßige Pyramiden, hat eine längere Blütendauer 
und setzt keine Früchte an, eignet sich deswegen her¬ 
vorragend für Verkehrsstraßen .i. 

Alleebäumc, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand, Stammumfang 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

14—16 

9.76 


16—18 

11.50 


125—150 

0.95 

75.— 

150—200 

1.10 

95.— 

200—250 

1.40 

112 — 

250—300 

1.80 

142- 

300—400 

2.60 


8—10 

2.85 


10—12 

3.80 


12—14 

4.70 


14—16 

6.60 


16—18 

7 — 


18—20 

8.60 


“18—20 

15.60 


20—25 

22.60 


30—35 

30.— 


150—200 

2.25 


200—250 

2.86 


125—150 

1.80 


150—200 

2.25 


200—250 

2.85 


250—300 

3.60 


8—10 

4.70 


10—12 

5.60 


12—14 

7.— 


12—14 

9.— 


14—16 

12.— 


16—18 

13.20 


18—20 

17.— 


20—25 

22.50 


25—30 

30 — 


600—700 

46.— 


10—12 

7.10 


12—14 

9.40 


14—16 

12.50 


16—18 

14 — 


25—30 

41.— 


100—125 

0.96 

76 — 

125—150 

1.10 

95 — 

150—200. 

1.40 

112 — 

200—250 

1.80 

142 — 

250—300 

2.25 

190 — 

8—10 

2.86 

225 — 

10—12 

3.80 

300 — 

12—14 

4.70 

380 — 

14—16 

5.60 

450 — 

16—18, 

7.— 

560 — 

18—20 

8.60 

680 — 


18—20 

11.50 

900 — 

20—25 

16.— 

1320 — 

25—30 

22.50 

1800- 

30—35 

30.— 

2400.— 

35—40 

38.— 

3000 — 

40—4 5 
45—50 

45 — 
56 — 


14—16 12.— 

16—18 13.20 

18—20 17.— 

20--25 22.60 

30—35 41.— 

35—40 53 — 
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Laubgehölce 


Ailanthus, Göttcrbanm. B. 

glnndtilosa (Dcsf.), K, hoher Baum mit heller, längs- 
' streifiger Rinde, Fiederblätter 50—60 cm lang, Blüten 
grünlich in großen Rispen, später zahlreiche, rötliche 
Fruchtstände . 

Ainus, Erle, B. 

glutifiosa (Gaertn.), Seh. Schwarzerle, heimisch, verträgt 
feuchte Böden. Gutes Windschutzgehölz, -zugleich 
Stickstoffsammler . Heister 


incana (Wild.), Seh, Weifierle, heimisch, verträgt trockene 
Böden.. Heister 


,, aurea (Schelle), die kupferfarbigen männlichen Kätz¬ 
chen, welche in den letzten Wintertagen erscheinen, 
sind von hervorragender Schönheit, sodaß .dieser 
Strauch hierdurch einen besonderen Wert erhält, Aus¬ 
trieb des jungen Laubes hellgelb . Heister 

Amelanchier, Felsenbirne, B, Sch. 

lacvis (Wieg.) LA. canad. (Gray nicht Med)], im Austrieb 
braunrot, Blüten weiß und groß, in lockeren, hän¬ 
genden Trauben, Mitte Mai . 

oblongifolia (Roem.) [botryapium (Britt. & Brown)j, auf¬ 
rechter Strauch, bis 6 m hoch werdend, mit länglichen 
Blättern, Blüte weiß in Trauben. Die Früchte lassen 

sich für Marmelade sehr gut verwenden . 

ovalis (Med.) LA. rotundifolia (Dum.), A. vulgaris Mönch)], 
aufrechter bis breitwachsender Busch. Blüten weiß in 
Trauben. Früchte bläulichschwarz . 

Andromeda, Lavendelheide, siehe Pieris. Seite 33 
Aralia, Aralie. 

chinensis mandschnrica (Rehd.) LA. elata (Seem.)]. Blätter 
doppelt gefiedert, bis 1 m lang, Blütenrispen groß und 
gelblich weiß; Wuchs baumartig 3—4 m hoch 

Azalea, Azalee. 

amoena (Lindl.) [R obtusum amoenum (Rehd.)], flachwach¬ 
sender, immergrüner Strauch mit hellvioletten Blüten 
im Mäi ... 

niollis (Blume) LRhododendron molle (G. Don)], blüht Mai 
bis Juni in gelben, orange und roten Schattierungen, 
auch für Halbschatten geeignet . 


Mehrmals verschulte Einzelpflanzen . 

„ Hybriden in veredelten Sorten und schönsten Farben 


obtusa japonica und andere obtusa-Varietäten bezw. Hy¬ 
briden, Japanische Azalee, niedrig bleibend, winter- 
hart, Form und Farbe der Blüte auffallend schön, in 
den Farben orange, orangerot, lila, rosa . 

pontica (L.) [Rhododendron luteum (Sweet)], Pomische 
Azalee. Blüten gelb oder orangegoldgelb in großen 
lockeren Doldentrauben, stark duftend . . . ..... 

Mehrmals verschulte Einzelpflanzen . . . 


♦, Hybriden in veredelten und nur besten Sorten 


Mehrmals verschulte Einzelpflanzen 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

125—150 

1.10 


150—200 

1.40 



125—150 

0.75 

60- 

150—200 

0.95 

75.— 

200—250 

1.10 

95- 

250—300 

1.40 

112- 

125—150 

0.75 

60 - 

150—200 

0.95 

75 — 

200—250 

1.10 

95- 

250—300 

1.40 

112- 


125—150 

1.40 

150—200« 

1.80 


80—100 

1.50 

120— 

60—80 

0.75 

60- 

80—125 

0.90 

7 5.— 


20—30 
30—40 
30—40 
40—50 
50—60 
60—70 
70—80 
80—100 
30—40 
40—50 
50 — 60 

25—30 
30—10 
40—50 
40—50 
50—60 
60 T<) 

70—80 
80—100 
100—120 
120—140 
30—40 
50—60 
40—50 
60—70 
80—100 
100—120 
120—140 


2.85 

225 

3.80 

300. 

2.45 


2.85 


3.40 


4.70 


7.10 


9.— 


3.40 


4.10 


5.60 


2.85 

225. 

3.80 

300.- 

4.70 

380.- 

2.85 

225 ■ 

3.40 

280 • 

4.70 

380.- 

7.10 

560.- 

9.— 



11.50 
15.— 

3.40 

4.10 

5.60 

7.50 

19.— 

22.50 
34.— 
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Azalea (Fortsetzung). 

viscosa (L.) [.Rhododendron viscosum (Torr.)j bis 1,50 ra 
hochwerdender, dichtverzweigter, aufrechtwachsender 
Busch, Blüte Anfang Mai mit Blattaustrieb, weiß bis 
rosa, wohlriechend . 

vuykinnn (Hort.), sehr wertvolle Neuheit, Blüten groß und 
haltbar, Strauch winterhart, überreich blühend, «in 
verschiedenen Sorten . 


Berberis, Berberitze, B. 

actinaeanilia (Martius) I* St, halbimmergrüner Strauch mit 
strahlenförmig angeordneten, manchmal blattartigen 
Dornen. . . 

aggregata (Schneid.), II, kleiner Strauch, Früchte durch¬ 
scheinend, gelblichweiß, für Hecken sehr zu empfehlen, 
sattgelbe Blütentrauben, erscheinen Ende Juli. 

buxifolia nana (Schneid.) [B. dulcis nana (Iiort.)j, II, I, St, 
zwergartig, immergrün, zu Einfassungen geeignet. . . 

canditlula (Schneid ), I. St, W, immergrüner Zworgstrauch 
mit kleinen glänz. Blättern, unterseits hell. Mit Ballen 

farrerii (Hort.), laubabwerfender Strauch, kleinlaubig, hell¬ 
grün, Blüten schwefelgelb, Früchte lachsfarben. 

gagnepaiuii (Schneid.), I* St, W, bis H /2 in hoch werdender 
Strafuch mit schöner immergrüner Belaubung und ma¬ 
lerischem Wuchs. Mit Ballen 


liookeri (Lern.), L St. H, immergrüner Strauch mit leder¬ 
artigen Blättern. Blüte Mai bis Juni, schwefelgelb. 

Mit Ballen 


Juliaiiar (Schneid.). I* St. immergrün» mit lederartigen 
dunkelgrünen Blättern, kräftig bestachelt. Mit Ballen 

mentliorensis, Neuheit, Kreuzung zwischen B. thunbergii 
und Julianae, mit starken aufrechtwachsenden Zwei¬ 
gen und scha.rfen, großen Dornen, Belaubung schwer 
und schön, dunkelgrün. .. Mit Ballen 

notabilis (Schneid.), bis 2 m hoch werdend, laubabwerfend, 
großlaubig, Blüten in langen gelben Trauben. 

stenophylla (Lindl.). I» St, W, immergrün, Zweige überhän¬ 
gend, außerordentlich reichblühend, Biüten goldgelb. 
Sehr wertvoller, schöner Strauch, wird Jbis zu 1 in 
hoch.... . . . Mit Ballen 

thunbergii (DC), II* niedriger, ca. *1 m hoch werdender 
Strauch im Mai mit blaußgelben Blütenglöckchen, im 
Herbst mit korallenroten Früchten, schöne Herbstfär¬ 
bung. ... 

♦* atropurpurea (Hort.) II* Wuchs und Farbe der Blüten 
wie Stammsorte, mit tiefbronzerotem Laub, eine der 
wertvollsten Heckenpflanzen für den modernen Garten, 

verträgt joden Schnitt. 

leichte Büsche, 3—ß Triebe 
5—8 Triebe 

verruculosa (Hemsl. et Wils.). I* St, W, sehr wertvoller, bis 
1 m hoch werdender immergrüner kugelförmig wach¬ 
sender Strauch mit hellgrüner, scharf stacheliger, klei¬ 
ner Belaubung. Blüten goldgelb, Früchte länglich hell¬ 
blau. Mit Ballen 

Betula, Birke. 

papyrifera (Marsh.), [B. papyracea (Ait.)J, Papierbirke, 
starkwüchsig, mit weißem Stamm im Alter, in der Ju¬ 
gend rötlichbraune Rinde, Blätter .groß, stumpfgrün 

pubcNcons (Ehrh.), Moorbirkc* heimisch. Größen und Preise 
wie B. verrucosa. 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

80—100 

100—125 

125—150 

11.60 

15 — 
19.— 


25—30 

30—40 

40—50 

50—60 

60—70 

70—80 

2.85 

3.80 

4.70 

G.20 

7.50 

11.50 

225 - 
300- 
380 - 

60—80 

3.80 


40—G0 
G0—80 

0.55 

0.65 

45.— 
53.— 

15—20 

20—25 

0.40 

0.50 

30 - 
42 — 

25—30 

30—40 

2,26 

2.85 


50—70 

0.75 

60.- 

30—40 
40—50 
50—G0 
G0—80 
80—100 

2.85 

3.40 

4.50 

5.G0 

7.50 


cs Ol ^ W 

rrrr 

oo a oi 
oooo 

2.85 

3.40 

4.50 

5.60 


40—50 
G0—80 

3.40 

5.60 



60—80 

5.60 


G0—80 

1.50 


• 

30—40 

2.85 


40—60 

3.40 


'30—40 

0.4Q 

30- 

40—60 

0.55 

45- 

60—80 

0.65 

53- 

30—40 

0.55 

45- 

40—60 

0.75 

60- 

60—80 

0.95 

75- 

40—60 

0.25 

19 - 

40—60 

0.35 

26 - 


25—30 2.25 

30 — 40 2.85 

40 — 50 3.40 

G0—80 5.G0 


50—200 

1.10 95 - 

00—250 

1.40 112- 
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Betula (Fortsetzung). 

verrucosa (Ehrh.), Sandbirke, Zweige hängend, heimisch. 
Heister. Mit Ballen 25% Aufschlag, mindestens DM 
0.25 je Stück. 


Alleebäume und Stainmbüschc, Stammumfang 


im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt, aus extra 
weitem Stand . 


Mit Ballen -f- 25% Aufschlag 

Mit Ballen _j_ ß00/ 0 Aufschlag 

Mit Ballen -f- 100o/o Aufschlag 

im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzte, 2—7 stäm¬ 
mige Bäume mit Ballen. Der Preis ergibt sich aus der 
Summe der vorhandenen Stammstärken abzügl. 20o/o. 
Vorrätig sind Bäume mit Gesamtstärken von 30 bis 
140 cm. Preis auf Anfrage. 

„ laeiniata (Hort.), geschlitzblättrigc Birke, Mit Ballen 

,« tristis (Hort.) Tr, Trauerbirke« feinzweigige Iiänge- 
form mit auf recht wachsendem Spitzentrieb. Mit Ballen 


o joungii (C. Schn.) [B. verr. elegans (Hort.)]. Tr, Youngs 
Trauerbirke, mit scharf hängenden Zweigen. Mit Ballen 
Hochstämme, im fertigen Zustande zum 3. X ver¬ 
pflanzt, mit Ballen. Stammumfang 

Buddleia, Buddleie, Fliederspeer, SchmcttcrlingsbuNch. R. 
davfidil (Franch.) [B. variabilis (Hemsl.)], Strauch bis 3 m 
hoch, Blätter 15—20 cm dichtgesägt, Blüten lila, 
wohlriechend, in aufrechten bis nickenden, 15—30 cm 

langen Trauben, Juli—Oktober. 

,, Ile de France (Hort.), Blütenrispen bis 30 cm lang, 
dunkelpurpur. -. 

BtlXUS, Buchsbauin, 1, R. 

suffruticosu (L.), 11, Finfassungsbuchsbaum 

1 lfd. m 
100 lfd. m 
verpflanzt 1 lfd. m 
100 lfd. m 

japonica aurea (Hort.), H, Sch, Blätter goldgelb, liebt Halb¬ 
schatten, bis 2 m hoch werdend. 


„ nana (Hort.) 1, St, Zweige niederliegend, sehr langsam 
wachsend. 

ucmpcrvirens arborescens (L.), II« Sch, mehrmals varschulte 
Heckenpflanzen, ohne Ballen. 


Ileckcnpflanzen, mit Ballen 


Pyramiden 


Kugeln und Halbkugeln, Breite oder. Höhe 


Höhe 
ca. cm 
125—150 
150—200 
200—250 
250—300 
300—350 

7— 8 

8 — 10 
10—12 
12—14 


18—20 
20—25 
25—30 
i 30—35 
\ 35—40 
/ 40—45 
\ 45—50 


ist. 

100 St. 

DM 

DM 

0.95 

75.- 

1.10 

95- 

1.40 

112- 

1.80 

142— 

2.25 

190- 

2.25 

190.- 

2.85 

225 - 

3.80 

300 — 

4.70 

380 - 

11.50 

900- 

16.50 

1320.- 

22.50 

1800 - 

30.— 

2400 - 

38.— 


45.— 


56.— 



125—150 3.40 

150—200 4.50 

150—200 4.60 

200—250 5.60 

250—300 6.75 

200—250 6.75 

250—300 5.60 

6—8 6 — 

8—10 7.10 


100—15f 

0.75 60- 


1.10 


30—40 

0.40 

30.— 

0.70 

66.— 

2.85 


40—60 

3.40 


60—80 

4.60 


80—100 

7.50 


30—40 

3.60 


40—50 

4.60 


50—60 

5.60 


15—20 

0.40 

30- 

20- 

-25 

0.50 

38.- 

25- 

-30 

0.55 

45- 

30—40 

0.70 

60- 

40—50 

0.7 5 

68.- 

20- 

-25 

0.75 

56- 

‘25—30 

1.10 

75- 

30—40 

1.35 

95 - 

40—50 

2 _ 

135.— 

60—70 

4!ö0 


70—80 

5.60 


80—90 

6.80 


90—100 

8.25 


100—125 

9.75 


125—150 

12 .— 


20—25 

2.25 


25—30 

2.85 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 


ca. cm 

DM 

DM 

Breite Büsche, Breite oder Höhe . 

40—60 

3.40 

226- 


60—80 

4.10 

285 - 


80—100 

7.10 

610- 


100—125 

10.50 

760- 

,* macrophylla (Hort.), großblättrige Varietät. 




Mit Ballen 

40—60 

2.85 

190- 

Galluna, Besenheide. B, I, St. 




vulgaris (Salisb.), Besenheide, karminrosa, August—Sep¬ 




tember. 


0.25 

!9.— 


,, alba huniinoudii (Ilort.), mit weiß. Blüten 
,« alportii (Kirchn.), dunkelrott? Blüten, 

Wuchs aufrecht . 

aurea (Forb.) Belaubung goldgelb, Blüten 

hell lilarosa. 

-»» C. \V. Nix, stark aufrechtwachsend 

Blüten dunkelrot (8 — 12 cm Durchm. 

*, Foxi (Bean). bis 10 cm hoch, kissenförmig, über 12 cm Durchm. 

Blüten zierlich lilarosa. 

plena II. E. Beate (Hort.) besonders lange 
Blütenähren, die bis zur Spitze mit dicht- 

gefüllten rosaroten Blüten besetzt sind . 

tenuis (Hort.) frühblühend, dunkelpurpurn, 
gedrungener Wuchs, wertvolle Sorte . . 


0.55 38 - 

0.75 56- 


Oalycanthus, Gewürzstrauch, kelchbluine. 

floridus (L.), R, sparrig wachsend, wird 1 — IV 2 m hoch, 
braune Blüten, wohlriechend. Aus Ablegern. . 

Oaragana, Erbsenstrauch. 

arborescens (Lam,), H, Baumartiger Erbsenstrauch, wird 

4—5 m hoch, für Hecken und Vogelschutz geeignet. . 

Carpinus, Weißbuche, Hainbuche. 

betulus (L.), II, R, Sch, mehrmals verpflanzt* regelmäßig 
geschnitten, Heckenpflanzen aus weitem Stand. 

Mit Ballen 2 5 0/0 Aufschlag, mindestens DM 0.25 Auf¬ 
schlag je Stück . 


2X verpflanzt aus halbweitem Stand 


3X verpflanzte Heckenpflanzen oder Pyramiden ifür 

Einzelstellung. Mit Ballen 25°/o Aufschlag . 

Besonders starke und breite Büsche, 3X verpflanzt, 
mit Ballen 25 0/0 Aufschlag . 


Allcebäumc und Stainnibüschc, im fertigen Zustande 
zum 3.X verpflanzt, aus »extra weitem Stand. Mit Ballen 
250/o Aufschlag.. Stammumfang 


betulus coliiinnaris (Spaeth) Pyramiden-Weiß- «der Hain¬ 
buche, veredelte Form, bildet dichte, aufrechte Pyra¬ 
miden. Belaubung hellgrün. 3X verpflanzt. Mit Ballen. 

Catalpa, Trompctcnbaum. 

biguonioides (Walter) [C. syringaefolia (Sims)], bis 15 m 
hoch werdend, Blüte rötlichweiß 

Hochstämme, Stammumfang 

Ceanothus, Säckelblume, W. 

Hybriden in Sorten wie: Gloire de Versailles, hervorragend 
schöner Sommerblüher, Bi. dunkelblau; Perle rose. Bl 
karminrosa . Mit Ballen 


40—60 3.— 

60—80 3.80 


100— 

-150 

0.55 

45 — 

60— 

-80 

0.70 

56— 

80— 

-100 

0.95 

75- 

100— 

-125 

1.30 

105- 

125— 

-150 

1.50 

120- 

150— 

-175 

1.90 

150- 

175— 

•200 

2.30 

190- 

200—225 

2.90 

235 — 

250—275 

4.70 

380- 

275— 

300 

6.20 

560 - 

60—80 

0.50 

41— 

80— 

100 

0.70 

56.— 

100— 

125 

0.90 

75- 

300— 

350 

8.90 

750 - 

350— 

400 

12.— 

1050 - 

300— 

350 

15.— 


350— 

400 

22.50 


400— 

500 

31 — 


500— 

600 

45.— 



8—10 

7.10 

560 - 

10—12 

8.80 

710 — 

12—14 

11.50 

940- 

14-16 

15.— 

1200!- 

16—18 

17 — 

1350- 

18—20 

22.50 

1800- 

20—25 

30.-— 


25—30 

200—250 

250—300 

I. ll 

5 


10—12 

12—14 

5.60 

7 — 

450.— 

14—16 

9.10 

600.— 

16—18 

11.50 


3.80 
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Chaenomeles, Scheinqnitte, B, II, R. 

japoniea (Lindl.) [Ch. maulei (Schneid.)], Blüten orange¬ 
rot, außerordentlich reichblühend, im Wuchs niedriger 

als Ch. lagenaria . 

lagcnaria (Koidz.) [Cydonia japoniea (Pers.)}. Japanische 

Schcinquitte, bis 3 m hoch werdend . 

3X verpflanzte Einzelpflanzen . Mit Ballen 

,, apricot (Lemoine), halbgefüllte, orangerote Blüten» 

niedrig bleibend . 

impcrba Andenken an Karl Ranicke (Hort.), Neuheit! Mit 
‘großen leuchtend zinnoberroten Blüten, reichblühend; 
lange Blütezeit. Wuchs breit und gedrungen. Belaubung 
glänzend. Mit Ballen 25% Aufschlag. .. 

Clethra, Scheineller. 

alnifolia (L.), R, Sch, blüht August—iSeptember in gelblich¬ 
weißen aufrechten Trauben, duftend, wertvoller Som- 
merblüher . 

Colutea, Blascnstrauch, B. 

arhorcscons (L.), wird über 4 m hoch, Blüten gelb, Mai 
bis Juni.. 

Cornus, Hartriegel. 

alba (L.), R, Sch. guter Deckstrauch, bis über 2 m hoch 

werdend, Zweige blutrot, später rotgrün . 

,« clcgans (Hort.), die schönste weißgeraudete und ge¬ 
fleckte Form. 

,, spaethii (Wittm.), Blätter gelb gerandet . 

brctschiicidcri (Henry), bis 4 m hoher Strauch, Zweige gelb¬ 
lich bis violettrot, Blüten im Juni in Dolden cremfarbig 
mas (L.), B, II. R, Sch, Kornelkirsche, heimischer Strauch 
mit gelben Blüten vor dem Laubaustrieb . 

3X verpflanzt. Mit Ballen . 

sangtiinca (L.), II, It, Sch, gewöhnlicher Hartriegel, sehr 
guter Heckenstrauch, auch für trockene Böden und 

schattige Lagen . 

** halbweite Büsche 5—8 Triebe . 

tatarica Sibirien (Ivoehne), R« Blüte weiß, Farbe der Rinde 
.leuchtend Scharlach. 

Corylopsis, scheinhascl. 

spicata (Sieb et Zucc.), IV, bis 2 m hoch, Blätter eirund, 
plötzlich zugespitzt. Bl. hellgelb, im ganz zeitigen Früh¬ 
jahr, zu 7—10 in 3—4 cm langen, überhängenden 
Traüben. Mit Ballen . 

Corylus, Haselnuß, B. 

avcllana (L.), II, Sch, IValdhasc^ guter heimischer Schat¬ 
tenstrauch . 

,« aurea (Kirchn.), («oldhascl. . < . 

maxima atropiirpurca (Dochn.), Sch, Blutnnß, Blätter dun- 
kelpurpur, Frucht rot, auch für Halbschatten, 3X 

verpflanzt ... 

Rotblättrigc Zcllcrniiß. wüchsig, sehr zu empfehlen, da 
auch sehr reichtragend . 

CotinilSy Perückenstrauch 

coggygria (Scop.) [Rhus cotinus (L.)], bis 3 m hoher, selten 
schöner Strauch, mit großen, i'edorigen, perückenähn¬ 
lichen Fruchtständen, die vom Sommer ab zieren .... 
rubrifolia (Spaeth) [Rhus cotinus fol. purpureis 
(Hort)], bis 3 m hoher selten schöner Strauch, mit 
dunkelrotem Laub, perückenähnliche Fruchtstände, die 
vom Sommer ab zieren. 

Cotoneaster, lYlsemiiispe!, B, Sch. vertragen sämtlich Halb¬ 
schatten, gute Bienenpflanzen.:*. 

aentifolia (Lindl.), II, R. mit glänzendem Blatt und schwar¬ 
zen Früchten, ca. 1V 2 m hoch werdend, sehr schöne 
Herbstfärbung . . . ’.. 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

40—60 

0.55 

45.— 

40—60 

60—80 

125—150 

0.65 
0.75 
12— 

53.— 
60.— 

40—60 

1.50 

120.— 

40—60 

1.50 

120.— 

40—60 

60—80 

1 50 
2.25 


100—150 

0.55 

A 5.— 

100—150 

0.65 

53.— 

80—125 

0.95 

75.— 

80—125 

0.95 

75.— 

80—125 

0.95 


60—80 
80—100 
100—125 
200-r—250 
250—300 

0.75 

1.— 
1.10 
12.— 
15— 

64.— 
83.— 
94.— 

80—100 

'80—125 

0.65 

0.40 

53.— 
30.— 

80—140 

0.75 

60.— 

50—60 

3.80 


60—80 

80—100 

100—125 

0.65 

0.75 

0.95 

53.— 
60.— 
75.— 

' 60—80 
80—100 

1.50 

2.25 


70—100 

2.25 


80—125 

1.50 

120.— 

60—100 

1.10 

95.— 


70—120 2.25 


60—80 0.65 53.— 
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Cotoneastcr (Fortsetzung) 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

adpressa (Bois.), St» kriechend, sehr schwachwachsend, 
für Felsanlagen, reichfruchtend . . Mit Ballen, Breite 

15—20 

20—30 

30—10 

1.10 

1.50 

2.25 


bullata (Bois.), II. starkwüchsig, reichtragend und rot- 
früchtig, ca. 21/2 m hoch werdend . 

80—150 

0.65 

53.— 

dam in er i (Schneid.) [C. humifusa (Duthie)J, I, St, nied¬ 
riger, immergrüner Strauch.Mit Ballen, Breite 

20—30 

30—40 

1.35 

1.70 


dielsiana (Pritz.) [C. applanata (Duthie)J, II» Früchte leb¬ 
haft rot, auch für Hecken sehr zu empfehlen, ca. 
11/2 m hoch werdend . 

60—80 

80—100 

0.65 

0.75 

53.— 
60.— 

divaricatu (Rehd. et Wils.), II, Blätter klein, eiförmig, 
glänzend, Früchte rot, schöne Herbstfärbung . 

60—80 

0.65 

53.— 

frigida vicaryi (Hort.)-Strauch laubabwerfend Blätter ziem¬ 
lich groß, rote Früchte zierend . Mit Ballen 

80—125 

3.40 


horizontalis (Decne.) R, St, Zweige waagerecht ausgebrei¬ 
tet, Beeren rot, bekannte Felsenpflarize. Mit Ballen 
Breite. .. . 

20—30 

30—10 

40—60 

0.95 

1.10 

1.50 

75.— 
95.— 
120.— 

micropliylla schneidert (Schneid.), R, St. I, Neuheit! Hat 

sich nach langjähriger Beobachtung als wertvolle Ver¬ 
besserung und als winterhärter erwiesen. Mit Ballen 

20—30 

2.25 


multiflora (Bunge), mit zierlichen überhängenden Zweigen, 
Blüte milchweiß, Frucht rot . 

80—100 

0.95 

75.— 

praecox (Hort. Vilm.) [nanshuanica (Regel)J, St, eine der 
besten kriechenden Felsenpflanzen. Blätter rund, ober- 
seits glänzend dunkelgrün, Früchte groß und auffallend 
leuchtendrot . Mit Ballen, Breite 

20—30 

30—40 

10—60 

0.95 

1.10 

1.50 

75.— 
95.— 
120.— 

„ hcssci (Hesse), in allen Teilen kleiner und zierlicher 
bleibend als die Stammform . Mit Topfballen 

30—40 

1.80 


salicifolia floccosa (Rehd. et Wils.), I, immergrün, Zweige 
überhängend, sehr zierend, bis 2 m hoch werdend. 

Mit Topfballen 

30—40 

40—60 

1.80 

2.25 


Crataegus, Dorn, B. 

carricrci (Vauv.), R, starkwüchsig, gelbrot punktierte 
Früchte, Blätter lederartig und glänzend, besonders 
winterhart, 5—6 m hoch werdend, sehr empfehlens¬ 
werter kleinkroniger Straßenbauin. Heister . 

150—200 

2.25 

180.— 

coccinca (L.), Scharlaclidorn, II, mit hübschen roten Früch¬ 
ten, besonders winterhart, 5—6 m hoch werdend .... 

60—80 

80—125 

0.65 

0.75 

45.— 
60.— 

inonogyna (Jacq.), Weißdorn, II, verpflanzte Büsche aus 
weitem Stand . 

40—60 

60—80 

80—100 

100—125 

0.40 

0.55 

0.65 

0.75 

30.— 
45.— 
53.— 
60.— 

,, kcrmesiiia plciia (Hort.) gefüllter Rotdorn. 

Ilalbslitmme, Stammhöhe 

Allccbäuinc. Stammumfang 

100—125 
125—175 
125—150 
150—175 

7— 8 

8— 10 
10—12 

1.90 
2.25 , 
2.25 
2.60 
2.60 

3 — 
3.75 

.150.— 

, 180.— 

prunifolia (Pers.). II, R. mit glänzend dunkelgrüner Be¬ 
laubung Blüten weiß, Früchte groß, ziegelrot .... 

80—100 

100—150 

0.75 

0.95 


pyraeantlia (Borkh.), I, St, Fcuerdorn, siehe Pyracantha 
coccinea Seite 36 




Cytlsus, (iiuster, ßeiltklee. 

praecov (Bean), St Elfenbciiiginster, kleiner dicht ver¬ 
zweigter, kugelig wachsender Strauch, Zweige .hell¬ 
grün, dio im Mai mit cremefarbigen Blüten voll besetzt 
sind .. Mit Topfballen 

30—40 

40—60 

1.50 

1.90 

120— 
150.— 

Ncoparius (Link'l [Spartium scoparium (L.)’J R, Besenginster, 
heimischer Strauch, Blütezeit Mai— Juni, Blüte gelb 

Mit Topf ballen 

20—40 
40— 60 

0.55 

0.75 

45.— 

60.— 

,, in den Sorten = Aiidreanus ’(Dipp.) Fahne gelb,Flügel 
dunkelsamtröt mit gelbem Saum, Schiffchen gelb; C,E, 
IVarsoii, (Hort.), Fahnenvorderscite hellgelb, die bräun¬ 
lichviolette Rückseite durchscheinend, Flügel samtig 
braunrot, Schiffchen hellgelb, rot violett überlaufen. 
Ulayfly (Hort.), Blütenzeichnug wie Andreanus, nur das 
Dunkelsamtrot erscheint rotorange . . Mit Topf ballen 

40—60 

3 — 
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Daphne, Seidelbast. Pfefferstrauch. 

cneorum (L.), I, St, Rosmarinseidclbast, kleiner» immer¬ 
grüner niederliegender Strauch, Blüten schön lebhaft 

rosa, duftend, Mai—Juni . Mit Ballen 

mczereum (L.). B, R, St, Sch, bis zu l J /2 m hoch werdend, 
einer der ersten heimischen Blüher, stark duftend, 

karminrot .Mit Ballen 

** alba (Ait.), B, R, St, Sch, weißblühend, sonst wie 
obige . Mit Ballen 

Deutzia, Deutzie, Maibluinengtrauch. 

gracili* (Sieb, et Zucc.), tyo m hochwerdender Strauch, 
blüht in langen reinweißen Rispen, 3ehr geeignet zur 

Frühtreiberei . 

hybrida Mont-Rose (Hort. Lemoine), Blüte groß, weit 
geöffnet, rosa, in waagerechten Rispen stehend, auf¬ 
fallend schöne Sorte .. 

lemoinei Boule de neige (Hort.) Blüte reinweiß, etwas 

größer wie Stammform . 

magnifica (Rehd.), kräftig wachsend, außerordentlich große, 
gefüllte, reinweiße Blüten, auffallend schön, .sehr 

zu empfehlen . 

,, eburnea (Rehd.), Blüten groß, weiß» einfach, sehr 

reichblühend. 

rosca (Rehd.), niedrig bleibender Strauch, mit zartrosa 

glockenförmigen Blüten, sehr reich blühend . 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen. Mit Ballen 

,, exima (Rehd.), Blüte weiß, unterseits zartrosa. 

scaba rosca plcna (Hort.) rosa, gefüllt blühend . 

Diervilla, (Weigelia), Weigclie, R. 

Alle Arten bilden 11/2—2 x /2 m hohe Sträucher. Wegen 
des großen Blütenreichtums sehr zu empfehlen. In 
den besten Sorten wie candida (Hort.) weiß, auch im 
Verblühen; florida (Sieb, et Zucc.) [W. amabilis, 
(Hort.)], rosa; Memoire de Mmc. van Iloutte (Van 

Houtte), zartrosa; gtclzncri (Hort.), dunkelrot . 

praecox florcal (Lemoine) karminrosa, innen hellrosa 

,t Bouquet rose, rosa . 

JEva Rathke (Rathke), dunkelkarmin, bis in den Herbst 
hinein reichblühend, Blüte mittelgroß, Strauch lang¬ 
sam wachsend, schönste Sorte; styriaca 1 (Klenert), 

leuchtend karminrosa . 

japouica (DC). anfangs weißlich, später karminrot. 

Dryas« Silberwurz, Bcrgnyniphc. 

suendermanui, (Kellerer), I, immergrüner, kriechender 

Strauch, Blüten gelb, im Verblühen weißlich . 

Mit Toptballen 

Elaeagnus, Oelweide. 

angustifolia (L.), B, R, schmalblättrige Oelweide, Blätter 
5— 8 cm lang, lanzettlich, weißfilzig, wertvoll für 
trockene Lagen . 

Enkianthus, Prachtglocke. 

caiiipaiiulatus (Nichols.), im zeitigen Frühjahr mit rötlich¬ 
weißen Blüten dicht besetzt, sehr interessant und 
schön . 

Erica, Heide, B, I. 

carnca (L.) [E. herbacea (Auct.)j St. Schneeheide nied-, 

riger Strauch, blüht April bis Mai lebhaft rosa .... 

„ alba (Zab.), wcißblühcude Schneeheide . 

„ atrorubra (Hort.), dunkelscharlachrot . 

,, rubra (Hort.), St, Blüte leuchtend scharlachrot .... 

„ Ruby Glon, dunkelrot . 

„ Springwood (Hort.), Belaubung hellgrün, Blüte weiß 
,« vivellii (Hort.), St, Wuchs kräftig, Blütenfarbe präch- ■ 
tig leuchtend karminrot, von bester Farbwirkung, 

sehr wertvolle Sorte . 

,» Hinter Beauty (Hort.), St, niedrig und gedrungen* 
Blüte dunkelpurpur, blüht 14 Tage früher als die üb¬ 
rigen Sorten .. . 

mediterranen (L.), St, lilarosa, ähnlich der E. carnea, 

aber etwas höher werdend . 

tetralix (L.) St* Gloekenhcldc, rosablühend, Juli—August 


Höhe 1 St. 

ca. cm DM 

15—20 3.— 

20—30 3.40 

4 

40—60 3.40 

40—60 3.40 

30—50 0.75 

60—80 0.95 

40—60 0.75 

"80—150 0.65 

80—150 0.66 

40—60 0.75 

100—125 6.— 

40 — 60 0.76 

80—150 0.55 


80—125 0.75 

80—120 1.10 


40—70 0.95 

70—120 1.10 

60—100 0.95 


1.50 


80—125 0.75 


100—125 4.90 

150—175 10.50 


8 — 12 cm 


Durchm. 

0.50 

über 12 cm 


Durchm. 

0.75 

20 — 30 cm 


Durchm. 

0.90 


100 St. 
DM 

270.— 1 


60.— 

75.— 
60— 

53.— 

53— 

60.— 

60— 
45.— 

60 .— 

95.— 

75.— 

95.— 

120 .— 


38.— 

r 

56.— 

75.— 


0.25 19.— 
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EvonymuSf spindelbaum, Pfaffenhütchen. 

alata (Reg“.), Geflügelter Spindeibauin, Zweige von Kork¬ 
leisten begleitet, Blätter haben wundervolle rote 

Herbstfärbung . 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen, mit Ballen 25 ö/o 
Aufschlag. . 

europaea (L.)> R, Sch. Pfaffenhütchen, sehr zierend durch 
die roten Früchte, mittelhoch bis baumartig wachsend. 


radicans (Sieb.), 1, St, Sch, mit niederliegenden Zweigen 

Mit Ballen, Breite 

. «« argcntco-variegata (Hort.), I, St, Sch, weißbunt .... 

' Mit Ballen, Breite 

«« minima (Simon-Louis; [E. kewensis (Hort.)], I, St. Sch. 
Zwergform, eng an den Boden schmiegende Triebe, 
Blätter klein, oval, dunkelgrün mit heller Äderung. 

Breite, mit Topfballen 

«<* vegeta (Rehd.), I, St, Sch, kriechend, Blätter rundlich, 
dunkelgrün, für Wandbekleidungen und Felspartion 
geeignet .Mit Ballen, Breite 

Exochorda, Prachtspicrc, Scheinfelscnbirnc. 

albertii (Reg.), [E. korolkowii (Law.)], baumartiger Strauch 
früh austreibend, wirkungsvolle, weiße Blütentrauben 
3 X verpflanzto Einzelbüsche 

grandiflora (Lindei), sehr schöner Zierstrauch, mit schnee¬ 
weißen Blütenähren von Ende April—Mai . 

Fagus, Buche. 

»ilvatica (L.), II, Rotbuche, mehrmals verpflanzte Hecken¬ 
pflanzen aus weitem Stand 

Wenn durchführbar, werden diese im Frühjahr gegen 
mäßige Berechnung mit feuchtem Material verpackt 
geliefert 

Mit Bällen 25o/o Aufschlag, mindestens DM 0.25 je 

Stück ... 

3 X verpflanzte Heckenpflanzen und Stammbüsche, 
Mit Ballen 25°/o Aufschlag . 


Alleebäume und Stammbüsche, im fertigen Zustande 
zum 3.X verpflanzt, mit Ballen 25o/o Aufschlag .... 

Stammumfang 

„ atropurpurcu niacrophylla (Hort.), und Swat Margret 

(Hort.), Veredelte Blutbuche; die beiden besten Varietä¬ 
ten mit schwärzlichroter Belaubung.Mit Ballen 

Hochstämme mit Ballen, Stammumfang . 


,♦ pendula (Lodd.), Tr, Grüne Trauerbuche, mit Ballen 


Stammbüsche bis unten garniert, im fertigen Zustande 
zum 3.X verpflanzt. Mit Ballen, Stammumfang .... 


Forsythia, Forsythie, Goldglöckchen, B, lt, 

intermedia (Zab.), II« wertvoller Früh jahr.sblüher, gelb, wird 
ca. 2 m hoch, für blühende Hecken vorzüglich geeignet 

«♦ spectabilis (Späth), II, Blüten dunkelgoldgelb, «außer¬ 
ordentlich reichblühend . 

m vitelltna (Koehne), II, Wuchs aufrecht, Blüten dunkel¬ 
gelb . 

Nugpeusa f ortunei (Rehd.), Sch, bester Frühjahrsblüher, 
Zweige üborhängend, die schönste aller Sorten, Blüten 
goldgelb . 

viridissinia (Lindl.), Blätter dunkelgrün, Blüten dunkelgelb, 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 


60—80 

80—100 

100—125 

125—-150 

1.50 

4.50 
6.— 
9.— 

120.— 

60—80 

0.55 

45.— 

80—100 

0.65 

53.— 

100—125 

0.75 

60.— 

125—150 

0.95 

75.— 

20—30 

0.70 

45.— 

20—30 

0.75 

60.— 


16— 

20 

0.95 

75.— 

20— 

30 

1.50 

105.— 

40— 

•60 

2.25 

150 — 


100—125 

150—175 

80—100 

■ 

4.50 

6 — 

3— 


SO—80 

0.75 

60.— 

80—100 

1.05 

83.— 

100—125 

1.45 

112.— 

125—150 

1.70 

142— 

150—175 

2.10 

170— 

175—200 

2.60 

205.— 

200—225 

4.20 

340 — 

225—250 

5.20 

440 .— 

250—275 

6.— 

490.— 

275—300 

7.10 

600.— 

8—10 • 

7.10 

600.— 

10—12 

150—200 

200—250 

250—300 

16—18 

18—20 

35—40 

250—300 

300—350 

350—400 

8—10 

10—12 

18—20 

9.40 

9 — 

13.50 
18— 
42— 
53— 

150 — 
18— 
27.— 
34— 

22.50 
30— 
64 — 

750.— 


80 — 

125 

0.75 

60.— 

80 — 

125 

0.75 

60.— 

80 — 

125 

0.75 

60.— 

80— 

125 

0.75 

60.— 

70'— 

100 

0.75 

60.— 
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Fraxinus, Esche. 

excelsior (L.), R« Gemein© Esche, heimisch, gedeiht auf 
allen Böden, liebt feuchte Lagen, auch für das Indu¬ 
striegebiet geeignet . Heister 

Alleebäuuic und Staiiiinbüschc, Stammumfang 


,, nionopliylla (Desf.), [F. exc. diversifolia (Ait.)J, R, 
Einblattesche, Alleebäume, im fertigem Zustande zum 
3.X verpflanzt, aus extra"weitem Stund. Stammumfang 
,, pendula (Ait.), Tr, Traueresche, oft zum Beschatten 

von Sitzplätzen verwendet . 

Hochstämme, Stammumfang 

ornus (L.), B, Bluincncsche, iflaniiaesche, wird ca. 15 m 
hoch, verträgt trockene, sonnige Lagen, blüht Mai bis 
Juni in großen weißen Rispen, wohlriechend, gute 

Herbstfärbung . 

Allee I>äii me. Stammumfang 

Genista, Ginster. 

radiata (Scop.), SG Strahlenginster, bis 1 m hoch werdend, 
Blätter lineal graugrün, Blüten iin Juni lebhaft gelb. 

Mit Topfballen 

sagittalis (L.). St. Pfeilginster, schönes kriechendes Stein¬ 
gartengehölz mit aufrechten, kopfförmigen, gelborV 

Blütentrauben. Mit Topfballen 

tinctoria (L.), B. St, Färberginster, vbis 2 m hoch werdender, 
reichblühender Strauch, Blüte tiefgelb im Slommer, 

auch für leichte Böden . Mit Topfballen 

Büsche ohne Ballen . 

„ plena (Rehd.), St, Strauch niedrig’ Blüte gefüllt, gold¬ 
gelb, für Steingärten geeignet.Mit Topfballen 

Ginkgo, Fäeherblattbaum, siehe Koniferen Seite 49 

Gleditschia, Gleditschie. 

triacanthos (L.), R, Cliristnsdurii. bis über 20 m hoher 
Baum mit breiter, lockerer Krone und großen rot¬ 
braunen Dornen. 

Allcebäume, im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, 

, Stammumfang 

Hamamelis, Zaubcrnnß, R. i 

japonica (Sieb, et Zucc.), im zeitigen Frühjahr überreich 
mit bizarr geformten, gelb gefärbten Blüten. 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen. Mit Ballen 


„ arbor a (Gumbleton). Wuchs baumartig, Blüten dunke- 
ler als bei japonica, Winterblühcr, 3 X verpflanzt. 

Mit Ballen 

„ rubra (Hesse). [H. jap. flavo-purpuraseens (Rehd.)] mit 
roten Blüten. Winterblühcr, 3 X verpfl. Mit Ballen 

„ zuccariniana (Gumbleton). Blüten zitronengelb, auf¬ 
recht wachsend, Winterblüher, 3 X verpfl. Mit Ballen 
3 X verpflanzte Einzelpflanzen mit Ballen . 

mollis (Oliver), goldgelbe duftende Blüten. Blatt metallisch¬ 
grün, unterseits filzig bleibend, sehr schöne Art, 

Winterblüher, 3 X verpflanzt . Mit Ballen 

virginiana (L.), mehrere Meter hoch werdend, Blüte hell¬ 
gelb, Ende Oktober—November, 3 X verpflanzte 

Einzelbüsche. 

Helianthemum, Sonnenröschen, I. St. W. 

amnbile plenuni II. Rubin, /liedriger Strauch mit staudeoi- 
artigem Aussehen, etwa 20—30 cm hoch werdend, 
Blüten in großer Zahl, etwa 3 cm 0 scharlachrot 

gefüllt . Mit Topf ballen 

Iiybridum Ren Ilekln. orange mit dunkler Mitte. Mit Tb. 

„ Golden <|ccn, zitronengelb . Mit Topfballen 

polifoliuin roseuni, bis 30 cm hoch wqrdend. Blüten ein¬ 
fach rosa . Mit Topf ballen 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

125—150 

0.95 

75.— 

150—200 

1.10 

95.— 

200—250 

1.45 

112'.— 

250—300 

1.80 

14 2 — 

6—8 

. 2.25 

190.— 

8—10 

2.85 

225.— 

10—12 

3.75 

300.— 

12—14 

4.70 

375.— 

14—IG 

5.G0 

450.— 

20—25 

22.50 


25— 30 

30 — 


8—10 

4.70 


10—12 

5.60 



8—10 

4.70 

37 5.— 

10—12 

5.G0 

450.— 


15—20 

2.25 

150.— 

20—30 

2.25 

150.— 

40—60 

0.75 

00.— 

G0—80 

0.95 

7 5.— 

G0—100 

0.55 

45.— 

15— 25 

2.£5 



25— 

30 

30.— 

80— 

100 

4.50 

80— 

100 

6.— 

100— 

125 

9.— 

125— 

150 

12.— 

80— 

100 

6 . — 

1O0— 

125 

7.50 

125— 

150 

12— 

0 0— 

80 

4.90 

80— 

100 

6. — 

100— 

125 

9.— 

60— 

80 

1.90 

80— 

100 

G.— 

100— 

-125 

9.— 

125— 

150 

12.— 

60— 

80 

4.90 

80— 

100 

5.00 

80— 

o 

o 

3.— 


0.75 

G0.— 

0.75 

60— 

0.75 

G0.— 

0.75 

60.— 
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Hibiscus, Eibisch. 

syriacus (L.), sommorgrüner bis 3 m hoher Strauch, große 
breitglockige Blüten, violett. August—September .... 

Hybriden, einfach und gefüllt blühend in verschiedenen 
Farben, in der Jugend etwas Winterschutz verlangend 

amarantlius: Blanche double: Hegaus; rnnuiiculif’olia; Souve¬ 
nir «le Charles Kreton, halbgefüllt, violett; totus albus, 

einfach weiß, früh .. 

Hippophaes, Sanddorn. 

rhaninoides (L.), baumartig wachsend, 3—4 m hoch wer¬ 
dend, heimisch, Blätter "silbrig, im Herbst und Winter 
bedeckt mit orangeroten Früchten, für sämtliche Bo¬ 
denarten sehr zu empfehlen . 

Holodiscus«. Scheinspiere, B. 

discolor ariaefolius (Aschers et Graebn.) [Spiraea ariaefolia 
(Sm.)j, wertvoller Sommcrblüher mit überhängenden 
Zweigen und rahmweißen Rispen, wird bis 3 m hoch, 
guter Einzeistrauch .. 

Hydrangea, Hortensie. 

arborcscens grandiflora (Rohd.) R, Seli, Straiiclihortcnsie 

weiße Doldenrispen, von .Juni — September, für Halb¬ 
schatten geeignet, winterhart, wird bis IV 2 rn hoch. 

Büsche 3—5 Triebe 
Büsche 5— 8 Triebe 
Büsche 8—12 Triebe 
japonica Im^cratricc EugÖnic (Hort.). .Randblüten rosa, 
Innenblüten lila bis blau. Sehr wertvoller Sommerblüh r 
Paniculata grandiflora (Sieb.), R, Rispenhortensie, bis über 
2 m hoher Strauch, blüht in großen, weißen Rispen, 
Juli—September, . sehr zu empfehlen 

Büsche 3 — 5 Triebe 
Büsche 5 — 8 Triebe 
Büsche 8—12 Triebe 
Ilalhstämmc, Stammhöhe 

serrata aenminata (Wils.) [H. opuloides a.cuminata (Dipp.)], 

mit flachen Dolden, außen rosa, innen lila . 

*, Blue Bird (Hort.), Neuheit! . 

Hypericum, Johanniskraut, IV. 

patuluui henryi (Veitch.), sommergrünes Johanniskraut 
bis 80 cm hoch, mit zahlreichen 5 cm breiten gelben 
Blüten, die in Trugdolden stehen .. .. 

Ilex, IIüIsc oder Stechpalme, B, I, R, Sch, W. 

aquifoliuni pyramidalis (Hort.), II, Wuchs schön pyramiden¬ 
förmig, Früchte leuchtend rot, reiehtragend. Mit Ballen 


Crenata (Thunb.), II, Blätter klein, dunkelgrün. Beeren 
schwarz, gute Heckenpflanze . Mit Ballen 

Juglans, Walnuß. 

regia (L.) siehe Obstbäume Seite 4 

Micboldiatta cordiformis (Male.), [J. cordiformis (Maxim.)], 
Baum schlankwachsend, ähnlich J. sieboldiana. Früch¬ 
te stark einer Oarya ähnelnd. Hochstämme, 3 X ver¬ 
pflanzt, aus extra weitem Stand. Stammumfang 

Kalmta, Rcrglorbcer, Lorbcerrosc» I. W. 

latifolia (L.), R. Sch, Breil blättrige Lorbeerrose, wird 1 — 
* lty? in hoch, Blüten in Büscheln stehend, rosa porzel¬ 

lanartig, Blätter lederartig dunkelgrün. Mit Ballen 

ICerria, KaMunkelstrauch, Goldrösehen. 

japonica (DC). Sch, niedriger Strauch mit einfach gelben 
Blüten, Mai-AJuni 

„ flore pleno (Hort.), [K. .jap. pioniflora (Witt)], Blüten 
gelb, Mai—Juni ... 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

40—60 . 

/ 

2.25 


10—GO 

3.40 

/ 

80—1*26 

0.65 

53.— 

> 

80—150 

0.75 

60.— 



0.75 

60.— 


0.95 

75.— 


1.10 

95.— 

30—40 

1.10 

95 — 


0.75 

60.— 


0.95 

7 6.— 


* 1.10 

95.— 

80—100 

3.— 

240. — 

100—125 

3.75 

1.9 Ö 
3.— 

300 — 


i 


40—60 

1.10 


40—60 

2.85 


60—80 

4.50 


80—100 

6.7,5 


100—125 

8.25 


125—150 

11.25 


150—175 

13.20 


175—200 

15.— 


200—225 

19 — 

- 

10—60 

3.40 


60—80 

4.50 



16—18 

18—20 

30—35 

35—40 

13.20 
17 — 
41 — 
53 — 


30—40 

4 0 — 5 0 
50—60 
GO—SO 

2.85 

3.75 

5.60 

7.50 


10—60 

0.75 

60.— 

40—70 

0.95 

75.— 
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Kolkwitzia, Kolb witzle. 

amabilis (Graebn.), aufrechter Strauch, bis 2 m, Blüte rosa 
in Doldentrauben Mai—Juni, winterhart, sehr schöner 
Blütenstfauch . 

Laburnum, Goldregen. 

alpinum (Griseb.), Alpengoldregen, im Wuchs dem L. vulg. 
gleichend, jedoch nach ihm blühend, und intensiver 

goldgelb, sehr frosthart . 

vulgare (Griseb.), Gemeiner Goldregen, R, Sch, 5 — 6 m hoch 
werdend, sehr beliebter Strauch, blüht in schönen gel¬ 
ben Trauben ... 

,, Tossii (Hort.) [L. watereri vossii (Hort.)], ähnlich wate- 
reri, jedoch vor diesem blühend, Blüten kräftiger gold¬ 
gelb . 

Ledum, Porst 

palustre (L.), Mottenkraut, bis 1 m, aufrechtwachsend, 
Blätter 1 — 4 cm, Blüten weiß in dichten Büscheln, 
Mai — Juni . .. . . . 

Leucothoe, Lorbeerkrüglein, I, St, Sch, 

catesbaei (Gray), immergrüner Strauch, bis 2 m hoch wer¬ 
dend Blüte weiß . 

axillaris (Don), immergrün, bis 2 m hoch, Zweige bogig 
überhängend, 2 — 7 cm lange weiße Blütentrauben, 
Ende April—Juni . 

Ligustrum, Rainweide, Liguster, B. 

lodense (Hort.), II, niedrigbleibender, reich verzweigter 
Strauch, der besonders für niedrige Hecken geeignet 
ist, Belaubung graugrün, Herbstfärbung schwärzlich¬ 
braun .. 

ovalifolium (Hassk.), H, I, R, Sch, immergrüner Strauch, 
Blätter obersöits dunkel,, unterseits bläulichgrün. Vor¬ 
zügliche Heckenpflanze 


verpflanzte Büsche 
verpflanzte Büsche 

verpflanzte Büsche 

vulgare (L.), H, R. Seh. 

3jährig bew. Stecklir 

verpflanzte Büsche 

verpflanzte Büsche 

8—12 „ 

8—12 „ 

8—12 
12—20 
12—20 
12—20 „ 

atrovirens (Hort.), H, I* R, Sch, Laub dunkelgrün, im 
Winter dunkelpurpur, immergrün, vollständig winter- 
hart. 


Höhe 
ca. cm 


60—80 


100-—150 


1 St. 
DM 


100 St. 
DM 


125- 

175- 


-175 

-200 


100—150 


25- 

40- 

60- 


Io- 

30 - 

40 - 


30- 

40- 

50 - 


-30 

-60 

-80 


-60 

•30 

-40 

■60 


-40 

-50 

-60 


verpflanzte Büsche 


60- 

80- 

100 - 

60- 

80 - 

100 - 


-80 

■100 

■125 

-80 

-100 

-125 


verpflanzte Büsche 


verpflanzte Büsche 


1.10 


1.10 

0.75 

0.95 


1.80 

2.60 

3.75 


2.85 

1.70 

2.25 

2.85 


0.45 

0,55 

0.65 


meine 

Rainweide, heimisch 




5—8 

Triebe 1000 St. 

135.— 

30- 

-50 

0.20 

5—8 

„ 1000 St. 

165.— 

50- 

-80 

0.25 

5—8 

„ 1000 St. 

210.— 

80- 

-100 

0.30 

5—8 



40— 

60 

0.30 

5—8 



60— 

•80 

0.35 

6—8 



80— 

-100 

0.40 

5—8 



100— 

-125 

0.45 

8—12 

ft 


40— 

■60 

0.35 


60.— 


180.— 


38.- 

45.- 

56.- 


■ 5—8 

Triebo 

1000 

St. 

135 — 

30—50 

0.20 

15.— 

5 — 8 


1000 

St. 

175.— 

50—80 

0.25 

19.— 

5—8 


1000 

St. 

210 — 

80—100 

0.30 

22 — 

3—5 

Triebe 

1000 

St. 

135 — 

40—60 

0.20 

15.— 

3 — 5 


1000 

St. 

165.— 

60—80 

0.25 

19.— 

5—8 





40—60 

0.30 

22.— 

5—8 





60—80 

0.35 

28— 

5—8 





80—100 

0.40 

34 .— 

5—8 





100—125 

0.45 

38 .— 

8—12 





60—80 

0.40 

34.— 

8—12 





80—100 

0.45 

38 — 

8—12 

,, 




100—125 

0.50 

38 — 


0.40 

0.45 

0.50 

0.50 

0.55 

0.65 


15.* 

19.- 

22 .- 

22 .- 

28.- 

34.- 

38.- 

28.- 

34.- 

38.- 

41 .- 

41.- 

49.- 

56.- 


t 5—8 Triebe 

1000 

St. 

210.— 

30—50 

0.30 

22.— 

5—8 

1000 

st. 

270 — 

50—80 

0.35 

30.— 

6—8 

1000 

st. 

300 — 

80—100 

0.40 

34.— 

5—8 




40—60 

0.35 

28.— 

6—8 ,, 




60—80 

0.40 

34 — 

6—8 




80—100 

0.45 

38 — 

8—12 




40—60 

0.45 

38— 

8—12 




60—80 

0.50 

41.— 

8—12 




80—100 

0.55 

45.— 

'8—12 




100—125 

0.60 

53 — 

12—20 




40—60 

0.55 

45.— 

12—20 




60—80 

0.60 

53.— 

12—20 




80—100 

0.70 

60.— 

12—20 




100—125 

0.75 

70.— 


verpflanzte Büsche 
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Liriodendron, Tuipcnbanm. 

tulipifcra (L.), R, hoher Baum, Blätter bis zu 24 cm 
lang, glänzend grün, Herbstfärbung goldgelb, Blüten 
tulpenähnlich, blaß gelblichgrün, Juni—Juii, 3 X 
verschulte Stammbüsche. Mit Ballen 25JVo Aufschlag. 

Stammumfang 

Breiter Busch, 1 m Stammhöhe. Mit Ballen 

Lonicera, Heckenkirsche, B« R. siehe auch unter Kletter¬ 
pflanzen Seite 45 

■edebourii (Esch.), Sch, Ledebours Heckenkirsche, breit 
aufrechtwachsender, bis 2 m hoch werdender Strauch. 
Blüten orange mit rot, Mai—Juni, Früchte schwärz¬ 
lichrot . 

maackii (Maxim.), bis 5 m hoch werdend, Laub dunkelgrün 

Blüten weiß, Frucht dunkelrot . 

nigra (L.), Sch, Blütentrieb rosa, Frucht blauschwarz.... 
pileaia (Oliver) II, I, St, Sch, W, immergrün, niedrig aus¬ 
gebreitet wachsend, im Herbst mit violetten Beeren. 

Mit Ballen 

prostrata (Rehd.), St . 

tatarica (L.), II, Sch, guter Schattenstrauch, wird 2—3 m 
hoch, Blüten in verschiedenen Farben, weiß bis rot 

puleherrinia (Regel). Sch, karminrote Blüten mit helle¬ 
rem Rand. 

xylostcum (L.), H, Sch, gelblich-weiße Blüten, dicke rote 
Beeren, für Hecken geeignet, bester Schattenstrauch, 

mittelstarkwachsend, heimischer Strauch . 

Halbweite Büsche, 5—8 Triebe . 

ynnnanciiNis (Franch.), H, I, St, Sch, W , kleiner immergrü¬ 
ner Strauch . Mit Ballen 

kycium, Bocksdorn. 

europacum (L.), II, R, Gemeiner Bocksdorn, für Hecken 
geeignet, verträgt trockene Böden u. stärkste Winde, 
Zweige überhängend, dornig ... 

**agnoIla. Magnolie, R. 

parvifiora (Sieb et Zucc.) Pflanzen gedrungen und breit- 
wachsend, Blüten weiß mit roten Staubfäden im Juni- 
Juli. Mit Ballen . 

soulangcana (Soul.), Blüte groß, weiß glockenförmig, mit 

rötlichen Streifen, April bis Mai .. 

fttellata (Maxim), großer Strauch, Blüten weiß, schalenförmig, 
schon an ganz jungen Pflanzen. Mit Ballen . 

Mahonia, Fiederberberitze, Mahonie, B , I, R, Sch. 

aquifolium (Nutt.), II, St, verpflanzte Büsche aus weitem 
Stand .. . 

Halbweite Büsche 
Büsche mit Ballen 


Wallis, Zierapfel oder Kirschapfel, B, schönblühondo und 
schönfrüchtige Arten und Sorten, die Früchte der letz- 
teren können zu Gelee verarbeitet werden, 
baccata frnctu maximo (Hort.), Frucht scharlachrot. 

2jähr. Veredlg., Büsche 

communis (DC ), Wildapfel . . . 

floribunda (Sieb.), Knospen rot, Blumen außen rosa, innen 
weiß, mitteihoch wachsend ljähn. -Veredlg., 

2jähr. Veredlg., Büsche 
»» Purpuren (Barbier) [M. purpurea (Rehd.)J, Blätter und 
Blüten purpurkarmin, Früchte blutrot. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Hochstämme 3 X verpfl. 

Stamm um fang 

*»oerlandsii „Profuaion“ (Hort.) Neuheit! 

Entstammt einer Kreuzung von Malus lcmoinelXMalu« 
Nieboldii, karminrot scheinende Belaubung. Blüten 
dunkelrot, M. lemoinei ähnelnd, ein früher, reicher 
Blütenflor zeichnet diese Sorte besonders aus. 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

10—12 

12—14 

14—16 

18—20 

300—400 

15— 
19 — 

22.50 

37.50 
45.— 


100—125 

0.75 

60.— 

80—100 

0.75 

60.— 

70—100 

0.75 

60.— 

30—40 ’ 
40—60 
60—80 

1.10 

1.45 

0.75 

75.— 

95.— 

80—150 

0.55 

45.— 

80—150 

0.45 

38.— 

80—125 

50—80 

0.55 

0.40 

45— 
30.— 

30—40 

40—60 

1.10 

1.45 

83— 
95.— 


80—150 

0.55 

45.— 

60—80 

7.50 


100—125 

12— 


80—100 

7.50 


100—125 

9.40 


40—60 

6 — 


20—30 

0.35 

27.— 

30—40 

0.50 

41.— 

40—50 

0.55 

4 5.— 

20—30 

0.30 

23 — 

30—50 

0.35 

27.— 

30—40 

0.70 

60.— 

40—50 

0.75 

70.— 

50—60 

0.95 

75.— 


100—150 

2.25 


100—150 

0.55 

4 5.— 

100—150 

1.90 


100—150 

2.25 


100—150 

2.25 


8—10 

6— 


10—12 

7.10 



3 — 
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Höhe 

1 St. 

Malus (Fortsetzung). 

prunifolia hybridu (Hort., Tim,m 6. Co.), Neuheit! Kirsch- 

apfel. Aurrechtwachsender kleiner Baum, bis 8 m 

ca. cm 

DM 

hoch werdend. Anspruchslos an jeden Boden. Belau¬ 
bung mattgrün und sehr gesund. Blüte reinweiß, 3 cm 

0 Früchte gelb-rorangerot. 25 mm 0 , wohlschmek- 
kend, vorzüglich für Marmeladenbereitung. 



2jähr. Veredlg., Büsche 

„ John Downing, liirsckapfel, Frucht gelb und rot. 

80—125 

3.— 

2jähr. Veredlg., Büsche 
purpurea aldcnhumcnsis (Rehd.), Zierapfel im 'Austrieb 
schwarzrote Blätter, Blüten halbgefüllt, purpurrosa 
.. Früchte dunkelrot. 

100—150 

2.25 

Hochstamm, Stammumfäng 

8—10 

4.50 

» lemoinei (Rehd.), Zicrapfel, Blüten lebhaft karmesin¬ 
rot, sehr groß, in Büscheln stehend. 

10—12 

5.30 

2 jähr. Veredlg., Büsche 
sckeidcckcri (Zabel) Zierapfcl, guter Treibstrauch, mit 
großen, halbgefüllten rosa Blüten, außerordentlich rcich- 
blühend. 

100—150 

2.25 

2jähr. Veredlg Büsche 3—5 Triebe 

80—125 

1.90 

2jähr. Veredlg., Büsche 5—8 Triebe 

Neillia, Traubensplcre. 

affinis (Hemsl.), Sch, bis 2 m hoch werdend, Blüten ihell- 
rosa, in dichten, 3—8 cm langen 1 rauben. Mai bis 
Juni. Vorzüglicher Schattenstrauch und für Hecken gut 

100—150 

2.25 

geeignet . 

Ononis, llaulicoliel 

spinosa (L.), bis 60 cm hoch werdend, kurztriebiger, dor¬ 
niger Strauch, Blätter 2 — 3 cm lang, Blüten rosa. 

60—80 

0.95 



Fahne etwas dunkler gestreift. Mit Tb. 

Pachysandra« Dirkanthcrc, siehe Stauden Seite 46 

Farrotia, Parrotlc. 

40—60 

0.75 ' 

persica (0. A. Mey), bis 5 m hoher baumart. Strauch. Rinde 

80—100 

2.85 

abblätternd, Zweige aufrecht, Laub im Herbst prächtig 

100—125 

3.75 

goldgelb bis scharlachrot. 3 X verpflanzte Einzelpflan¬ 

17 5—200 

6 — 

zen. Mit Ballen 25 o/o Aufschlag . 

Paulownia, Paulonnic 

touieniosu (Stend.), [P. imperialis (Sieb, et Zucc.,)], mit 

200—250 

9— 

Topf ballen .. 

Philadelphia, Pfeifenstrauch, Falscher Jasmin. 

Diiftjasmin, B, R, 

a) hochwachsende Sorten : 

iuodorus grandiflorus (Gray) II, Sch, starkwüchsig, reich- 

70—100 

2.60 

blühend, Blüte weiß, wohlriechend, guter Deck- und 

100—125 

0.65 

Schattenstrauch . 

latifolius (Schrad.), mit großen weißen Blüten, bis zu 6 cm 

125—175 

0.75 

im Durchmesser, Strauch wird bis 6 m hoch . 

pubescens (Loisel), II. Sch, bis 3 m hoch werdend, guter 

100—125 

0.75 

Deck- und Schattenstrauch, sehr reichblühend und 

100—125 

0.65 

wohlriechend, Blätter unterseits behaart. 

virginalis (Rehd.), LPh. lemoinei virginal (Hort.)], II, bis 

2 m hoch 'werdender, außerordentlich reichblühender 
Strauch, Blüten gefüllt, später halbgefüllt, reinweiß, 

125—150 

0.75 

bis 5 cm groß . 

80—125 

0.75 

zeyheri (Schrad.), 3 —4 m hoch, Rinde dunkelbraun, ab¬ 

100—125 

0.65 

blätternd, reichblühend, Anfang bis Mitte Juni . 

b) niedrigbleihende Sorten s 
lemoinei Bouquet blaue (Hort.), außerordentlich reichblü¬ 
hend, Blüten reinweiß, stark gefüllt, Triebe zierlich 

125—175 

0.75 

überhängend bis 1 l/o’ m hoch werdend . 

M Dame blanche (Hort."), II, reichblühend, einfach blen¬ 

70—100 

0.75 

dend reinweiß, bis 1 m hoch werdend . 

50—70 

0.75 

„ erectus (Hort.), II, aufrecht wachsender Strauch bis 
li/o m hoch werdend, für Hecken geeignet, JJIüte weiß, 



woMmiiechend .. 

,, Ciiramlole (Ilort.), Blumen dicht gefüllt, prachtvoll 
milchweiß, in dichten, 10 cm langen Blütenständen, 

60—100 

0.75 

schon in der Jugend sehr blühwillig . 

65—100 

0.75 


100 St. 

DM 


75.— 

60 .— 


53 .— 

60 .— 

60 .— 

53.— 
60.— 

60.— 
53 — 
60.— 

60 .— 

60 .— 

60 .— 

60.— 
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Physocarpus, Blasensplcre. 

opulifolius (Maxim.), [Spiraea opulifolia (L.)], Sch, mit wei¬ 
ßen, doldigcn Trauben, guter Deckstrauch, wird bis 3 m 
hoch . 

Pierls, Lavendel beide. 

floribunda (Pursh.), I, Sch, bis m hoch, buschig wach¬ 

send, lederartigo längliche Blätter, große weiße Blüten- 

rispen . 

japwnica (Thunb.), I, K, Scli, blüht März bis April in wei¬ 
ßen Rispen, für Halbschatten sehr geeignet, wird 2 m 
hoch . 


Pirus, Birne. 

communis (L.), Wildbirne. 

Populus, Pappel, B, R, 

alba nivea (Ait.), Silberpappel, hoher Baum, besonders 
windbeständig . Heister 


Alleebiiume und Stanimbüsehe, Stammumfang 


alba pyramidalis (Bunge), [P. alba toolleana (Lauche)], 

Pyraniidcn-Silbcrpappel . Heister 

balsamifera (L.). Balsampappol, klebrige Zweige, mit gro¬ 
ßen wohlriechenden Blättern und Knospen. Alleebäume 
im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt, Stamrnumfg. 
berolinensis (Dipp.), Berliner Lorbeerpyramidenpappel« ge¬ 
sunder, gegen Krankheiten sehr widerstandsfähiger 
Baum mit hellgrüner Belaubung. Für Schutzpflanzun¬ 
gen und als Straßenbaum zu empfehlen, auch von gro¬ 
ßer forstlicher Bedeutung. Aus weitem Stand für Ein¬ 
zelstellung gezogen . Heister 

Alleebänme, Stammumfang 


eanadensis, (Moench), Kanadische Pappel, wertvoll für For¬ 
sten. Chausseen und Landwege und auch im geschnitte¬ 
nen Zustande für bebaute Straßen zu empfehlen, da 

das Laub sehr unempfindlich ist.Heister 

Allecbäuinc, Stammumfang 


genero.sa (Henry), außerordentlich rasch wachsende Pap¬ 
pelhybride mit großen herzförmigen Blättern. Heister 
korcana (Rehd.), Koreanische Pappel, bis 25 rn hoch wer¬ 
dend, Blätter groß bis 15 cm lang, oberseits mit roter 
Mittelrippe, unterseits fast weiß, Blattaustrieb beson¬ 


ders früh. Alleebänme, Stammumfang 

Heister 

nigra (L.), Lclitc Schwarzpappel, bekannte heimische Pap¬ 
pel . Heister 

Alleebänme, Stammumfang 


pyramidalis (Spach.) [P. nigra fastigiata (Desf.)J, Ita¬ 
lienische Pyramidenpappel, bekannter Zier- und Stra¬ 
ßenbaum, auch als hoho Einfriedigung, als Windschutz 
oder als Baumwand im architektonischen Garten ge¬ 
eignet. Einzelpflanzen aus besonders weitem Stand, 

bis unten voll garniert . 

Alleebänme, Stammumfang 
serotiaa (Hartig) [P. monolifera (Solys-Lougchamp.)], Kreu¬ 
zung zwischen P. canäd. u. P. angulata. Sehr windbe¬ 
ständiger anspruchloser Baum, der größere Verbrei¬ 
tung verdient und hohen forstlichqn Wert hat. 

Allcebäiimc, Stammumfang 

^Tw .." 


ca. cm 

DM 

Höhe 

1 St. 

100—150 

0.55 


30—40 

1.90 

40—60 

2.85 

25—30 

1.50 

30—40 

1.90 

40—tO 

2.85 

60—80 

4.50 

80—120 

0.55 

150—200 

1.10 

200—250 

1.45 

250—300 

1.80 

300'— 350 

2.25 

8—10 

2.85 

10—12 

3.75 

12—14 

4.70 

125—150 

1.80 

150—175 

2.25 

200—250 

2.60 

14—16 

6.20 

16—18 

7.90 

18—20 

9.40 


150—200 

1.50 

200—250 

1.90 

250—300 

2.60 

8—10 

2.85 

10—12 

3.75 

12—14 

4.70 

14—16 

5.60 

150—200 

0.95 

200—250 

1.10 

250—300 

1.45 

6—8 

1.90 

“8 — 10 

2.25 

10—12 

2.85 

12—14 

3.75 

14—16 

4.30 

200—250 

1.10 

250—309 

1.45 

8—10 

2.85 

10—12 

3.75 

12—14 

4.70 

14—16 

5.60 

100—150 

0.95 

250—300 

1.45 

8—10 

2.8 5 

10—12 

3.75 

12—14 

4.70 

125—150 

0.95 

150—200 

1.10 

200—250 

1.90 

250—300 

2.60 

300—350 

3.75 

8—10 

2.85 

8—10 

2.25 

10—12 

2.85 

12—14 

3.75 


DM 

100 St. 


45.— 


120.— 


45.— 


95.— 
112 — 
142.— 
190— 
225 — 
300 — 
375.— 
145— 
190.— 


’120.— 
1 50. — 
210.— 
225.— 
300.— 
375.— 
450.— 

75— 

95.— 

112.— 

'150.— 

190.— 

225.— 

300.— 

340.— 

95.— 
112 .— 
225 — 
300.— 
375.— 
450.— 


112. — 
225. — 
300.— 
375.— 

7 5.— 

95 — 
150 .— 
210.— 
300; — 
225.— 


190 — 
225 .— 
300.— 
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robusta (Schneid.)» hoher aufrechtwachsender Baum, mit 
glänzend dunkelgrüner Belaubung. Die jungen Trieb¬ 
spitzen etwas rötlich . Heister 

Allecbäuine, Stammumfang 


simouii (Carr.) Birkcnpappcl, sehr früh austreibende chi¬ 
nesische Pappel mit malerischem Wuchs und grauem 

Stamm, sehr zu empfehlen . Heister 

AUccbämnc, Stammumfang 


„ fastig'ata (Schneid.), pyramidale Form der Art, Blätter 
von interessanter löffelartiger Form, lebhaft dunkel¬ 
grün, vorzüglicher Park- und Straßenbaum, sollte viel¬ 
mehr angepflanzt werden 

Pyramiden 

trcniula (L.), Espe, Zitterpappel, heimisch .Heister 

Potentilla, Fünffingerstraiich. B. 

farreri (Hort.), sattgelbe Blüten, Wuchs aufrecht, höch¬ 
stens 1 m hoch werdend . 

fruticoaa (L.), bis IV 2 m hoch werdend, Blüten gelb. 

fruticosa iiinudschurica (Maxim.), St, kriechend, bis 50 cm 
hoch werdend, mit weißen Blüten. Mit Ballen 25 0/0 
Aufschlag 

hybridn sulfurea (Hort.) Strauch mit kleiner Belaubung, 

fünffingerig, graublau, Blüten schwefelgelb, sehr reich- 
blühend . 

Prunus, Kirsche und Kirschlorbcer und Mandel und Pfir¬ 
sich und Pflaume und Traubenkirsche, 
avimn (L.), Vogel- oder Süßkirsche, heimisch, Heister 
Hochstämme, siehe Obstbäume Seite 4 

Japanische Blütenkirschen: 

Formen und Varietäten von Prunus lannesiana und 
Prunus serrulata. 

albo-rosea (serr.), (Wils.) [Kokesimitsu], Ncueiuführiing! 
Erblüht zartrosa, später weiß, die großen, gefüllten 
Blüten bilden zu den dunklen, bräunlichrot austreiben¬ 
den Blättern einen wundervollen Kontrast, Krone 
breitwachsend, Zweige hängen leicht über. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
llisakura (serr.), (Koehne), mit großen rosafarbigen, halb¬ 
gefüllten Blüten.2jähr. Veredlg., Büsche 

3 X verpflanzte Hochstämme, Stammumfang . 

incisa moerheimi (Hort.), Blume groß, rosa; frühblühend; 

Zweige überhängend.2jähr. Veredlg., Büsche 

Katayarkura (lann.) Nciieiiiführung! Mit einfachen zartrosa¬ 
farbenen Blüten, von ca. 4—5 cm Durchmesser, reich¬ 
blühend. Blüte bevor sich die grün austreibenden 

Blätter entfallen.2jähr. Veredlg. Büsche 

Miyako (lann.) Neueinfüliriing! Sehr reich blühend. Die 
gefüllten, weißen Blüten haben einen Durchmesser von 
41/2 bis 5 cm, sie hängen an langen Stielen und sind 
zu 6 —6 in einem Blutenbüschel vereint. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Mount Fuji (lann.) [Pr lann. sirotao (Wils.)], Krone rund¬ 
lich, Blüte reinweiß, halbgefüllt bis einfach. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Ockichiuic (lann.), Blüten hellrosa, halbgefüllt, prächtige 
reichblühende Form. 2jähr. Veredlg., Büsche 

Shidarc Sakura (serr.) (Koehne), Tr, Japanische Xclkcn- 
kirsche, Blüten gefüllt, zartrosa, April—Mai, Zweige 
hängend. 2,jähr. Veredlg., Büsche 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

150— 200 
200—250 
250—300 

0.95 

1.10 

1.45 

8—10 

10—12 

*12—14 

14—16 

16—18 

18—20 

2.25 

2.85 

3.75 

4.30 

5.30 
6.80 

150—200 

200—250 

0.90 

1.10 

10—12 

12—14 

14—16 

3.75 

4.70 

5.60 

125—150 

150—200 

0.95 

1.10 

150—200 

200—250 

1.45 

1.80 

40—60 

0.65 

40—60 

0.55 

25—40 

1.90 

40—60 

0.95 

125—150 

150—200 

0.75 

1.10 


100 — 

150 

2.60 

100 — 

150 

2.60 

6 — 

8 

4.50 

8 — 

10 

5.60 

100 — 

125 

2.60 

100 — 

150 

2.60 


100 — 

150 

2.60 

100 — 

150 

2.60 

100 — 

150 

2.60 

100 — 

150 

2.60 


100 St. 
DM 
75 .— 
9 5.— 
112.— 
180 .— 
225.— 
300.— 
3 40.— 
410.— 
560 .— 

75.— 
95 — 
300.— 
375.— 
450.— 


95.— 
112 .— 
142.— 


53.— 

45.— 


60 — 
95.— 
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snbhirtella (Miq.), Blüte weiß bis rosa, wertvoller Früh- 
jahrsblüher. 2jähr. Veredig., Büsche 

** pendula (Tanaka), B, Tr, schöne offene Form, bei 
älteren Exemplaren besonders wirkungsvoll. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Wasinowo (lann.). Xcucinführung! Sehr große, gefüllte, lila¬ 
rosafarbene, kurzstielige Blüten, bis 5 cm Durchmesser, 
die durch den hellen Austrieb der Blätter voll zur 
Wirkung kommen. Wuchs aufrecht. 

2jähr. Veredlg., ^Büsche' 


cerasifcra (Ehrh.) [Pr. myrobalana (Loisel)J, B, Kirsch¬ 
pflaume, stark wüchsig, für Hecken und Vogelschutz¬ 
streifen geeignet. Blüten reinweiß, Früchte eßbar. 

** pissardii nigra (Hort.) [Pr. cer. nigra (Bailey)], 
B, besonders dunkle schwarzrotblättrige Kirschpflau¬ 
me, Blüten zartrosa. 2jähr 'Veredlg., Büsche 

glaiidulo*a alb;» plena (Kochne) [Pr. gland. sinensis (Koehne), 
Pr. sinensis alba plena (Ilort.)J, meterhoher, fein- 
zweigiger Strauch, im Mai reich mit weißgefüilten 

Blüten besetzt, auch zum Treiben geeignet. 

laurocerasus firsscranu (Hort.), I, B, dicht und aufrecht 
wachsend, besonders winterhart. 

,, herbcrgii (Hort.), I, B» Sch, Neuheit! Mit dunkelgrünem 
lanzettlichcn Blatt, sehr winterhart. Lorbeerersatz. . . 

Büsche und Pyramiden. Mit Ballen 

„ rotundifolia (Nichols.), I, B, Seh, W, Diese Form ist 
zum Eintopfen besonders geeignet. Belaubung hell¬ 
grün, frostempfindlich.Mit Ballen 

„ schipkaciiNis (Späth), I, St, niedrig mit lanzettförmi¬ 
gen Blättern, reichblühend, winterhart, verträgt Schat¬ 
ten. Mit Ballen 

*, sckipkaeiisis uiacropliylla (Hort.), I, St, Sch, Verbesse¬ 
rung von schipkaensis, mit großen, lanzettförmigen 
dunkelgrünen Blättern, winterhart. Höhe oder Breite 

Mit Ballen 

„ schipkaensis rcynvanii (Hort.), I, B» Sch, bildet rund¬ 
liche, geschlossene Büsche . Mit Ballen 

„ schipkaensis zabcliana (Spaeth), zierlich im Wuchs, 

Blätter länglich-lanzettlich, schrägaufstrebende Zweige, 
sehr hart. . . . Mit Ballen 

mahalcb (L.), B, II, Weichselkirsche, sehr guter Hecken¬ 
strauch, Belaubung glänzend hellgrün und widerstands¬ 
fähig, bildet mittelhohe Bäume. 

nana ejeor.gica/DC.VSt, Zwergmandelbaum, bis zu 1 m hoch 
werdend, buschig, Blüte karminrot. 3 X verpilanzt. . . 
padus (L.), Sch» Traubenkirsche, 8 — 10 m hoher Bo um, 
blüht von April bis Mai in weißen Trauben. .. 

Hochstämme, Stammumfang 


Stammbüsche, im fertigen Zustande zum 3. X verpfl. 


pumila depressa (Bean.) kräftig wachsender niederliegen¬ 
der Strauch, der höchstens bis IV 2 m hoch wird. Breite 

scrotiua (Ehrh.), B, Seh, Späte Traubenkirsche, bildet mit¬ 
telhohe Bäume. Blätter glänzend grün, BlütentraubeÄ 
weiß, Früchte schwärzlich-rot. 

spinosa (L.). B, II, Schlehdorn, Schwarzdorn, Blätter klein, 
weiße Blüte, gutes Vogelschutzgehölz . 

triloba plena (Dipp.), Wandelblüte* bester Treibstrauch, 
rosa gefüllt, bis IV 2 m hoch werdend. 

Büsche 3 — 5 Triebe 
„ 6 — 8 


Höhe 
ca. cm 

100 — 150 


100—15Ö 


H00—150 


100—175 


100—125 

125—175 

3 1 — 5 Triebe 
5 — 8 Triebe 
60—80 
30—40 
40—60 
60—80 
40—60 
60—80 
80—100 
100—125 

'40—60 

80—100 

40—60 

60—80 

40—60 

60—80 


30—40 

40—60 

40—60 

'60—80 


70—100 


60—80 
60—80 
80—100 
100—125 
.6 — 8 
8—10 
, 10—12 
6—8 
8—10 
10—12 

80—100 


80—125 

■1125—150 


60—100 


1 St. 

100 St. 

DM 

DM 

2.60 


2.60 


2.60 



0.45 

38.— 

1.90 

2.25 

180.— 

1.15 

1.50 

2.25 

95.— 

120 .- 

1.90 

2.85 

4.50 

150.— 

1 90.— 
300.— 

2.85 
4.50 
7.90 
10 — 

190.— 

300.— 

530.— 

700.— 

2.85 

7.90 

190.— 

2.85 

4.50 

225.— 
300 — 

2.85 

4.50 

225.— 

300.— 

2 — 
2.85 

190 — 

2.85 

4.50 



0.55 

l. 

0 * 

T* 

2.25 

0.55 

45.— 

0.65 

53.— 

0.75 

3— 

60.— 

3.75 

300.— 

4.70 

3.40 

4.50 

5.30 

375.— 

1.90 

0.55 

45.— 

0.75 

60.— 

0.55 

45.— 

1.10 

95— 

1.50 

120.— 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

Pyracantha, Feuerdorn, II, I, St. 

ca. cm 

DM 

DM 

coccinea Kasan (Ilort.). Sch. eines der schönsten immer- 

grünen Ziergehölze, Blüte weiß, im Herbst mit roten 

20—30 

1.40 

95.— 

Früchten überschüttet, bis 4 m hoch werdend. 

30—40 

1.70 

112 .— 

Mit Topf ballen 

40—60 

2.85 

190 — 

«« praecox, Belaubung glänzend hellgrün, schon in jungen 




Jahren reich fruchtend, • Wuchs mehr breit als 
hoch, bis IV 2 na hoch werdend. Größen und Preise wie 

P. cocc. Kasan. 

Quercus, Eiche 

albertsii (Hort.), Blätter im Austrieb behaart, später 
glänzend dunkelgrün. Hochstämme, im fertigen Zu- 

stände zum 3. X verpflanzt . Stammumfang 

10—12 

12—14 

12 — 
15.— 


coccinea (Münch.), Scharlucheichc, bis 20 m hoher Baum, 

Krone locker, Herbstfärbung prächtig scharlachrot. 

10—12 

12 — 


Veredlungen der besten scharlachroten Sorte. 3 V ver- 
pflanzte Hochstämme, mit Ballen 25% Aufschlag. 

12—14 

16— 


14—16 

19 — 


Stammumfang 

16—18 

22.50 


pedunculata (Ehrh.) [Qu. robur (L.)], Stieleiche. Wenn mög- 

100—125 

1.10 

95.— 

lieh, werden diese im Frühjahr gegen Berechnung mit 

125—150 

1.45 

112 .— 

verpackten Wurzeln z. Schutze gegen Austrocknung go- 

150—200 

1.80 

142.— 

liefert. Mit Ballen 25% Aufschlag.Heister 

200—250 

2.25 

190.— 

250—300 

2.85 

225.— 


300—350 

3.20 

260 — 

Hochstämme, Stammumfang 

8—10 

5.60 

450.— 

10—12 

7.10 

560.— 


12—14 

9.40 

750.— 

Alleebäume und Stammbüsche, im fertigen Zustand 

8—10 

7.10 

660.— 

zum 3. X verpflanzt. Mit Ballen 25% Aufschlag. 

10—12 

8.30 

700.— 

Stamm um fang 

12—14 

11.50 

940 — 

/ 

14—16 

13.50 

1200 .— 


16—18 

17— 

1350.— 


18—20 

22.50 

1800.— 


20—25 

30— 

2400.— 


25—30 

41 — 

3300.— 

,, concordia (Kirchn.), Goldeiche, goldgelbe Form von 

Qu. pedunculata . 

80—100 

4.50 


faNtigiala (Loud.), Pyramidcncichc. Die von uns gezo¬ 

150—175 

6.75 


gene Form zeichnet sich durch besonders schönen. 

175—200 

9— 


straff aufstrebenden Wuchs aus. Die Blätter bekom¬ 

200—250 

13.50 


men im Winter eine glänzendbraune ‘Färbung und 

■250—300 

18 — 


fallen nicht vor Mai ab.Pyramiden mit Ballen 

300—350 

350—400 

25— 
36 — 


rubra (LA R. Amerikanische oder Roteiche. Eignet sich gut 
als Straßenbaum und sollte mehr angepflanzt werden. 

125—150 

1.10 

95 — 

150—200 

1.45 

112 .— 

Liebt aber keine stark kalkhaltigen Böden . . Heister 

200—250 

1.80 

112 .— 

250—300 

2.25 

190.— 

Allecbätimc, Stammumfang 

8—10 

3.75 

300.— 

10—12 

4.70 

375.— 


12—14 

5.60 

4 50.— 


14—16 

7.— 

560.— 

sessilis (Ehrh.) [Qu. sessiliflora (Salisb.)> Fraubeueiche, 

Wintereiche. Bildet Bäume bis 45 m Höhe mit bis zur 

Spitze gerade durchgehenden Stämmen und schönen, 

200—250 

2.85 


regelmäßigen Kronen.Heister 

({250—300 

3.50 


Hochstämme, Stammumfang 

'6—8 

4.70 

375 — 

8—10 

5.GO 

4 50.— 

t 

10—12 

7.10 

560.— 

Rhamnus, Faulbauui und Kreuzdorn, Wegdorn, R. 

cathartica (L.), B, Sch, Kreuzdorn, Wegdorn, starkwüchsig. 




oft dornig, auch für Schatten geeignet, setzt sehr 

reichlich Früchte an. 

.80—100 

0.55 

45.— 

fraugula (L.), B, Sch, Faulbaum, Pulverholz, verträgt auch 

Schatten. Wertvolle Bienennährpflanze. 

•80—100 

0.55 

45.— 
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Rhododendron, Alpenrose, I, R, Sch. 
Hybriden in nachstehenden Sorten: 


Caractacus, karminrot 
cataubicuge alb um, weiß 

h Boursault, violett 

i« grandiflorum lila 

Charles Dickens, scharlachrot 
S. C. Sargent, scharlachrot 
Cunninghams White, weiß 
Cynthia, karminrot 
Doncaster, purpurrot 
Edward S. Rand, scharlachrot 
everestiauuni, hellrosa 
fastdosum fl. pl.* blau gefüllt 
F. D. Godman, karminrot 
giguiitcuiii, kirschrot 
Gwnicr Watcrer, weiß großblumig 
Henriette Sargcnt, rosa 
Ignatius Sargcnt, rot 
Johu Walter, karminrot 


Käthe Watercr, hellrosa 
Lady Cleriuont, karminrosa 
Lees Dark Purple, dunkelblau 
Ulme. iMasson, weiß 
„ Carvalho, weiß 
Marsh. James Brooks, rot 
Michel Wat er er, lachsrot 
Mrs. John Watcrer, karminrosa 
„ P. den Oudcn, dunkelrot 
R. S. llolford, lachsrot 
Pearsons Gloriosuni, zartrosa 
„ Grandiflorum, purpurrot 
roseum elegans, rosa 
Sir Henry Havelock, rot 
Van der Broeke, karminrot 
Van Wccrdcn Poclmann, karminrot 
William Austin, karminrot 


Gedrungene Pflanzen mit Knospen besetzt. 


Hybriden aus Samen gezogen in verschiedenen Farben, 
meistens rötlich bis violett . 

ambiguum (Hemsl.), bis 2 m hoch werdend, Blüte Mai bis 
Juni, gelblich .. 

ferrugincum (L.), I, St, Blüte scharlachrösa, trichterförmig 

hippophaeoides (Balf. et \V. W. Smith), I, St, allerliebste 
kleine Steingartenalpenrose mit vielen hellblauen Blüt¬ 
chen .. 

hirsutum (L.), Almeurausch, 1, St, Blüte hellscharlachrosa 


imbricatum (Hort.), I« St, immergrüner Strauch von dichtem 
Wuchs, Blätter glänzend, dunkelgrün, übereinander¬ 
liegend, Blüte rötlich-violett, in großen Dolden .... 

impeditum (Balf.), I, St, immergrüner Gebirgsstrauch von 
niedrigem, dichtem Wuchs, Blüten schön tieflilapur¬ 
pur, fast veilchenblau . 

laetcvirens (Rehd.) [R. wilsonii (Hort.)], I* St, Sch, breit¬ 
wachsendes Zwergrhododendron mit 'verhältnismäßig 

großen rosafarbenen Blüten . 

minus (Michx.) [Rh. punctatum (Andr.)], I* St. Blüten kar¬ 
minrosa, bildet breite Büsche . 


wolle (G. Don) [Rh. sinense (Sweet); Azalea mollis (Bl.)J, 
siehe Azalea mollis Seite 20 

praecox (Carr.), I, St, Vorfrühlingsalpcnrose, gedrungene 
Büsche mit ovalen lichtgrünen Blättern und bläulich¬ 
karminfarbenen Blüten, sehr frühblühend . 


vascyi (Gray), sommergrün, Blätter 'elliptisch länglich, 
Blüte vor den Blättern zu 5—8, kreisförmig, glockig, 
rosaorange gefleckt . 

Rhodotypus, Scheinkerrie. 

kerrioldes (Sii>b. et Zucc.), Sch, sommerblühender Strauch, 
Belaubung dunkelgrün, schneeweiße Blüten . 


Höhe 
ca. cm 
1130— 40 
40—50 
50—60 
60—70 
70—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 

40—50 

,60—80 

80—100 

20—30 


30—40 

40—50 

25—30 

30—40 

40—50 


40—50 


20—30 
30—40 
.30—40 
. 40—50 

,50—60 
r 30 —40 
40—50 
50—60 
60—70 
70—80 


f 25—30 
30—40 
40—50 
,50—60 
60—70 
70—80 
80—100 
40—50 
50—60 
60—70 


60—80 


1 St. 

100 St. 

DM 

DM 

3.75 

300.— 

5.— 

410.— 

6 — 

480.— 

7.10 

570.— 

8.25 

675 — 

13.50 

1125.— 

19 — 
26 — 
37.50 

1500.— 

3— 

240.— 

1.90 


3.— 


2.85 


4.50 


5.60 


2.85 

225.— 

3.75 

300.— 

4.70 

375.— 

4.70 


3.40 


4.50 


2.85 


3.75 


4.90 


2.85 


3.75 


6 — 


6 .— 


7.50 



2.10 

190.— 

2.85 

225.— 

3.75 

300.— 

4.50 

375.— 

5.30 

450.— 

6 .— 


7.50 


3.-— 


3.75 


4.50 


0.65 

53.— 
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Rhus, Essigbaum, Sumnch. 

typhina (L.), R« baumartiger Strauch, große kolbenartige 
Fruchtstände, Blätter groß und dunkelgrün, im Herbst 

herrlich rot .. . . 

,» laciniata (Wood.)i Blätter fiederförmig geschlitzt, 
Herbstfärbung orangerot . 

Ribes, Stachelbeere und Johannisbeere, R« Sch. 

alpiiium (L.), II, Alpenjohannisbeere, sehr guter Schatten- 
und Heckenstrauch, buschig, bis über 2 m hoch werdend. 

2 X verpflanzte Büsche 3—6 Triebe 
3 — 5 ,, 

. 3—5 

5—8 „ 

* 5—8 

5—h 
8—12 „ 
8—12 „ 

aureiim (Pursh), B, II, Goldjohannisbeere, Blüten duftend, 
mit schwarzen Beeren, bis 3 m hoch werdend, aufrecht- 

wachsend . 

divaricatuni (Dougl.) LR. arboreum (Hort.)j, B, II, Sch, Ame¬ 
rikanische Wildstachelbeere, Schattenstrauch, gutes 
Vogelschutzgehölz, dornig, bis über 2 m hoch werdend 
sanguincuin <Pursh), mittelstarkwachsend, große, rote Blü¬ 
tentrauben, wird bis 2 m hoch. 

„ atrorubens (Loud.), dunkelrot, schönste Form . 

Robinia, Itobinie, Seheinakazie, R. 

hispida (L.), karminrosa blühende Robinie, kleiner Baum 
oder Strauch, Blüten in lockeren Trauben. Mai—Juni. 

* 2jähr. Veredlg. 

pscudacacia (L.), B, verbreitetste Robinie, besonders wert¬ 
voll für leichte, trockene Böden. Heister 

Allecbüunic und Stanimbüschc, Stammumfang 


„ bcssoniana (Kirchn.), starkwachsende Kugelrobinie. 

Iloehstiimine, Stammumfang 

„ umbraculifera (DC) [Rob. inermis (Kirchn.)], Echte 
Kugelrobinie, geschätzter kleinkroniger Straßenbaum. 

Hochstämme, Stammumfang 


Rosa» Bose. 

blanda (Ait.), bis 2 m hoch werdender Strauch mit rosa 

Blüten von 5 — 6 cm 0 Ende Juni. 

canina (L.), U, Hundsrose . 

multiflora (Thunb.), Sch, II, in weißen Rispen blühend. 
Wuchs breit überhängend, hochklimmend, guter Schat¬ 
tenstrauch . 

pimpinellifolia (L.) [R. spfnosissima (L.)J, 11« dichtverzweig¬ 
ter mittelhoher Busch. Blüte einfach weiß, Mai bis 

Juli, für Hecken sehr geeignet. 

rubiginosa (L.), II, Schottische launrosc, guter Hecken¬ 
strauch . 

rubrifolia (Vill.) [R. ferruginea (Dösegl.)], Zweige braun be¬ 
reift, Blätter bläulichpurpurn, Blüten karminrosa, ein¬ 
fach ... 

rugosa (Thunb.), II, Kartoffelrose, Früchte groß, rot» eßbar, 
sehr re^hblühend; einfach rot, völlig winterhart und 

sehr windbeständig . 

virgiuiana (Milk), II, Blätter glänzend dunkelgrün, Blüte 
rosa, einfach. Im Herbst und Winter mit großen kar¬ 
minroten FruchtdqJ.den bedeckt. 

Rubus, Brombeere und Himbeere und Weinbeere, B, R. 
odoratus (L.), Sch, Wohlriechender Himbeerstrauch. Blätter 
groß, karminrot, guter Schattenstrauch, wird bis IV 2 m 
hoch .. 

odoratus albus (Hort.), Neuheit! Eine kürzlich hier entstan¬ 
dene Mutation mit schöner, großer, reinweißer Blüte. 
Wirkungsvoller als die Stammart . 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

80—125 

1.10 


80—125 

2.25 



30—40 

0.25 

20.— 

40—60 

0.35 

27.— 

60—80 

0.4 5 

34.— 

30—40 

0.40 

30.— 

40—60 

0.45 

38.— 

60—80 

0.50 

41.— 

40—60 

0.50 

45.— 

60—80 

0.70 

60.— 

80—125 

0.55 

45. — 

80—125 

0.55 

45.— 

60—100 

0.75 

60.— 

60—100 

0.75 

60.— 


80—125 

2.25 


150—200 

1.10 

95.— 

200—250 

1.45 

112 .— 

6—8 

2.25 

180.— 

8—10 

2.85 

225.— 

10—12 

3.75 

300.— 

10—12 

4.70 

375.— 

12—14 

5.60 


8—10 

5.— 

490.— 


60—80 

0.55 

45.— 

60—80 

0.55 

45.— 

60—80 

0.40 

30.— 

60—100 

0.55 

*45.— 

50—80 

0.40 

30.— 

N 80 — 125 

0.55 

45.— 

60—80 

0.55 

45.— 

30—40 

0.40 

30.— 

40—60 

0.55 

4 5.— 

-60—80 

0.65 

53.— 

60—80 

0.55 

45.— 

65—100 

0.75 

60.— 

80—100 

1.90 
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Rubiis (Fortsetzung) 

spcctabilis (Pursh), Seh, bis 1,20 m hoher, aufrechtwach¬ 
sender Strauch, BLüten karminrot, nickend, 2ty2 cm 
breit, Frucht in Himbeergröße, orangegelb . 

Salix, Weide. 

alba (L.), Weiß- oder Baumweide, großer heimischer Baum 
mit malerischem Habitus und wertvollen Eigenschaf¬ 
ten, die Rinde enthält 9,4°/o Gerbsäure. Die in Holstein 
häufig verwendeten Kopfweiden sind von dieser Art. 

Heister 

Alleebiiumc, Stammumfang 


„ Vitellina pendula nota (Hort.), Tr. Truucrgoldwcide.. . 

Heister 

Hochstämme, Stammumfang 


eaprea kybrida (Hort.), B, R, Varietät der Salweide, be¬ 
kannte Kätzchenweide, mittelhoch bis baumartig wach¬ 
send, ganz hervorragende Bienenweidepflanze . 

,, nias (L.), B, echt» männlich, schönste aller Kätzchen¬ 
weiden . 

daphnoides (Vill.), B, Reifweide, starkwachsend, Zweige 

blau bereift, gute Kätzchenweide. 

„ p om me ran ica» (W. Koch), bedeutend wertvoller als der 
Typ. Blüten vor den Blättern, Kätzchen bis 8 cm lang, 

März—April, gute Bienenweide . 

„ ruberrima (Hort.) [S pulchra ruberrima (Hort.)], wert¬ 
volle Varietät mit rötlichem Holz. Kätzchen vor den 
Blättern, März—April, geeignet für Kätzchonsclinitt 
Nniithiana (W. Koch), B, (männlich), ertragreichste Kätz¬ 
chenweide, bis zur äußersten Spitze mit Kätzchen be¬ 
setzt, die anfangs rötlich sind. 

viiiiinalis (L.), Korbweide, Wuchs aufrecht, 5—10 m hoch 
werdend; wertvolle Nutzweide, die Rinde enthält 11,9 <>/o 

Gerbsäure . 

„ nias (L.), B, wertvolle Kätzchen weide mit grünem Holz 
auch als Nutzweide gleich wertvoll . 

Sambucus, Holunder, R. 

canadcnsis aurea (Cowell), Blätter gesund, goldgelb, bis 3 m 
hoch werdend . 

nigra (L.), Sch, Schwarzer Holunder, wird bis 4 m hoch 

„ laclniata (L.), mit feingeschlitzter Belaubung . 


praecox (Hort.), .Früchto früh und gleichmäßig rei¬ 
fend, wohlschmeckend. 


racemosa (L.), R, Sch, Traubenholunder, rote Früchte,, 
wertvoller Schattenstrauch, erreicht eine Höhe von 

2 ~ 3 m . i .2— 3 Triebe 


Skimmia, Skinuuie, I» St. Sch. 

japoniea (Thunb.), kleiner harter Strauch mit lederartigen 
immergrünen Blättern. Die weißen Blüten im Mai sind 
nur klein, umso auffallender sind die großen ovalen, 
korallenroten Früchte. Lifebt Halbschatten. Mit Ballen 

reevesiana rubclla (Rehd.), männliche Form mit schönen 
roten Blüten . Mit Ballen 

Sorbaria, Ficdcrspicrc, B. 

Norbifolia (A. Braun) [Sp. sorb. (L.)J, Sch, bis 2 m hoch, 
Blüte weiß, mit aufrechten Rispenästen. Guter Schat¬ 
tenstrauch . 


Höhe 

1 St. 

100£t. 

ca. cm 

DM 

DM 

60—80 

0.75 

60.— 


125—150 

0.95 

75.— 

150—200 

' 1.10 

95.— 

200—250 

1.45 

112 .— 

250—300 

1.50 

135.— 

6—8 

2.25 

180.— 

8—10 

2.85 

225.— 

10—12 

3.75 

300.— 

12—14 

150—200 

200—250 

250—300 

6—8 

8—10 

10—12 

14—16 

16—18 

4.70 

1.80 

2.25 

2.85 

3.40 
3.75 
4.70 
7.50 

9.40 

375.— 

80—125 

0.55 

45.— 

125—175 

0.75 

60.— 

100—150 

1.10 

90.— 

150—200 

1.50 

120. — 

125—200 

0.55 

45.— 

125—200 

0.55 

45.— 

125—200 

0.55 

45.— 

125—200 

0.55 

45.— 

125—200 

0.55 

45.— 

125—200 

0.55 

45.— 


60— 

100 

0.65 

53.— 

100— 

150 

.£•75 

60.— 

60— 

100 

0.55 

45.— 

100— 

125 

0.65 

53.— 

80— 

100 

0.65 

53.— 

100— 

150 

0.75 

60.— 

60— 

100 

0.65 

45.— 

so¬ 

150 

0.55 

45.— 

so— 

125 

0.45 

38.— 


25—35 

2.85 

225.— 

40—50 

20—35 

,40—50 

3.75 

2.85 

3.75 

300.— 


100—150 0.65 53.— 
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Sorbus, Eberesche und Mehlbecre und Speierling:. 

aria (Crantz), Mchlbocre, Baum bildet pyramidenförmige 
Kronen, Blätter oberseits dunkelgrün, unterseits weiß. 
Früchte orangerot . Hochstämme, Stammumfang 


aria magulfica (Hesse), Laub größer als das der Stammart 
glänzend dunkelgrün, unten schneeweiß. Wuchs straff 
aufrecht . Allccbäiime, Stammumfang 


im fertigen Zustand zum 3. X verpflanzt, aus extra 
weitem Stand, Stammumfang . 


aucuparia (L.), Seh, Eberesche, mit korallenroten Früch¬ 
ten, mittelgroßer Baum .Heister 


AUecbäumc und Stammbüschc, Stammumfang 


moravica (Zengerling), Eßbare Eberesche mit großen 
süßeren Früchten . Heister 


Allecbiiume, Stammumfang 


suecica (Krocklet Almg.) [S. scandica (Fries.); S. intermedia 
(Pers.)], Schwedische lfl< hlbctre» Oxelbt ere, als Straßen¬ 
baum von hervorragender Güte, besonders in rauher, 
windiger Lage, kann zur Anpflanzung nicht genug emp¬ 
fohlen werden. Heister 

Allccbäumo, Stammumfang 


Spartium, Bcsenpfricmen. 

junecum (L.), dem Besenginster ähnlich, Blüten goldgelb, 
Belaubung bläulichgrün. einjährig mit Tb. 

Spiraea, Spierstrauch. 

albiflora (Zab.), II, St, niedriger Strauch, mit weißen Blüten¬ 
dolden . 

arguta (Zab.), H, Frühjahrsblüher, bekannteste und belieb¬ 
teste Sorte, weiße Blüten, im zeitigen Frühjahr über¬ 
reich blühend, bis 2 m hoch werdend. 

ariaefolia, siehe Holodiscus Seite 29 

bullata (Maxim.) [Sp. crispifolia (Hort.)], II» St, Wuchs 
klein und gedrungen, Blätter, rauhrunzelig, frischgrün, 

Blüten doldenartig, karminrosa. 

douglasii (Hook.), Sommerblüher mit rosaroten Rippen, bis 

21/2 m hoch werdend . 

menzicsii triuiuphnns (Hort.), II» Sch, Blüte Juni—Juli, leb¬ 
haft purpurrosa, bis 3 m hoher Strauch. 

pumila Anthony Watcrc* (Waterer), II, R, St, Sommerblü¬ 
her, niedrig, zu Hecken- und Massenanpflanzung sehr 
geeignet, wird ca. 7 5 cm hoch, Blüten- lebhaft karmin¬ 
rot . 

„ froebclii (Rehd.), II, Blüten dunkelpurpur in großen 

Doldentrauben, bis 11/2 m hoch werdend. 

trtchocarpa (Nakai), bis 2 m hoch werdender Strauch, blüht 

im zeitigen Frühjahr weiß . 

vanhouttei (Briot), II, R, Sch, Frühjahrsblüher,. Blüte weiß, 
sehr wertvolle Sorte, auch zu flecken geeignet, bis zu 
2 m hoch werdend . 


ca. cm 

DM 

Höhe 

1 St. 

8— 

10 

3.75 

10— 

12 

4.70 

12— 

14 

5.60 

14— 

16 

7 — 

16— 

18 

9.40 

6— 

8 

2.85 

8— 

10 

3.75 

10— 

12 

4.70 

12— 

14 

5.60 

14— 

16 

7. — 

10—! 

12 

6.40 

^.2— 

14 

7.50 

14— 

16 

9.75 

16 — 

18 

11.50 

18 — 

20 

15.— 

125 — 

150 

0.95 

150— 

•200 

1.10 

200— 

250 

1.45 

250— 

300 

1.80 

6— 

8 

2.25 

8— 

10 

2.85 

10— 

12 

3.75 

12— 

■14 

4.70 

125— 

150 

1.80 

150— 

•200 

2.25 

200— 

•250 

2.85 

250— 

•300 

3.50 

300— 

•350 

4.20 

6 — 

8 

3.40 

8— 

10 

3.75 

10— 

12 

4.70 

12- 

11 ' 

6.60 

14— 

16 

7 — 

25— 

30 

26.— 


200— 

•250 

2 25 

250— 

300 

2.40 

8— 

10 

3.75 

10 — 

12 

4.70 

12— 

14 

5.60 

14— 

16 

7. — 

30 — 

50 

0.65 

30— 

40 

0.65 

40— 

70 

0.75 


10— 

17 

0.7 5 

80— 

125 

0.55 

80— 

125 

0.65 

30— 

■50 

0.65 

60— 

80 

0.65 

so¬ 

100 

0.65 

so— 

125 

0.65 


DM 

100 St. 
300.— 
375.— 
450 .— 
560.— 
750.— 


95 .— 
112.— 
142.— 
190.— 
225 . — 
300 .— 
375 .— 
142 .— 
190.— 
225.— 
280 .— 
340.— 
280 .— 
300 .— 
375 .— 
450 .— 
560 .— 


190.— 

210 .— 

300.— 

375.— 

450 .— 

56.0.— 


53.— 


60.— 


60.— 

45.— 

45 .— 


53.— 
53 — 
53. — 


53.— 
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Stephanandra, Krauzspicr c , R. 

iucisa (Zab.), St, mit sehr feinen, leicht überhängenden 
Trieben und weißen Blütentrauben, wird ca. 1 m hoch 
tanakae (Franch & Sav.), kräftig wachsender Strauch, 
Blätter gelappt und gekerbt, dunkelgrün, Herbstfärbung 
tief rotbraun. Blüten weiß in größeren Trauben. 

3 X verpflanzte Büsche 

Symphoricarpus, Schneebeere, B, R. 

chchaultii (Rehd.), II, bis 1,5 m hoher Strauch, Blätter 
klein, glänzend dunkelgrün. Im Herbst zieren die vio¬ 
letten Früchte .%. 

orbiciilatus (Moench.), II, Sch, Rundblättrige Schneebeere, 
bis 1 i/2 m hoher Strauch, mit schöner Herbstfärbung, 

für Hecken gut geeignet. 

„ aureo-varicgr.tus (Hook.), Blätter goldgelb gerandet und 

geadert . 

racemosus (Michx.) II, Sch, Gemeine Schneebeere, guter 
Schattenstrauch, wird bis 2 m hoch, sehr gute Bienen- 

nährpflanze .. 

Leichte Büsche 6—8 Triebe 

Syringa, Flieder. 

chincnsis (Willd.) [S. rothomagensis (Loud.)J, R, Chinesi¬ 
scher Flieder, hoher breitwachsender Strauch mit zier¬ 
licher Bezweigung und überhängenden violetten Blü¬ 
tenständen, erreicht eine Höhe von 3—4 m. 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen, mit Ballen 2ö°/o Auf¬ 
schlag . 

josikaea (Lacq.), Josikufliedcr, kräftig wachsender Strauch, 

3—4 m hoch, Blüten tief violett, Juni. 

swcgiflexa (Hesse), bis 3 m hoch werdend, Blüten m langen 
Rispen bis 30 cm lang vereint, zartrosa bis weinrot, 
sehr empfehlenswerter ßlütenstrauch. 3jähr. Veredlg., 
im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzte Einzelbüsche 
vulgaris (L.), II, R, Gemeiner Flieder, 3—6 m hoch wer¬ 
dender Strauch, Blüten Mai—Juni, violett, als Hecken¬ 
pflanze geeignet . 

„ in veredelten Sorten, R. Büsche mit 3—ß Trieben 

„ „ 6—8 „ 

im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzte Büsche, extra 
stark, mit Ballen 2ßO/o Aufschlag .. 

Halb- und Hochstämme, Stammhöhe 


Höhe 

ist. 100 St 

ca. cm 

DM DM ' 

60—80 

0.75 60.— 

100—150 

4.50 


80- 

— 120 

0.55 

45 — 

60- 

-80 

0.55 

45.— 

40 

— 60 

0.55 

45.— 

60- 

-80 

0.45 

38.— 

80- 

-120 

0.55 

45. — 

60- 

-80 

0.40 

30 — 


80—100 

100—125 

125—150 

1.90 

2.60 

4.50 

150.— 

210 .— 

150—175 
175—200 . 

6.— 
9.— 


60—100 

0.95 

75.— 

100—x25 
200—250 

4.50 

9.— 


60—80 

80—100 

100—125 

0.55 
0.65 
0.95 

45.— 
53. — 
7 5. — 

60—80 

65—aOü 
80—100 

1.90 

2.60 

4.10 


100—125 

125—150 

150—175 

4.90 

5.60 

6.40 


80—100 

100—120 

120—140 

140—160 

3.75 

4.50 

5.30 

6 — 



Einfach blühend: 

.lline iMoqueris, violett 
And. an JL. Späth, dunkelrot 
Charles X., lila 
Cougo, dunkelrot 
Christophe Colomb, zartlila 
Decaisue, hellkarmin 


Fürst Biilow, purpurviolett 

Hermann Eller s, violettrosa 
J. C. van Toi, reinweiß 
Königin Luise, reinweiß 
Ulacrostacliia, mattvioiett 
Nme. Florcut. Stepman, weiß 


IMaröchal Foch, rosa 
Marie Legraye, reinweiß 
praecox Catiuat, rosalila 
„ Mirabeau, rosalila 
Böaumur, hellviolett 
Buhm von Uorstcnstcin, lilarot 


Gefüllt blühend: 

Belle de Nancy, seidigrosa 

Charles Joly, dunkelpurpur 

Georges Bellair, lilapurpur 

Katharine Havemeyer, heilviolett 

Löou Gambetta, hellrosa 

Louis Pasteur, rot 

Mine. Antoine Büchner, zartrosalila 


Mme. Lcmoine, reinweiß 
Mareehal de Bassonipierre, lila 
Michel Büchner, helliia 
Paul Haridt, purpurviolett 
Perle von Stuttgart, lila 
Präsident Falliere.»:, zartlila 
„ Grövy, rosalila 
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Laiibgeliölzc 



Höhe 

1 St. 

100 ßt. 

Tamarix, Tamariske, Erikastrauch. 

odessana (Stev.), zierliche, graugrüne Belaubung, Blüte 

ca. cm 

DM 

DM 

zartrosa, im Juli—Sept. Sehr empfehlenswert . 

parvifloru (DC.) [T. tetrandra purpurea (Hort.)]» niit rosa¬ 
farbenen Blütenähren im Mai. Wertvolle winterharte 

100—150 

0.65 

53 — 

Art, 3 — 4 m hoch werdend . 

Tilia, Linde, B. 

80—120 

0.65 

53. — 

euchlora (Koch), R» krinilindc, Blätter glänzend hellgrün, 

10—12 

5.60 

450.— 

sehr widerstandsfähig gegen Staub und Bauch. 

12—14 

7.— 

560.— 

Alleebäume, Stammumfang 

14—16 

9.50 

825.— 

grandifolia (Ehrh.) [T. platyphyllos (Scop.)], Großblättrige 

125—150 

1.15 

95.— 

Linde oder Sommerlinde . Heister 

150—200 

1.45 

115.— 


200—250 

1.80 

146.— 


250—300 

2.25 

188w 

Alleebäume und Stammbüsche, Stammumfang 

8—10 

3.75 

300.— 

10—12 

4.70 

375. 

Alleebäume und Stammbüsehe im fertigen Zustande 

12—11 

5.60 

450.— 

zum 3. X verpflanzt, aus extra weitem Stand, Stamm- 

10—12 

6.50 


umfang . 

12—14 

14—10 

16—18 

18—20 

7.50 

9.75 

11.50 

15.— 


,, aurea (Kirchn.), leidet nicht so stark unter der Blatt- 

14—16 

11.50 

* 

fallkrankheit wie Tilia grandifolia, Blätter mattgrün, 

16—18 

13 — 


Zweige hellgelb, im fertigen Zustande zum 3. X ver- 

18 — 20 

17 — 


pflanzte Alleebäume, aus extra weitem Stand, Stamm- 

20—25 

22 50 


umfang . 

25—30 

30 — 


iutermedia (DC.) [T. vulgaris (Hayne), T. hollandica (Hort.)], 

12—14 

7.— 

560.— 

B, Znischcnlinde, großblättrig. Infolge ihrer gesun¬ 
den Belaubung allgemein beliebter und empfehlens¬ 
werter Straßenbaum. Gleichzeitig vorzügliche Bienen¬ 
weide. Alleebäume, Star'nmumfang 

14- 

-16 

9.40 

7^)0. — 

Alleebäume, im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt, 

12—14 

9.— 


Stammumfang 

14—16 

16—18 

12 .— 

13.— 

1350.— 


18—20 

17 — 


20—25 

22.50 

1800.— 


25- 

-30 

30 — 

2400.— 


30—35 

41 — 

3300.— 

lougivircn« (Hort.), Neuheit! Eine von uns gezogene Varietät, 
Ihre gesunde Belaubung, die sich bis spät in den Herbst 
hinein hält, wenn andere Linden wie T. intermedia 
und T. pallida bereits längst das Laub abgeworfen 
haben, ist besonders auffallend. In einer 20jährigen 
Beobachtungszeit hat sich diese gute Eigenschaft im¬ 
mer wieder bestätigt, so daß wir sie als eine wert¬ 
volle Verbesserung unserer bisher bekannten Linden¬ 
sorten empfehlen können. 

35—40 

40—45 

45—50 

i 

53. — 
64.— 
75 — 


Der Wuchs ist kräftig, die Krone eiförmig, die Be¬ 

12—14 

9.40 

750.— 

laubung ist schön hellgrün, im jungen Trieb grünlich¬ 

14—16 

11.50 

940.— 

gelb mit bräunlicher Spitze und etwas größer als bei 
Tilia pallida oder intermedia. 

16—18 

14.— 

1150.— 

Im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzte Alleebäume, 

18- 

-20 

17 — 

1350.— 

aus extra weitem Stand, Stammumfang 

20—25 

22.50 

1800.— 

25—30 

30.— 

2400.— 

pallida (Wierzb.), Kaiseninde« zeichnet sich von der T. 

12—14 

7. — 

560.— 

intermedia durch schönen pyramidalen Wuchs aus. 

Alleebäume und Stammbüsehe, Stammumfang 

14—16 

9.40 

750.— 

Im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzte Alleebäume, 

16—18 

13 — 

1050.— 

aus extra weitem Stand, Stammumfang 

18—20 

17 — 

1350.— 

20—25 

22.50 

1800. — 


25—30 

30 — 

2400.— 


30—35 

35—40 

41 — 
53.— 

3300.— 


40—45 

45—50 

50—60 

64 — 
75.— 
90.— 
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Tilia (Fortsetzung) 

parvifolia (Erh.) [T. cordata (Mill.)J, H« R, Sch, klein- 
blättrige Linde oder Winterlinde, zur Pflanzung von 
Hecken besonders zu empfehlen. Heister und Hecken¬ 
pflanzen . 

Allccbiiumc, Stammumfang 


Im fertigen Zustande zum 3.X verpflanzt, Stammumfang 


tomentosa (Moench.) LT. argentea Desf.)], R, Echte Ungari¬ 
sche Silberlinde, bekannter und beliebter Straßen¬ 
baum . . . 

Allccbänme, im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt, 
aus extra weitem Stand, Stammumfang . 


Ulmus, Ulme. 

foliacea dainpicri wredei (Rehd.), Goldsäulenriester oder 
-ulmc, wie U. foliacea dampieri, jedoch gelbblättrig 

Viburnum, Schneeball. 

btirknoodii (Burkw.), I, immergrüner Strauch, locker und 
breitwachsend, Blätter oberseits glänzend grün, unter- 
seits grau. Blüte rosa bis weißlich in Dolden, ange¬ 
nehmer Duft . Mit Ballen # 

Im fertigen Zustande zum 3. X verpflanzt 


earlesü (Hemsl.), R* St, Blüte rosa-weiß, April bis Mai, 
wohlriechend, wertvoller niedrigbleibender Strauch. 

Mit Ballen, 3 X verpflanzt 
fragrans (Bgo.), bis 3 m hoher Strauch, Blüten vor dem 
Blattaustrieb rosa in weiß übergehend, Anfang März — 

April. 3 X verpflanzte Einzelbüsche . 

fan tu na (L ) , Ri Sch, W olliger Schnceball, wird 2 — 3 m 
hoch, verträgt trockene Lagen, schvvarzbeerig, heimisch 
niidiiiii (L.),* laubabwerfender Strauch, Blätter glänzend¬ 
dunkelgrün, an Kirschlorbeer erinnernd, Hei*bstfärbung 
prachtvoll purpurbraun, Blüten weiß, in Dolden von ß — 8 

cm Durchmesser. Mit Ballen 

opulus (L.), II, Sch, Gemeiner Schneeball, Früchte glänzend 
rot, Blüten in Dolden stehend. Guter Schattenstrauch. 
3 — 4 m hoch werdend, in Deutschland wildwachsend 
„ sterile (DC.), Gefüllter Schnecball. 

Büsche 3 — 5 Triebe 
i. ß— 8 

rhytiilophylliim (Hemsl.), I* R, immergrüner Strauch mit 
langen, dunkelgrünen Blättern, wird bis 3 m hoch. 

Mit Ballen 
3 X verpflanzt. Mit Ballen 

tomentoBum (Thunb.), IG Filziger Schnceball, bis 2 m hoher 
Strauch, blüht Mai — Juni in großen -S'cheindolden, 

Herbstfärbung braunrot . Mit Ballen 

„ sterile (K. Koah), kugelig wachsender Strauch 1—2 m 
hoch werdendrBlüten schneeballartig, reinweiß, außer¬ 
ordentlich reich- und langeblühend .. 

3 X verpflanzt. Mit Ballen 
„ rotundifolium (Rehd.) [V. tomentosum sterile grandi- 
florum (Hesse)J, Wuchs kräftiger und Blüten größer 
als voriger, verlangt aber in strengen Wintern Schutz. 

3 X verpflanzt. Mit Ballen 
utile (Hemsl.), I, locker wachsender, immergrüner Strauch, 
Blätter lederartig, Blüten weiß in gipfelständigen Dol¬ 
den . 3 X verpflanzt. Mit Ballen 

Zenobia 

piilvcrnlentu (Pollard), 40 — 50 cm hoher Strauch, Blätter 
oval, blauweiß bereift, Blüten weiße Glocken, in über¬ 
gebogenen Blütenständen. Mit Ballon 


Höhe 
ca.' cm 
.150—200 
200—250 
250—300 
300—350 
8—10 
10 — 1 2k 

12—14 
14—IG 
16—18 
18—20 
8—10 
10—12 
12—14 
14—IG 
16—18 
18—20 
10—12 
12—14 
14—16 
16—18 
18 — 20 
30—35 
35—40 
40—15 
45—50 


80—100 


30—40 
40—60 
60—80 
80—100 
100—125 
30—40 
40—60 
60—80 

100—125 

125—150 

60—100 


60—80 


60—100 


40—60 

60—80 

125—150 

150—175 

40—60 

60—80 


40—60 

60—80 


60—80 

40—60 

60—80 


40—60 

60—80 


ist. 100 St 
DM DM * 
2.25 190.— 

2.80 225.— 

3.20 260.— 

3.75 300.— 

4.70 375.— 

5.60 450.— 

7 — 5 60.— 

9.40 750.— 

11.60 940.— 

13.10 1050.— 
6 — 490.— 

7.10 600.— 

9.— 750.— 

12 — 940.— 

13.10 1050.— 
17.— 1350.— 
5.60 
7. — 

9.40 
11.50 
17 — 

41 — 

53 — 

64.— 

75.— 


2.25 


2.25 150.— 

3.40 223.— 

4.50 
6 . — 

9u — 

2.25 150.-— 

2.70 180.— 

4.50 

3.40 

4.50 

0.65 53. — 


2.70 


0.65 53.— 

0.75 60.— 

0.95 75. — 

3.40 

4.50 
9. — 

12 . — 

1.50 
2.60 


3.60 

4.50 


4.50 

2.70 180.— 

4.50 300.— 


3.60 

4.50 















Kletterpflanzen 


Actfnidia, Strahicngriffel. 

argt'ta (Planch.), hochkletternder Schlinger mit dunkelgrü¬ 
nen Blättern und duftenden weißen Blüten, Früchte 
eßbar mit feigenähnlichem Geschmack, sehr vitamin¬ 
reich . Mit Ballen 

kolomikta (Maxim.), schwachschlingend, etwa 2 m hoch 
werdend, Zweige rötlich, Blätter breit eilänglich, an¬ 
fangs bräunlichgrün, später in ein gelbes Grün über¬ 
gehend, Blüten weiß . Mit Ballen 

Ampelopsis, siehe Parthenocissus, Seite 45 

Aristolochia» Pfcifcnblume, Pfeifenwinde. 

macrophylla (Lam.) LA. sipho (L’Hent)j, Sch, mehrere 
Meter hoch werdend, Blätter sehr groß, pfeifenähn¬ 
liche Blüten . 

Campsis, (Lour), Trompetcnblume. 

ehincnsis (Voss) [Tecoma grandifl. (Loisel)], kletternd mit 
wenigen oder gar keinen Luftwurzeln, Blüten schar¬ 
lachrot in lockeren endständigen Blütentrauben, im 

August—September . . . . 

Mine. Gale . 

Clematis« Waldrebe. 

Großblumige Jackinannii-Sorten in den schönsten Farben. 
Blüten 10 — 14 cm Durchmesser; Blütezeit Juni—Okto¬ 
ber. Lieben guten Boden, sonnige Lage, aber Beschat¬ 
tung der Pflanzenscheibe. In den Sorten: Jackinannii 
Moore, dunkelviolett; Mmc. Le Coullrc* weiß; Nelly 
Moser, weiß mit rosa; Villc de Lyon« rot usw. 

ljähr. Veredlg. mit Topfballen 
2jähr. Veredlg. mit Topfballen 

inontana alba, ab 2 Triebe mit Topfballen . 

„ rubcns (Ktze.), purpurn im Austrieb Blüten rosarot» 

ab 2 Triebe mit Topfballen 
paniculata (Thunb.), bis 10 m hoch kletternd, Blätter 
3zählig, dunkelgrün, Blüten weiß, bis 3 cm breit, wohl¬ 
riechend, in vielblütigen .Rispen, Sept.—Okt. Mit Tb. 
reeta (L.), nicht rankend, Blüten weiß im Juni—Juli .... 


Höhe 
ca. cm 


60—80 


60—80 


100—150 


ISt. 100/3t. 
DM DM 


0.75 60.— 

2.6u 


1.65 


3.40 

3.40 


2.35 195. — 

4.50 
3 — 

2.60 


3 — 

0.95 75.— 
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Höhe 

ist. 

Clematis (Fortsetzung) 

ca. cm 

DM 

vitalba (L.), K, Sch, heimische Waldrebe, starkwüchsig. 
Blüten klein, weiß in dichten oder lockeren Blüten¬ 
ständen, Juli — Sept. Auch die federartigen Frucht¬ 
stände sind im Winter zierend. Mit Topf ballen 


0.75 

Hedera, Efeu, I, Sch. 

hclix (L.), Kleinblättriger Efeu. 

Mit Ballen 6 — 8 Ranken 

40—60 

0.95 

,, .. o—8 » t 

60—80 

1.40 

,, hiberniea (Kirchn.). Großblättriger Efeu. 

Mit Ballen 5—8 Ranken 

40—60 

0.95 

„ „ 5—8 

60—80 

• 1.40 

„ „ 6—8 

80—100 

1.75 

,» hlberaica Remscheid (Hort.), eine kurztriebige Varietät 
mit besonders schöner Blattzeichnung und fast auf¬ 
liegenden Blättern, ähnlich Parth. veitchii. 

Mit Ballen 6—8 Ranken 


1.15 

Lonicera, Geißblatt, Jelängerjelieber. 

caprifolitim major (Carr.), [L. americana (Koch)], Seh, 
Jelängerjelieber, Blüten weißlichgelb, rot angehaucht, 
stark duftend; Beeren länglich-kugelig, orangerot 

Mit Ballen 

\ 

1.35 

fuchsioides (Koch.), halbimmergrün, Belaubung dunkelblau¬ 
grün, Blüten leuchtend, hellkarmin bis granatrot. Juli 
bis August . Mit Ballen 


2.25 

hcckrottii (Rehd.), mittelstark wachsender Schlinger, das 
ganze Jahr über reichlich blühend; Knospen purpur, 
beim öffnen der Blüten in violett ubergehend. Innen¬ 
seite der Blüten weiß, später hellgelb, duftend; Beeren 
purpurrot . Mit Ballen 


3. — 

perielymenum (L), das in unseren Wäldern wildwachsende 
Geißblatt: ein hochwachsender Schlinger mit gelbli¬ 
chen, ^twas jpurpurrot überlaufenden Blüten stark 
duftend, Frucht kugelig purpurrot . Mit Ballen 


1.15 

„ florida (Hort.), sehr reichblühendo mehr rotgefärbte 



Mutation von gesundem und üppigem Wuchs. Hat sich 
nach langjährigen Erfahrungen als eine sehr wert¬ 
volle Sorte herausgestellt. Mit Ballen 


1.35 

tellmanoiana (Magyar.), schöne neuere Hybride mit großen 
orangegelben Blüten, wüchsig, empfehlenswert 

Mit Ballen 


2.25 

Parthenocissus, (Ampelopsis) Selbstklimmcr und Wilder 
Wein. 

engelmannii (Koehne et Graebn.) [Amp. engelmannii (Hort.)], 

Eiigclmann« Selbstklimmcr . 3—5 Triebe 


0.60 

5—8 


0.75 

murorum (Rehd.), [A. muralis (Hort.)J, Blätter größer als 
beim Typ, besonders starktriebig, Herbstfärbung leuch¬ 
tend rot . 


0.75 

veitchii (Koehne et Graebn.) [Parthen tricuspidata (P.anch.); 
Amp. veitchii (Hort.)], B. R, Veitehs SelbstUlimmer, 
ziemlich hoch kletternd, Blätter mittelgroß und etwas 
rötlich gefärbt, winterhart. 

Freilandpflanzcn, einjährige Veredlungen 

60—100 

0.75 

zweijährige Veredlungen 

60—100 

0.95 

Mit Topfballcn, ^einjährige Veredlungen 

60—100 

0.95 

zweijährige Veredlungen 

60—100 

1.20 

,« gigantea (Hesse), Größen u. Preise siehe Parth. veitchii. 
Polygonum, Knöterich, B. 

anbertii (Henry), in einem Jahr eine Höhe von 4 m errei¬ 
chend, Blüten weiß, sehr reichblühend . 


1.35 

Rubus, 

henryi (Hemsl.), immergrün, Triebe stark hakig bestachelt. 
Blätter unregelmäßig, 3 — 5 lappig, dunkelgrün, kunze 


2.25 

Blütentrauben, rosalila. Starke Pflanzen. Mit Ballen 


Wisiaria, Blaurcgcn, Wistarie. 

chinensis (DO.) [Glycine sinensis (Sims)], mit schönen 

l 


blauen Blütentrauben und Fiederblättern, stark- und 
schnellwüchsig . 


3.40 

» alba (Rehd. & Wils.), Trauben bis 60 cm lang . 


3.40 

,, multijuga (Hort.), besonders reichblühendo Varietät. . 


3.40 


1006t. 

DM 


60 .— 


60.— 

94 .— 

60 .— 

94 .— 

115.— 


75.— 


115 .— 


180.— 


94.— 


115 .— 


180 — 


49.— 

60.— 


64.— 


64.— 

75.— 

75 .— 

103.— 


115.— 
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Farne und Stauden 


Winterhärte Freilandtarne und 


einige Stauden 


Farne: 

Dryopteris. Sehildfarn, Wurmfarn. 

filix-mas (Schott) [Aspidium filix-mas (Sw.)], Sch, starke 
Pflanzen. \ . 

Alatteucia. Bcclicri'arn, Triclitcri’arn. 

strnthiopteris (Todaro) [Struthiopt. •'germanica (Wilild.)], 
Sch, starke Pflanzen . 

Osmunda, Köuigsfam, RiHpcufam. 

rogali* (L.) Königsfarn, Sch, 3X verpflanzte Einzelpflanzen 

Phyllitis. Hirschzunge. 

scolopcndriuni (Newman), [Scolopendrium officinarum 
(Hort.); S. vulgare (Smith.)], mit langen immergrünen 

ungeteilten Blättern. 

undulaia, Blattränder hübsch gewellt. 

Polypodium, Tüpfelfarn. 

vulgare (L.), Engelsüß . 

Polystichum. Punkt furü. 

aculeatum prolifcruni (Hort.) [P .angulare prol. (Hort.)J, St. 
Sch, sehr dekorative Pflanze, schönste aller Freiland- 
farne . 


Stauden: 

Hosta, Funkte, St, Sch. 

fortunci (L. H. Bailey), grünblättrig . 

jap. uiidulata (L. H. Bailey), Blätter länglich, mit lebhaft 
weißer Färbung, zur Frühtreiberei sehr geeignet 

5 — 8 Triqbe 

Iberis, Schleifenblume. 

sempervirens Little Gern . 

„ Schneeflocke, Blütcndolde schneeweiß . 

Lavandula. Lavendel, St. 

Iatifolia (Vill.) [L. vera (DC.)J, graugrüne Belaubung, für 
Beeteinfassung sehr geeignet . 

Nepeta, Katzenminze. 

iiiussinii (Spreng.), Laub silbergrau, Blüten himmelblau, 
Wuchs ausgebreitet, zur Beetbeptlanzung und für Ein- 
tfassungen sehr zu empfehlen, völlig winterhart .... 

Pachysandra. Dickanthcrc. 

tcrminalis (Sieb, et Zucc.), I, St, Sch, beste Schattenpflanze 
mit lederartiger immergrüner Belaubung. Bis 30 ein 
hoch werdend . 

Teucrium, Gamander. 

ehainacdrys (L.), 11, 1, St, sehr schöne und beliebte .winter¬ 
grüne Einfassungspflanze, die jeden Schnitt »verträgt 
und willig wieder durchtreibt . 

Vinca, immergrün. 

minor (L.), 1, St. Sch, gedeiht gut im Schatten, als Basen¬ 
ersatz geeignet, Blüte hellblau . 4—8 Triebe 

8 —12 Triebe 
12—20 Triebe 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 


0.30 

23.— 


0.95 

75.— 


3.— 

225.— 


0.60 . 
1.05 

45. — 


0.30 

23.— 


1.15 

94.— 


0.45 

38.— 


0.45 

38.— 


0.40 

0.40 

30.— 

30.— 


0.40 

30.— 

20—30 

0.40 

30.— 

15—25 

0.35 

24 — 

10—15 

15—30 

0.25 

0.40 

19.— 

30.— 

15—30 

15—30 

15—30 

0.25 

0.30 

0.40 

15.— 

23.— 

30.— 


















Nadelhölzer 


ZUR BEACHTUNG! 


a) Die weitmaschigen Ballentücher, mit welchen Nadelhölzer bis zur Höhe von etwa 3 m ge¬ 
liefert werden, dürfen beim Pflanzen nicht abgenommen werdenl Bei stärkeren. Ballen- 
tüchern ist der Knoten zu lösen. Bei großen Pflanzen, die mit Draht verschnürt sind, muß 
dieser am Stamm durchschnitten werden. 

b) Da immergrüne Pflanzen dem Ballen viel Feuchtigkeit entziehen, ist es leicht möglich, 
daß letztere auf der Heise trocken werden. Die Ballen müssen daher bei Ankunft gut 
durchgegossen werden, bis sie vollständig durchgefeuchtet sind. 


Abie«, Edeltanne. 

arlzonfca (Merriam) LA. lasiocarpa arizonica Lemn.)], R, 
korktannc, bis 15 m hoher Baum, mit korkiger, weißer 
Rinde. Nadeln ca. 3 cm lang, flachliegend, oberseits 

glänzendgrün, unserseits silbrig . 

balsamea (Mill.), Balsamtanne, Wuchs sehr kräftig, schlank 
pyramidal wird bis 25 m hoch. 


brachyphylla (Maxim.'» [A. homolepis (Sieb, et Zucc.)], Kurz- 
bliittrigc Edeltanne, biLdet regelmäßige Pyramiden, aus 
Japan stammend, bis 40 m hoch werdend, widerstands¬ 
fähig... 

concolor (Lindl. et Gord.^), R, Gleichfarbige Heilltüiine, 
blaugrüne lange Nadeln, vollständig winterhart, sehr 
hochwerdend, Wuchs schmalpyramidal . 


nobilis (Lindl.) . . 

nordniannlana (Spach), Nordinnnnstanne, VV uchs kräftig 
pyramidal, Nadeln lang, unterseits wem . 


Höhe 

1 St. 

100 pt. 

ca. cm 

DM 

DM 


80— 

100 

5.— 

125— 

150 

9.— 

80— 

100 

3.15 

*100— 

-125 

4.10 

125— 

150 

5.— 

150— 

175 

6.80 

175— 

200 

9 — 

200 — 

225 

11.30 

250— 

275 

18.— 


GO—80 4.10 

'80—100 5.— 

100—125 6.80 

125—150 9.— 

80—100 5.— 

100—125 6.80 

125—150 9 — 

176—200 18.— 

200—225 22.50 

225—250 34.— 

250—275 45.— 

275 — 300 68. — 

'300—350 90.— 

40—60 3.10 

60—80 4.10 

100—125 G.80 

125—150 9.— 

150—175 13.50 

175—200 18.— 

200—225 22.50 


210 .— 
270.— 
340.—t 
450.— 
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Sibirien (Ledeb.), Sibirische Tanne, Wuchs schlank kegel¬ 
förmig, dicht beästet. Benadelung glänzend sattgrün 
veitchii (Lindl.), Veitchs Weißtanric« bildet schöne, regel¬ 
mäßige Pyramiden, Nad^h oberseits glänzend grün, 
unterseits weiß . 


Cedrus 

deodara (Laws.), Himalaja-Zeder, hoher Baum mit voll 
pyramidaler Krone, Zweig - in der Jugend leicht bogen¬ 
förmig überhängend . 

Chamaecyparis, Lcbcnsbaunizypresse. 

lansoninna aliimii (Beißn.) II. schlanke Pyramide, mit 
stahlblauer Benadelung und aufrechtstehender Bezwei- 
gung . 


m cllwoodii (Hort.). dicht wachsende- schlanke Säulen¬ 
form, Belaubung blaugrün . 

m fletchcri (Fletchor & Sons), langsamwachsende, dichte 
bläulichgrüne Säulenform, mit aufstrebenden Zweigen 

»» fraseri (Beißn.), I, IC, säulenförmig, blaugrün, sehr 
wertvolle Form . 

»♦ glunca argentea (Hort.). R, verbesserte Triumph von 
Boskoop, jedoch streng pyramidal wachsend, Färbung 

herrlich blau . . 

»» lombartii aurea (Hort.), pyramidal wachsend, gelb im 
Austrieb, später gelblich-grün . 

„ mini in a glauca (Hort.) St, dicht gedrängt, zwergig 
wachsender Kegel von dunkelblaugrüner Färbung. . . . 
i» stewartii (Hort.), im Austrieb goldgelb später Bezwei- 
gung goldschimmernd überlaufen . 


«» tliarandtcnsis cacsia (Büttner), St, kugelförmig wach¬ 
sende Zwerg form, mit feiner graugrüner Belaubung, in 

der Jugend ähnlich Ch. 1. forsteckensis . 

»* mssclii (Hort.), interessante Säulenform mit aufrech¬ 
ten, anliegenden Zweigen .. 

uutkacnsis (Spach.), Wuchs schlank pyramidal, Belaubung 
glänzendgrün, unterseits bläulich, leicht überhängend, 
vollkommen winterhart . 

»» glauca (Beißn.), Wuchs schlank pyramidal, Zweige bläu¬ 
lich, leicht überhängend.. 

»» pendula (Hort.), eine malerische Hängoform, die be¬ 
sonders bei Einzelstand ihre ganze Schönheit entfaltet 


obtusa nana gracilis (Hort.), St» Japanische Zwergkonifere, 
außerordentlich schwachwüchsig, mit fächerartigen, ge¬ 
drehten Zweigen, für Steingärten besonders zu empfeh¬ 
len, liebt leichten Schatten . 

pisifera (Sieb, et Zucc.), II» R, von ,-iohr schöner, lockerer 
Bauart, mit leicht überhängenden, weißgezeichneten 
Zweigen . 

»» filifera (Beißn.), R, zierlicher Wuchs mit fadenförmi¬ 
gen überhängenden Trieben . 


Höhe 
ca. cm 
275—300 
300—325 
60—80 
80—100 
150—175 
200—225 
300—325 


60—80 

80—100 


40—60 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
175—200 
200—225 
30—40 
40—60 
60—80 
60—80 
100—125 
* 150—175 
80—100 
100—125 
125—150 
100—125 
150—175 
175—200 

80—100 

20—30 
30—40 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150 — 175 

20—30 
30—40 
100—125 
125—150 
150—175 • 
80—100 
100--125 
125—150 
150—175 

v 100—125 
40—60 
100—125 
125-150 
150—175 
17 5—200 
200—225 
225—250 

15—20 

20—30 

30—40 

80—100 

300—350 

60—80 

80—100 

100—125' 


1 St. 100 St. 
DM DM 
49.— 

68 — 

4.10 

5.— 

13.50 

22.50 
68 .— 


4.10 


5.— 


1.80 

120 . — 

2.50 

165. — 

3.20 

2 l 0. - 

4.10 

270.— 

5 — 

340.— 

6.80 


9.— 


11.30 


2.50 


3.20 


4.10 


4.10 


6.80 


9.— 


3.20 


4.10 


5.— 


4.10 


6.80 


9.— 


5 — 


3.60 


4.50 


4.10 

270.— 

5. — 

340 — 

6.80 

450.— 

9.— 


11.30 


3.60 

240.— 

4.50 

300.— 

6.80 


9.— 


11.30 


5.— 


6.80 


9.— 


11.30 


6.80 


5. — 


11.30 


13.50 


18 — 


22.50 


34.— 


49.— 


2.70 

180.— 

3.60 

2 4 0.— 

4.50 



2.50 

22.50 

4.10 

5.— 

6.80 
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Cliamaecy paris (Fortsetzung) 

pisifera nana (Beißn.), grüne, dichtbuschige Zwergform . . 
„ plumosa (Beißn.), II, Ik Pyramide mit gekräuselter 
dunkelgrüner Bezweigung, Hauptsorto für Binderei .. 


plumosa aurea (Hort.), H* schöne goldgelbe Varietät, 
sehr wertvolle Sorte für Binderei . 


squarrosa (Beißn. et Höchst.), pyramidal wachsend, sehr 
feine silbergraue Benadelung, an den Spitzen leicht 
überhängend, beliebte Sorte für Binderei . 


squarrosa iuternicdia, aufrecht im Wuchs, Triebspitzen 
leicht hängend, blau-grüne Färbung, gut für Einzel¬ 
pflanzung zu verwenden . 

Ginkgo, Fäclierblattbaum. 

biloba (L.), laubabwerfende Konifere mit lockerstehenden 
Asten und rhombisch fächerförmigen Blättern .... 

Stammbüsche mit Ballen, Stammumfang 


Juniperus, Wacholder. 

chiuensis Pfitzcriaua (Späth), It, Sk Sclk breitwachsende 
Varietät. Äste waagerecht abstehend. Bezweigung leicht 
graugrün. Verträgt sehr gut Schatten, daher große 
Verwendungsmöglichkeit, auch für Hecken geeignet 

Höhe oder Breite 


procumbciis (Endl.) [J. japonica (Carr.)], Sk niedrige, 
breitwachsende SoLitärpflanze von malerischem Wuchs, 
verträgt rauhe Lagen .Breite oder Höhe 


procumbeiiä aurea '(Beißn.) [J. japonica aurea (Carr.)], 
Sk besonders schöne malerische Eorm mit goldgelber 
Benadelung, wächst sehr langsam .. Breite oder Höhe 


communis (L.), Gemeiner Wacholder* meist buschig wach¬ 
send, bildet aber auch Bäume von beträchtlicher Höhe 


,, com pacta (Hort.), geschlossen wachsende Form, ältere 
Pflanzen besonders schön . 


,, cracovica (Knight), aufrechte Säulenform mit hellgrü¬ 
ner Benadelung, bildet sehr schöne Säulen. Sehr wider¬ 
standsfähig gegen Schädlinge und Krankheiten aller 
Art. Sehr zu empfehlen . 

„ depressa (Pursh). [J. canadensis (Burgsdorf); J. comm. 
canadensis (Loud.); J. nana canadensis (Carr.)]. St* bis 
80 cm hoch werdender, -breite Flächen überziehender 
Strauch . 


Höhe 
ca. cm 
20—30 . 
40—60 
60—80 
80—100 
.100—125 
125—150 
150—175 
175—200 
40—60 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
175—200 


40—60 


12—14 

14—16 

16—18 

18—20 

20—25 


80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
] 75—200 
225—250 
30—40 
40—60 
60—80 
80—L00 
100—125 
125—150 
150—175 
175—200 
SO—40 
40—50 
50—60 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
40—60 
60—80 
„8 0—100 
100—125 
125—150 
40—60 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
60—80 
80—100 
100—125 
125—150 
150—175 


50—60 

60—80 

100—125 


ISt. 100 6t. 
DM DM 
3.60 

1.80 120.— 
2.50 165.—• 

3.20 210.— 

4.10 270.— 

5.— 340.— 

6.80 
9 — 

1.80 120 — 
2.50 165.— 

3.20 210.— 

4.10 270.— 

5. — 340.— 

6.80 

3.20 210.— 

4.10 27 0.— 

6. — 340.— 

6.80 450.— 

9.— 


3.60 


22.50 
27— 
32— 
36.— 
45.— 


3.20 210.— 

4.10 270.— 

6.80 450.— 

9.— 600.— 

11.30 750.— 

13.50 
18 — 

34.— 

3.60 

4.50 

7.50 
9.— 

13.50 

18.— 

22.60 

34.— 

3.60 

4.50 

5.60 

7.50 
9 — 

13.50 
18 — 

22.50 

2.50 165.— 

3.20 210.— 

4.10 270.— 

5. — 340.— 

6.80 450.— 

2.50 165 — 

3.20 210.— 

4.10 270.— 

6. — 340.— 

6.80 460.— 

3.20 210.— 

4.10 270.— 

5.— 340.— 

6.80 460.— 

9 — 600.— 


5.60 

7.50 

13.50 


4 W 


-r 
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Juniperus (Fortsetzung) 

communis depressa aurca (HornibiO [J. canadensis aui-ea 

(Loud.)], St . 


« hibernfea (Gord.), Säulcnwacholiler, dichte schmale 
Säulenform, mit schöner blaugrüner Färbung . 


n pendula, eine seltene Form mit hängenden Zweigen . . 

repanda (Grootendorst), eine runde flach auf dem Bo¬ 
den liegende Pflanze mit dichtstehenden, dunkelgrün 
glänzenden Nadeln. Eine neue, in Irland gefundene 

Form, die sich hier vorzüglich bewährt hat. 

h suecica (Loud.), Schwedischer Säuicuwncholdcr voll¬ 
ständig winterhart . 


horizontalis (Moench.) [J. ‘prostrata (Pers.); J. sabina pro- 
strata (Loud.); J. repens (Nutt.)] St, Kricchwuclioldcr, 
dem Boden au fliegender, weithin kriechender, lang¬ 
ästiger Strauch. Die Färbung kann von bläulich-grün 
bis blau wechseln .... 

v* glauca (Hornibr.), eine dicht dem Boden aufliegende 
Form mit schöner blauer Färbung. Eine Verbesserung 

von J. horizontalis . 

macrocarpa (Sibth) [J. neaboriensis (Laws.)J, kleiner Baum, 
bis 4 m hoch werdend, mit aufrechten, spitzwinkelig 
abstehenden Ästen, Früchte bläulich . 

pscudocupressus (Dieck) [J. occidentalis (Hook.)j, schmale 
Säulenform mit schöner blaugrüner Färbung . 


sabina femina (Hort.), R* Sadcbauiii. dunkelgrün, krie¬ 
chend, für Felsenpartien geeignet . 


n max (Hort.), R, männliche Form» Belaubung meist nadel¬ 
förmig, im Wuchs wie femina . 


,, tamariscifolia (Ait.) St, flachwachsende Zwergform, 
für Felsengärten sehr geeignet liebt leichten Schatten. 

Breite 

Nquamata meyeri (Rehd.), St, langsam wachsende, stark 
weißblaue Form mit aufrechten Zweigen, aus China. . 


,, wilsonii (Rehd.^ aufrecht- und breitbuschig wachsender 
Strauch von graugrüner Färbung, bis 2 m hoch wer¬ 
dend . 

▼irginiau.t burkei, Nciiciuführiing! Pyramidal u. geschlossen- 
wachsend, stahlblaue Benadelung, welche iin Winter 

bronzepurpur wird . 

,, cannartii (Beißn.), Wuchs pyramidenförmig. Zu der 
grünen Färbung bilden die blauen bereiften Beeren¬ 
zapfen einen schönen Gegensatz . 


Höhe 

ist. 

lOOfit. 

ca. cm 

DM 

DM 

30—40 

3.60 


40—50 • 

4.50 


00—80 

7.50 


80—100 

9.— 


40—60 

2.50 

16 5. — 

60—80 

3.20 

210.— 

80—100 

4.10 

270.— 

100—125 

5 — 

340.— 

80—100 

5 .— 


100—125 

6.80 


30—40 

3.60 

240.— 

40—50 

4.50 

300. 

40—60 

2.50 

165.— 

60—80 

3.20 

210 . — 

80—100 

4.10 

270.— 

100—125 

— 

340.— 


30—40 

3.60 

40—50 

4.50 

30—40 

3.60 

40—50 

4.50 

50—60 

ß.6o 

80—100 

6.80 450.— 

100—125 

9.— 600.— 

125—150 

11.30 750. — 

150—175 

13.50 

80—100 

4.10 

100—125 

5.— 

125—150 

6.80 

150—175 

9.— 

200—225 

13.50 

225—250 

18 — 

250—275 

22.50 

' 275—300 

34.— 

40—50 

3.60 

50—60 

4.50 

60—80 

5.60 

80—100 

7.50 

50—60 

4.50 

'60—80 

5.60 

80—100 

7.50 

100—125 

9.— 

30—40 

3.60 240.— 

4 0—’5 0 

4.50 300. — 

'50—60 

5.60 375.— 

60—80 

7.50 

25—30 

2.70 180.— 

30—40 

3.60 240. — 

40—50 

4.50 300. — 

50—60 

5.60 375. — 

60—80 

7.50 

80—100 

9 — 

150—175 

22.50 

175—200 

34 — 

200—225 

45.— 

50 — 60 

5.60 

60—80- 

7.50 

125—150 

11.30 

150—175 

13.50 

100—125 

9.— 600.— 

125—150 

11.30 750. — 

150—175 

13.50 900. - 

175—200 

18 — 1200. — 

200—225 

22.50 1500.— 

80—100 

6.75 4 50.— 

100—125 

9 — 600.— 

125—150 

11.30 7 50. —- 


glauca (Knight), R, üppig wachsend, stahlblaue Fär¬ 
bung, feine Bezweigung . 
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Juniperus (Fortsetzung) 

»sirgiiiiuiia horizontale plumusa (Ilortul. holl.) St, Pflanze 
von flachausgebreitetm Wuchs Nadeln graugrün. Breite 

,, pyramidalis (Carr.), sehr wertvolle dichtbezweigte Säu- 
lenform, mit hellgrüner Benadelung, ähnelt im Alter 
der echten Zypresse . 


„ rcptaus .fBeißn ), St, horizontal ausgebreitete bläuliche 

bis 50 cm hoch werdende Form . Breite 

„ tripartita (R. Smith.) niedriger breit aufstrebender, 
unregelmäßig wachsender Busch mit dichten, kurzen 
Zweigen . 

Larix, Lärche. 

dccidua (Mill.) [L. europaea (DC.)] II, R, Furop. Lärche, 
bildet schöne Bäume mit geradem Stamm, heimisch, 
auch für Hecken sehr geeignet . 


lcptolepis (Murr.), 11, 1t, Japanische Lärche, schöne blau- 
grüne Färbung, auch für Hecken geeignet, erreicht 
eine beträchtliche Höhe . 


pendula (Hesse), R, Japanische Ilängelärclic, seltene 
stark hängende Form von L. leptolepis . 


Picea, Flehte. 

allm siche P. glauca, Seite 52 

cxcclsa (Link) II, R, Fichte, Rottanne, der deutsche Weih¬ 
nachtsbaum. Als Windschutz weniger gyt zu verwenden 


„ Topffichten II, dunkelgrüne, dicht verzweigte Pflan¬ 
zen für den Einzel verkauf . Ohne Ballen 


aurca smithii (Hort.) Benadelung an den Jungtrieben 
goldgelb bis gelblich-grün . 

cupressisa (Thomas) Zypressen ficht:*, ähnelt im Wuchs 
einer etwas breiten Säulenzypresse, sehr wertvoller 
Einzelbaum . 


Zwergfichten in nachstehenden Formen: 

cxcelsa eoniea (Carr.), Kcgclfichte, Zweige dicht stehend, 

Wuchs kegelförmig . 

,, maiwcllii (Bcißn,). St, flachkugelig* hellgrün . 

,, nidiformis (Bcißn.) St, kissenbildend» ohne Mittcltrieb 
,, puniila glauca (Beißn.), St, plattrundo Zwergform» 
mehr in die Breite wachsend, schwarzgrün . 

,» pygmaea (Carr.), St, dichtbuschige kegelförmige Zwerg¬ 
form ... 

„ reinontii (Bcißn.), St, dicht verzweigte» eiförmig wach¬ 
sende Zwergform mit hellgrüner Benadelung . 


Höhe 

1 St. 

100 ist. 

ca. cm 

DM 

DM 

50—60 

4.50 

300.—, 

60—80 

5.60 

375.— 

80—100 

7.50 


80—100 

6.75 

450.— 

100—125 

9 — 

600.— 

125—150 

11.30 

760.— 

15 0 — 17 5 

13.50 


175—200 

18 — 


200—225 

22.50 


225—250 

34.— 


250—275 

49.— 


50—60 

4.50 

300.— 

60—80 

5.60 

375.— 

100—125 

6.75 


125—150 

9. — 


150—175 

11.30 


100—125 

1.80 

120.— 

125 — 150 

2.50 

165.— 

150—200 

3.20 

210 .— 

200—250 

4.10 

270.— 

100—125 

1.80 

120. — 

125—150 

2.50 

165. — 

150—200 

3.20 

2 1 0. — 

200—250 

4.10 

270. 

250—300 

5.40 

360.— 

300—350 

6.75 

450.— 

150—175 

6.75 


175—200 

9.— 


200—225 

11.30 


225—250 

13.50 



40—60 

0.90 

60.— 

60—80 

1.35 

90.— 

80—100 

1.80 

120.— 

100—125 

2.50 

165.— 

125—150 

3.20 

210.— 

150—175 

4.10 

270.— 

175—200 

5.— 

340.— 

250—275 

11.30 


350—400 

22.50 


'400—450 

34.— 


20 — 3 0 

0.40 

28. - 

30—40 

0.50 

37.50 

40—60 

0.60 

• 47.— 

luO—80 

0.75 

56.— 

175—200 

18 — 


200—225 

22.50 


250—275 

34 — 


80—100 

3.20 


100—125 

4.10 


175—200 

9.— 


200 — 225 

11.30 


225 — 210 

13.50 


350—400 

49 — 


400—150 

68 — 



20—30 

2.70 

1 so. 

30 — 40 

3.60 

240.— 

40—50 

4.50 

300.— 

50—60 

5.60 


60—80 

7.50 


80—100 

9.— 


100—125 

11.30 


125—150 

1 3.50 


150—175 

18.— 
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Picea (Fortsetzung) 

Klaue» (Voß) [P. canadensis (B. C. P.); P. alba (Link)], 
11, IC, Heißfichte, Wuchs pyramidal, mit leicht blau¬ 
grauer Färbung, wird 15—20 m hoch. Da sehr wind¬ 
beständig, auch in Küstengebieten gut zu verwenden . . 

m couica (Rehd.) [P. canad. conica (Fitchen); P. albert, 
conica .(Hortul*)] SU zwergige Form von sehmalkegel¬ 
förmigem dichtem Wuchs mit feinen dichtbenadelten 
Zweigen, besonders schöne Art. 


jczociisi« (Maxim.) [P. ajanensis (Fischer)], Hoher Baum, 
Benadelung glänzend dunkelgrün, auf der Gegenseite 
weiß gebändert . 

omorika (Bolle'' II, R, Serbische Fichte, Wuchs schmal 
pyramidal, mit dichter dunkelgrüner Benadelung, all¬ 
gemein bekannter, sehr beliebter Baum . 


Orientalin (Carr.), Schi Türkenfichte oder Orientalische 
Fichte, glänzend dunkelgrün, Wuchs breit kegelförmig 
und regelmäßig, verträgt sehr gut Schatten, was diese 
Art besonders wertvoll macht . 


„ aureo-spicata (Hesse), Form mit goldgelb gefärbten 
Jungtrieben, später dunkelgrün werdend . 

„ gracilis compacta (Hort.), St, Zwergforrn mit rundlich 
gedrungenem Wuchs und sehr kurzen Nadeln . 

,, nutans (Niemetz), durch die überhängenden Zweige 
wirkt diese Form besonders schön . 

pungens (Engelm.). 1t, Stechfichtc. steife Bezweigung, hüb¬ 
sche graugrüne Färbung, abstehende Nadeln, vollstän¬ 
dig winterhart und .in der Windbeständigkeit von kei¬ 
ner Konifere übertroffen . 


,« glauca (Beißn.), Blaufichte, aus Samen gezogen. Sonstige 
Eigenschaften wie der Typ . 


,, Veredelte Blau tan neu in nachstehenden Varietäten: 
,, glauca kostcri (Hort.), schöne graublau gefärbte Form 

mit regelmäßigem Wuchs ... 

, r % Klaue» moerheiinii (Hort.), Verbesserung von P. pg. 

gl. kosteri mit schönerer Färbung und b s-erem Wuchs. 
,, glftuca vuykii (Hort.). Färbung der Nadel dunkolgrau- 
blau, Wuchs wohltuend locker, gegen alle Schädlinge 
besonders widerstandsfähig, sehr wertvolle Form .... 

sitclicnsis (Carr.) [P. falcata], anspruchsloser gegen Wind 
unempfindlicher Baum mit streng pyramidalem Wuchs. 
Nadeln spitz und bläulich, wenig Wildverbiß, für feuchte 
Böden besonders geeignet . 


Höhe 
ca. cm 


ISt. 100 S ! t. 
DM DM 


60—80 

1.35 

90.— 

80—100 

1.80 

120.— 

100—125 

2.50 

165.— 

125—150 

3.20 

210.— 

30—40 

3.60 

240.— 

40—50 

4.50 

300.— 

50—60 

6.60 

375.— 

80—100 

9.— 

600.— 

100—125 

11.30 

750.— 

200—225 

22.60 


225—250 

34.— 


30—40 

1.35 

90.— 

40—60 

1.80 

120.— 

60—80 

2.50 

165.— 

80—100 

3.20 

210.— 

100—125 

4.10 

270.— 

125—150 

5 — 

340.— 

150—175 

6.75 

450. 

175—200 

9.— 

600.— 

200—225 

11.30 

750.— 

225—250 

13.50 

900. - 

250—275 

18.— 

1200.— 

275—300 

22.50 

1500.— 

300—350 

34.— 

2250.— 

350—400 

49.— 


100—450 

67.50 


450—500 

90.— 


550—650 

170 — 


80—100 

4.10 

270.— 

100—125 

5.— 

340.— 

126—150 

6.75 

450.— 

150—175 

9.— 

600.— 

175—200 

11.30 


200—225 

13.50 


100—125 

11.30 


125—150 

18 — 


200—225 

13.50 


225—250 

18.— 


30—40 * 

1.35 

90.— 

40—60 

1.80 

120.— 

60—80 

2.50 

165.— 

80—100 

3.20 

210.— 

100—125 

4.10 

270.— 

40—60 

2.50 

165.— 

60—80 

3.20 

210.— 

80—100 

4.10 

270.— 

100 — 125 

6 . — 

340 — 

126—150 

6.75 

450 — 

150—175 

9 — 


175—200 

11.30 


200—225 

13.50 


80—100 

11.30 


100—125 

14.— 


L25—150 

17.— 


60—80 

1.35 

90.— 

80 — 100 

1.80 

120 .— 

100—125 

2.60 

165.— 

125—150 

3.20 : 

210.— 

150—175 

4.10 


175—200 

5.— 
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Pinus, Kiefer. 

cernbra (L.) K, Ary e , Zirbelkiefer, schmalpyramidafler 
Wuchs, auch für rauhe Lagen geeignet, 10—20 rn 
hoch werdend, liebt kalkhaltige Böden . 


densiflora piiniila (Hort.), niedriger, dicht verzweigter 

Strauch von rundlichem Wuchs . 

excelsa (Wall.), Tränenhiefer, mit langen herunterhängen¬ 
den, blaugrünen Nadeln, hohe Bäume bildend . 

leucodermis (Ant.), Sclilnngenliautkiefer, Nadeln dunkel¬ 
grün, zweiteilig. Der P. austriaca nahestehend, gehört 
zu den höchsten und schönsten Beständen Dalmatiens. 
Wuchs schön pyramidal . 

inontana (Mill.) IL R, Bergkiefer, Krummholzkiefer, stark 
verzweigt, Äste oft niederliegend, an Boden und Lage 
anspruchslos . Breite oder Höhe 


montana mugliUH (Willk.), II, St, ItlughUNkiefer, Legföhre 
oder Latsche, bleibt niedriger als P. montana und 
wächst mehr breit als hoch’. Breite oder Höhe 


,, iMimilio (Willk.), besonders zwergig wachsend Nadeln 
kürzer und dichter stehend . . .'. 

nigra austriaca (A. et G.) [P. laricio austriaca (Endl.)], It, 
Schwarzkiefer, bildet üppige, schwarzgrün benadelte 
Bäume mit breiter Krone. Gedeiht in allen Teilen 
Deutschlands sehr gut N einschließlich der Industrie¬ 
gebiete, sehr windbeständig . 


peuce (Griseb.) Rumelischc Kiefer, vollständig hart, ge¬ 
drängt spitzpyramidal, Wudhs ähnelt P. cernbra: sie 
ist jedoch weniger anspruchsvoll an Boden, gedeiht 
auch auf kalkarmen Böden, was bei P. cernbra nicht 
der Fall ist. Sie ist daher in vielen Fällen vorzuziehen 


Höhe 
ca. cm 


silvestris (L.), unsere heimische Waldkiefcr. 


,, wateriana (Hort.), St, dichte rundlichkegelförmige 
stahlblaue Zwergform . 


Pseudotsuga, Douglasie, Douglastanne. 

taxifolia (Brit.) [P. Douglasii (Carr.)], Bekannte, rasch 
wachsende Tanne mit schönem Wuchs und ausgepräg¬ 
tem Harzgeruch. Wegen des wertvollen Nutzholzes 
ein geschätzter Waldbaum. Feuchter Boden sagt der 
Douglastanne nicht zu . 


60 - 

80- 

100 - 

125- 

150- 

175- 

200 - 

225- 

250- 

80- 

100 - 

60- 

80 - 

175- 

60- 

80- 

100 - 

125- 

150- 


-80 

-100 

-125 

-150 

-175 

-200 

-225 

-250 

-275 

-100 

-125 

-80 

-.100 

-200 

■80 

•100 

125 

150 

175 


1 St. 
DM 
4.10 
5 .— 
6.75 
11.30 

13.50 
18.— 

22.50 
34— 
49.— 

7.50 
9 — 
3.20 
4.10 
11.30 
5.— 
6.75 
9.— 
11.30 

13.50 


lOOSt. 

DM 

270.— 

340.— 


20—30 

1.80 

120.-- 

"30—40 

2.60 

165. - 

40—60 

3.20 

210. - 

60—80 

4.10 

270.— 

80—100 

5.— 

340. 

100—125 

6.75 

450 — 

125—150 

9.— 

600.— 

20—30 

1.80 

120.— 

30—40 

2.70 

180.— 

40—50 

3.60 

240.— 

50—60 

4.50 

30Q. — 

60—80 

3.40 

280. — 

80—100 

7.50 

450. — 

100—125 

9.— 


20—30 

2.70 

180.— 

'30—40 

3.60 

240.— 

40—50 

4.50 

300.— 

40—60 

2.50 


60—80 

3.20 

210.— 

80—100 

4.10 

270.— 

100—125 

5.— 


125—150 

6.75 


150—175 

9 — 


175—200 

11.30 


200—225 

13.50 


225—250 

18— 


60—80 

3.20 


80—100 

4.10 


100—125 

5. — 


125—150 

6.75 


150—175 

9.— 


175—200 

11.30 


200—225 

13.50 


225—250 

18— 


60—80 

1.80 

120.— 

80—100 

2.50 

165.— 

100—125 

3.20 

210.— 

125—150 

4.10 

270.— 

60—80 

7.50 


80—100 

9.— 


100—125 

13.50 


125—150 

18 — 


150—175 

22.50 


80—100 

2.50 

165.— 

100—125 

3.20 

210.— 

125'—150 

4.10 

270.— 

150—175 

6- 

340.— 

175—200 

6.75 

450.— 

200—225 

9.— 

600.— 

225—250 

11.30 

750.— 

250—275 

13.50 

900.— 

275—300 

18.— 1200.— 

300—350 

22.50 1500.— 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

Sciadopitys, Schirm tan Ile. 

ca. cm 

DM 

DM 

verticillata (Sieb, et Zucc.), Japanische Schirmtannc, 





Wuchs aufrecht, pyramidal, -wunderschöne, schirm- 





artig ausgebroitete Benadelung. Nadeln glänzend grün. 

80— 

■100 

18.— 


8 — 12 cm lang und bis 7 mm breit. 

100— 

125 

22.50 


Taxus, Eibe. 





baccata (L.), II, R, besonders für Hecken geeignet . 

30— 

40 

2.50 

165.— 

40— 

60 

3,20 

210.— 


60— 

80 

4.10 

270.— 


so¬ 

100 

5.— 

340 — 


lo 0— 

125 

6.75 

450.— 


125— 

150 

9 — 

600.— 

Breite Büsche, natürlich gewachsen, meistens breiter 

40— 

50 

3.60 

240.- 

als hoch. Breite oder Höhe 

50- 

-60 

4.50 

300.— 


60 — 

80 

5.60 

37 5.- 


80 — 

100 

7.50 

490.-- 


100 — 

125 

12.40 

830. - 


125— 

150 

18 — 

1200.— 


150— 

175 

27 — 

1800.— 


175— 

200 

36 — 

2400.— 


200— 

225 

45 — 


Geschnittene Pyramiden . 

60— 

80 

4.50 



80 — 

100 

5.60 



100— 

125 

7.50 


2 X verpfl., ohne Ballen . 1000 St 510. — 

20— 

30 

0.75 

60.— 

„ „ 750.— 

30— 

■40 

1.— 

83.— 

• „ „ 1000.— 

40— 

60 

1.30 

113.— 

anrei variegata (Beiß.), Benadelung schön goldbunt, 





die auch beständig bleibt . 

30— 

40 

3.20 



40— 

60' 

4.10 



60— 

80 

5.— 


,, dorastonii (Laws.) Vermehrung aus Seitentricben, die 

50— 

■60 

5.60 


als niederliegende Pflanzen’ sehr schön sind. Kopf- 

60— 

80 

7.50 


Veredlungen . 

80— 

•100 

9. — 



100— 

125 

13.50 


,, «recta (Loud.), H, schmale Säülen mit schwarzgrüner 

100— 

■125 

6.75 

450.— 

Benadelung . . 

125— 

-150 

9 — 



150— 

175 

11.30 



1 75 — 

•200 

13.50 



200 — 

225 

18 — 


i» crecta overeynderi (Hort.), dichter, aufrechter» schön 

60 — 

-80 

5.— 

340.— 

pyramidaler Wuchs, schwarzgrüne Benadelung, gänz¬ 

80— 

-100 

6.75 

450.— 

lich winterhart.. 

100— 

-125 

9 — 

600.— 


125— 

■150 

11.30 

7 50.— 

„ fastigiata (LoudO [T. bacc. hibernica (Hort.)], schwarz¬ 
grüne schmale Säule, zur Einzelpfianzung hervorra¬ 

40- 

-60 

5.— 


60— 

-80* 

6.75 


gend geeignet, verlangt in strengen Wintern Frost¬ 

80— 

-100 

9.— 


schutz . 

100- 

-125 

11.30 


♦♦ fastigiata au r eo-variegata (Fish.), wertvolle gelbbunte 

40— 

-60 

5.— 

340 — 

Säulenform, weniger frostempfindlich . 

60— 

-80 

6.75 

450.— 


80— 

IOiO 

9 — 



100— 

-125 

11.30 



125— 

■150 

13.50 



150— 

■175 

19.— 


«i repandens (Pars.), Tafcleibc, St, flachwachsendo harte 

40— 

•50 

4.50 


Zwergform . Breite 

50— 

-60 

5.60 



60 — 

-80 

7.50 



80 — 

100 

9.— 


„ washingtonii (Beißn.), von gedrungenem, breitrund¬ 

60— 

•80 

7.50 


lichem Wuchs, im Sommer grüngelb, im Winter gold- 

80— 

-100 

9.— 


bronze. Eine sehr wertvolle und schöne Varietät .... 

100— 

-125 

13.50 


cuspidata (Sieb, et Zucc.), bildet aufrechtwachsende Büsche, 

80— 

-100 

6.75 


Färbung der jungen Zweige hellgrün, besondes frost¬ 

100- 

-125 

9.— 


hart . 

125— 

-150 

11.30 


„ hicksii (Rehd.). schmale Säulenform. Wegen der her¬ 

60- 

-80 

5.— 

340.— 

vorragenden Winterhärte ein willkommener Ersatz für 

80- 

-100 

6.75 

450.— 

Taxus bacc. fastigiata . 

100- 

-125 

9.— 

600 — 

„ nana (Rehd.) [T. brevifolia (Hort.)], R» St, niedrig blei¬ 

30- 

-40 

3.60 


bender Busch mit malerischem YVuchs und kurzen 

40— 

-50 

'4.50 


dicken, grünen Nadeln, winterhart .. 

50- 

-60 

5.60 



60— 

-80 

7.50 



80— 

•100 

9.— 

600.— 


100— 

-125 

13.50 

900.— 


125— 

150 

18.— 

1200.— 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

huja, Lcbcnsbanni. 

ca. cm 

DM 

DM 

u r i; r ant(‘a siehe Th. plicata Seite 56 




occidentalis (L.). 11, It, für Hecken und Schutzpflanzungen 




sehr geeignet, an Boden und Lage anspruchslos, wird 




15—20 m hoch. Mehrmals verpflanzt, ohne Ballen 




1000 St. 225.— 

30—40 

0.35 

25. — 

1000 St. 300 — 

40—60 

0.40 

34 — 

1000 St. 375 — 

60—80 

0.45 

41.— 

1000 St. 410 — 

80—100 

0.55 

45.— 

Mit Ballen 

40—SO 

0.90 

60.— 


60—80 

1.35 

90.— 


80—100 

1.80 

120.— 


100—125 

2.50 

V65 — 


125—150 

4.10 

270.— 


1 50—175 

6 — 

340.— 


175—200 

6.76 

450.— 

,, albo-spica (Hort.), II. hübsche Form» sehr zierend . 

100—125 

4.10 


durch ihre weißen Spitzen . 

125—150 

5 — 


,, aurea compacta (Hort.), I(, Wuchs kräftig pyramidal, 

40—60 

1.80 

120.— 

Belaubung goldgelb . 

60—80 

2.50 



80—100 

3.20 


„ columna (Späth). II. Sämlingsform von Th. occ. fasti- 




giata. Größen und Preise wie Th. oec fastigiata. 




„ cllwangeriana gracilis (Hort.), II, völlig unempfind- 

40—60 

1.80 

120.— 

liehe, widerstandsfähige Form von Thuja occ. eilwan- 

60—80 

2.50 

165.— 

geriana. Belaubung fein, Verzweigung sehr dicht Für 

80—100 

3.20 

210. — 

kleine flecken sehr geeignet . 

100—125 

4.10 

270. — 


125—150 

5.— 

340.— 

,, cllwangeriana Itlicingold (Vollert), St, Belaubung 

15—20 

1.80 

120.— 

moosartig und goldgelb, unstreitig die schönste gelbe 

20—30 

2.70 

180.— 

Form, langsam wachsend, bis 2 m hoch werdend .... 

30—40 

3.60 

240.— 

,, fastigiata (Hort.). II, diese Varietät bildet ohne Schnitt 

40—60 

1.80 

120.— 

dichtverzweigte Säulen mit schöner hellgrüner Fär¬ 

60—80 

2.50 

165.— 

bung, die auch im Winter unverändert bleibt. 

80—100 

3.20 

210.— 


100—125 

4.10 

270.— 


125—150 

6.— 

340.— 


150—175 

6.75 

450.— 


175—200 

9.- — 

600.— 


200—225 

11.30 



300—350 

34 — 


,, globosa coinpacta (Beißn.), St, bildet ohne Schnitt re¬ 

20—30 

1.80 

120.— 

gelmäßige Kugeln; die nicht auseinanderfallen, Belau¬ 

30—40 

2.70 

180.— 

bung dunkelgrün. Höhe oder Breite 

40—50 

3.60 

240.— 


50—60 

4.50 

300.— 

,, pyramidalis (Hort.), II, bildet dicht verzweigte. Pyra¬ 

80—100 

3.20 

210.— 

miden mit langgezogener Spitze und dunkelgrüner Be¬ 

100—125 

4.10 

270.,— 

laubung. Setzt keine oder nur verkümmerte Früchte 

125—150 

5 — 

340.— 

an. 

150 — 175 

6.75 

450.— 

„ rccurva nana (Hort.), St, schwachwachsende, dicht 

20—30 

2.7a 

180.— 

verzweigte, breite Zwergform .... Höhe oder Breite 

30—40 

3.60 

240.— 


60—80 

7.50 


„ rose rthalii (Ohlend), II, glänzend^dunkelgrüne Säulen- 

40—60 

1.80 

120.— 

forrn mit feiner gekräuselter Bezweigung. 

60—80 

2.50 

165.— 


80—100 

3.20 

210.— 


100—125 

4.10 

270.— 


125—150 

5 — 

340.— 

• 

150—175 

6.75 

450.— 


175—200 

9 — 

600 — 

,, spiralis (Hortul.), bildet spiralenförmige, schmale 

60—80 

2.50 

165.— 

Säulen, Belaubung matt dunkelgrün. Besonders als 

80^—100 

3.20 

210.— 

Einzelpflanze von großer Schönheit .. 

100—125 

4.10 

270.— 


125—150 

5 — 

340.— 


150—175 

6.75 

450.— 


17 5 — 20Ö 

9— 


„ uinbraculifcra (Beißn.), St, Zwergform» flachrund und 

40 — 50 

3.60 

240.— 

dicht, Bezweigung kurz und dunkelgrün . 

60—80 

5.60 


Höhe oder Breite 

80—100 

7.50 
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Thuja (Fortsetzung) 

plicata aurescens (Hort.) [Th.gigantea aurescens], II« Wuchs 
kräftig, mit grüngelben Spitzen, völlig winterhart, gute 
Heckenpflanze . 


„ dura (Timm & Co.), Neuheit 194S! Eine von uns gezo¬ 
gene winterharte Thuja plicata- (Th. gigantea) Va.rie- 
tät, die wir bei uns fast 40 Jahre in Kultur haben 
und die zuerst zwergartigen Charakter hatte, später 
jedoch kräftig pyramidalen Wuchs annahm. Die Be¬ 
laubung ist glänzend dunkelgrün, plattgedrückt und 
schmäler als der Typ. Der Wuchs ist pyramidal und 
dicht verzweigt. Der besondere Wert liegt in der Win¬ 
terhärte und in den sonstigen guten Eigenschaften der 

Th. ulicata . 

«' cxclsa (Hort..) . II, Neuheit J. Timm & Co. 19 47. Be¬ 
sitzt alle wertvollen Eigenschaften der bekannten Th. 
plicata (Th.gigantea'' und dazu vollkommen winterhart 
in allen Teilen Deutschlands, so daß auch der Polar¬ 
winter 1939/40 ohne den geringsten Schaden über¬ 
standen wurde. Die Belaubung glänzend dunkelgrün. 
Im Wuchs noch etwas kräftiger als der Typ, sie ge¬ 
deiht selbst auf trockendsten Böden. Die guten Eigen¬ 
schaften ermöglichen eine vielseitige Verwendung . . 

standishii (Carr.), aus Japan stammende, sehr hübsche 
Art, die durch ihren graziösen Wuchs und frischgrüne 
Färbung allgemein auffällt. Bildet hohe Bäume, unge¬ 
schnittene, natürlich gewachsene Pflanzen. 

Thujopsis, Hibalcbensbauiii. 

dolabrata (Sieb, et Zucc.), It, bildet regelmäßige breite 
Pyramiden, Jugendform mehr kugelförmig. Belaubung 
breitschuppig, glänzend hellgrün .. 

Tsuga, Ilcmlockstanne, Sch. 

canadciisis (Carr.), II, leicht überhängonde Zweige, zier¬ 
liche Belaubung, breitkronig, liebt geschützte Lage. 


„ albo spicata (Nichols.), schönste weißbunte Ilemlocks- 
tanne. Gibt wertvolles Schnitt- und Dekorations¬ 
material . , .. 

divcrsifolia (Maxim.), bildet dichte, breite Pyramiden. Be- 
nadelung dunkelgrün, verschieden lang . 

mertensiana (Carr.), gut für Unterholzpflanzungen zu ver¬ 
wenden, liebt feuchten, schattigen Standort . 

sieboldii (Carr.) Sftcbolds Ilcmlockstanne, mit pyramidalem 
Wuchs, Äste ausgebreitet und überhängend, sehr wert- 
vollo Einzelpflanze .-. 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

40—60 

1.80 

120.— 

60—80 

2.50 

165.— 

80—100 

3.20 

210.— 

100—125 

4.10 

270.— 

125—150 

5 

340.— 

150—175 

6.75 

450.— 

175—200 

9.— 

600.— 

200—225 

11.30 

7 5 0. 

225—250 

13.50 

900.— 

250—275 

18 — 

1200.— 

275—300 

300—350 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

22.50 

34.— 

4.10 

5 — 
6.75 
9.— 
11.30 

1500. — 

60—80 

2.60 

165. — 

80—100 

3.20 

210 .— 

100—125 

4.10 

270.— 

125—150 

5.— 

340.— 

150—175 

6.75 

450. — 

175—200 

9.— 

600.— 

200—225 

11.30 

7 50.— 

225—250 

13.50 

900 — 

250—275 

18.— 

1200.— 

275—300 

100—125 

125—150 

150—175 

22.50 
5.— 

► 6.75 
9. — 

1500. — 


40—60 

4.10 

270. — 

60—80 

80—100 

5.— 

6.75 

340.— 


40— GO 1.80 

GO— 80 2-50 

80—100 3.20 

100—125 4.10 

125—-150 5.— 

150—175 6.75 

175—200 9.— 

200—225 11.30 

225—250 13.50 

250—275 18. — t 

80—100 6.75 

100—125 9.— 

60—80 6 — 

• 80—100 6.75 

100—125 9.— 

150—176 6.75 

200—225 11.30 


175—200 18 — 
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Wildlinge zu Unterlagen 

Bei Abnahme von weniger als 100 Stück einer Art oder Sorte erhöht sich der Preis um 20 Prozent. 


Wildlinge (« Kernobst 


Apfelsämlinge aus 

100 St. 

lOOOSt. 

handelsüblichem Saatgut 

DM 

DM 

2j. verpflanzt 10 — 12 mm0 

17, — 

155,— 

2j. ,, 8 — 10 mm0 

14,50 

130,— 

2j. ,, 7 — 8 mm0 

9,— 

75,— 

1 j. krautartig pik. 9— 12 mm0 

17,— 

155, — 

lj. „ ,, 7 — 9 mm0 

14,50 

130, — 

lj. „ ,, 6 — 7 mm0 

9,— 

75, — 

1 j. Sämlinge 9 — 1 2 mm 0 

13,50 

120,— 

lj. „ '7 — 9 mm0 . 

11,50 

100,— 

lj. ,, 0 — 7 mm0 

7,50 

60,— 

aus anerkanntem Saatgut 



Croncels 



1 j. krautartig pik. 9 — 12 mm0 

25,— 

225.— 

lj. ,, ,, 7 — 9 mm0 

20,— 

180,— 

lj. „ ,, 6 — 7 mm0 

11,50 

100,- 

Grahams 



2j. verpflanzt 10 — 12mm0 

27,50 

250,- 

2j. ,, 8 — 10 mm0 

22,— 

200,- 

2j. ,, 7 — 8 mm0 

12,50 

110,— 

lj. krautartig pik. 9— 12mm0 

25,— 

225,— 

lj. ,, ,, 7 — 9 mm0 

20,- 

180,— 

lj. ,, m 6 — 7 mm0' 

11,50 

100,- 

lj. Sämlinge 9 — 12inm0 

18,— 

165, — 

lj. „ 7 — 9 mm0 

15,— 

135,— 

lj. „ 6 — 7 mm0 

10,— 

80,— 

Klunsterapfel 



lj. krautartig pik. 9 — 12 mm0 

25,- 

225,- 

lj. ,, ,, 7 — 9 mm0 

20,— 

180,— 

lj. „ 6 — 7 mm0 

11,50 

100,— 

Roter Trierer Weinapfel 



2j. verpflanzt 10 — 12 mm0 

27,50 

250,- 

2j. ,, 8 — 10 mm0 

22,— 

200,- 

2j. „ 7 — 8 mm0 

12,50 

110, — 

lj. krautartig pik. 7 — 9 mm0 

20,- 

180, — 

lj. „ . „ 6 — 7 mm0 

11,50 

100, — 


Birnensämlinge aus 

100 St. 

lOOOSt. 

handelsüblichem Saatgut 

DM 

DM 

2j. verpflanzt 

10 — 12 mm0 

20,- 

180,— 

2j. 

8 — 10 mm0 

17, — 

155, — 

2j. 

7 — 8 mm0 

11, — 

95,— 

lj. krautartig pik. 9 — 12 mm0 

20,— 

180, — 

lj. 

„ 7 — 9 mm0 

17,— 

155. — 

lj. 

,, 6 — 7 mm0 

11,50 

100, — 

lj. Sämlinge 

9 — 12 mm0 

15,— 

135, — 

lj. 

7 — 9 mm0 

12, — 

105,- 

lj. 

6—7 mm0 

8,50 

70,— 

Birnensämlinge aus aner* 



kanntem Saatgut 



2j. verpflanzt 

8 — 10 mm0 

26,50 

240,- 

2j. 

7 — 8 mm 0 

16,50 

150, — 

lj. krautartig pik. 7—9 irtm0 

26,50 

240, — 

lj. 

,, 6 — 7 mm0 

16, — 

145, — 

lj. Sämlinge 

9 — 12 mm 0 

22, — 

200,— 

lj. 

7 — 9 mm0 

17, — 

155,— 

lj- 

6 — 7 mm0 

11,50 

100,— 

Malus EM I i 

(Broadleaved 



English Paradise) 



EM IV (Holsteiner 



Doucin) 




2j. verpflanzt 

10—12 mm0 

24,- 

215, — 

2j. 

8 — 10 mm0 

21,— 

190, — 

2j. 

G — 8 mm0 

16,— 

145,— 

Malus EM XI (Grüner 

1 


Doucin) 




2j*. verpflanzt 

10 — 12 inm0 

21,— 

190,— 

2j. 

8 — 10 mm0 

19,— 

175, — 

2j. 

6 — 8 mm0 

15, — 

135, — 

Malus EM XVI (Ketziner 



Ideal) 




2j. verpflanzt 

10 — 12 mm0 

17,50 

160, — 

2j. 

8—10 mnj0 

16, — 

145, — 

2j. 

6 — 8 mm0 

12,50 

110,— 
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Wildlinge za Unterlagen 


Wildlinge £. 

Steinobst 

100 St. 

lOOOSt. 




ICO St. 

lOOOSt, 

V ogelkir sehen 


DM 

DM 

Aprikosensämlinge 


DM 

DM 

lj. Sämlinge 

9—12 mm 0 

16.— 

145,- 

lj. Sämlinge 

7—9 

mm0 

10,50 

90,- 

lj. 

7 — 9 mm0 

13,50 

120,— 

lj- »» 

6—7 

mm0 

10,- 

85,— 

lj. 

5—7 mm0 

10,— 

80,— 








Pfirsichsämlinge 




V ogelkirschen 
Limburger 

hellrindige 



lj. Sämlinge 
lj. 

7—9 

5—7 

mm0 

mm0 

10,50 

10,- 

90,— 

85,- 

lj. Sämlinge 

7—9 mm0 

14,50 

130,— 






Altländer Späte 



Wildlinge (ür Rosen 



2j. verpflanzt 

9 — 12 mm0 

16,— 

145 — 

Rosa canina inermis 




2j. ,, 7—9 mm 

0 

Prunus mahaleb 

13,50 

120,- 

lj. Sämlinge 
lj. 

8—12 
5—8 

mm0 

mm0 

13.50 

10.50 

120,- 

90,— 


7—9 mm0 



lj. 

3—5 

mm0 

6,— 

50,— 

lj. krautartig pik. 

12,50 

110, — 

lj- * 

2—3 

mm0 

2,50 

10,- 

lj- „ 

5 — 7 mm0 

10,- 

85, — 

lj.krautartig pik. 

2—4 

mm0 

4,— 

25 - 

lj. 

4 — 5 mm0 

7 — 

55,— 





lj. Sämlinge 

7—9 mm0 

10,50 

90,— 

Rosa multiflora stachellos 



lj. 

lj. 

5—7 mm0 

4—5 mm0 

8,50 

6,-t- 

70.— 

45,— 

lj. Sämlinge 
lj. 

8—12 

6—8 

mm0 

mm0 

11.50 

10.50 

100,- 

90,— 

Prunus Wangenheims 



lj. 

4—6 

mm0 

8,50 

70,— 

Frühzwetsche 



lj. 

2—4 

mm0 

2,90 

14.— 


9 — 12 mm0 



lj. Sämlinge 

5—8 

mm0 

9,50 

80,- 

lj. krautartig pik. 

23- 

205,— 

lj. 

3—5 

mm0 

6,— 

45,— 

lj- 

7 — 9 mm0 

19, — 

170, — 

lj. 

2—3 

mm0 

2,70 

12,- 

lj. 

6 — 7 mm0 

11,— 

96, — 

lj. krautartig pik. 

2—4 

mm0 

3,50 

20,- 

lj. Sämlinge 

9—12 mm 0 

16, — 

145,— 




lj. 

7 — 9 mm0 

14,50 

130,— 

Rosa multiflora 





lj. 

6 — 7 mm0 

10,— 

85,— 

lj. Sämlinge 

8 — 1 2 m:n0 

11,50 

100,- 

Prunus myrobalana 



1 j * » j 

lj- 

6—8 

4—6 

mm0 

mm0 

10,50 

8,50 

90,— 

70.— 

lj. Sämlinge 

9— 12 mm 0 

15,50 

140,— 

lj. 

2—4 

mm0 

2,90 

14,— 

lj. 

7 — 9 mm0 

14,50 

130,— 

1 j • >» 

5—8 

mm0 

9,50 

80,— 

lj. 

5 — 7 mm0 

11,50 

100, — 

1 j. »» 

3—5 

mm0 

6,- 

45,— 

lj- 

4 — 5 mm0 

7,50 

60.— 

lj. >> * 

2—3 

mm0 

2,70 

12,— 





















Jungpflanzen zur Weiterkultur 

Für die mit einem F. bezeichneten Forstpflanzen gelten die 
Preis- und Lieferungsbedingungen für Forstpflanzen. 


ZUR GEFI, BEACHTUNG! 

Sind bei einer Bestellung Pflanzen in den gewünschten Jahrgängen vergriffen, so werden 
solche, wenn nicht ausdrücklich anders bestimmt, von anderen Jahrgängen gegeben. Für die 
Echtheit aller Sorten, mit Ausnahme derjenigen, die aus Samen nicht echt fallen, wird so¬ 
weit irgend möglich, garantiert. Die flöhenmaße sind ungefähr angegeben, kleine Ab¬ 
weichungen nach oben oder unten sind nicht ausgesch'ossen. 

Bei Abnahme unter 100 Stück einer Sorte erhöht sich (1er Preis um 0,05 D.H je Stück. 
Unter 10 Stück einer Sorte werden nicht abgegeben. 

Die angewandten Abkürzungen und Zeichen bedeuten: Abi. = Ableger, Abr. Abrisse, Ausl. 

Ausläufer, bew. bewurzelt, j =jährig, S. Sämling, St. Steckling, v. - verpflanzt, Vg. 
= Veredlung. 


a) Junge Stauden 

Iberis, Schleifenblume. 

Ncmpcrvircns Littlc Gern und Schneeflocke 2j. v. St. 


Höhe 100 St. 1000 9t. 
ca. cm DM DM 

8 — 15 10. — 90.— 


b) Junges Beerenobst 

Johannisbeeren 

in den Sorten: Erstling aus Vicrlanden, Rote 
Holländische. Goliath, Bosenthals Lang- 

traubige, Weiße Versailler . lj. bew. St. 11.50 100. — 


c) Haselnüsse 


Corylus in großfrüchtigen Sorten 



50—'• 0 

37.50 


d) Junge Kletterpflanzen 






Aciinidia, Strahlengriffel. 






arguta mit Topfballen . 


. 2j. v. 

30—60 

45.— 


Celastrus, Baum» ürger 






orhiculata . 


. lj.S. 

15—30 

5.60 

45.— 



lj.S. 

30—50 

7.50 

60.— 



lj.S. 

50—80 

10.— 

90.— 



2j. v. 

10—65 

12.— 




3j. v. 

65—100 

15.— 




3j. v. 

100—140 

19— 


Clematis, Waldrebe. 






moutana . 




30.— 


" rubens . 




30.— 


paniculata . 




45 — 


tangutica . 




30.— 


vitalba . 



15—30 

3.40 

22.50 



lj. S. 

30—60 

4.10 

30.— 



lj.S. 

60—100 

6.40 

56.— 


lj.S. 

3—4 mm 0 


9.40 

7 5.— 


lj.S. 

4—0 mm 0 


12.40 

113.— 
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Jungpflanzcn zur Weitcrkultur 




Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Lonicera, Geißblatt. 


ca. cm. 

DM 

DM 

caprifolium major . 

2j. v. St. 

30—60 

19.— 


periclymenum florida . 

2j. v. St. 

30—60 

19 — 



3j. v. St. 

60—100 

22.50 


Parthenocissus, (Ampelopsis), Selbstklimmer. 





engelmannii . 

lj. bew. St. 

30—60 

10.— 

90.— 

e) Junge Laubgehölze 





Wir liefern Ziergehölze in Sorten unserer 

Wahl: 




1000 Stück in 20—30 Sorten 



110 .— 

1000 Stück in 30 — 50 Sorten 



135.— 

Acer, Alioru. 





campestre, Eeldahor.i . 

lj.S. 

10—20 

3.— 

20— 


lj. s. 

, 20—40 

4.10 

30. — 


lj.S. 

40—60 

6 — 

49. — 


2j. v. S 

40—65 

10.— 

90. — 


3j. v. S. 

65—100 

12.40 

11 

ginnala . 

lj. S. 

15—30 

4.10 

30.— 


lj.S. 

30—50 

6.-— 

49.— 


2j. v. 

4 0'— 6 5 

10. — 

90.— 


2j. v. 

65—100 

13.50 

120.— 

uegiindo, Eschenahorn .. 

lj.S. 

20—40 

3.40 

24.— 


lj.S. 

40—60 

4.10 

30.— 


lj. s. 

. 60—100 

6.— 

49.— 


2j. v. 

65—100 

7.50 

64.— 

platanoides, Spitzahorn . F. 

lj. S. 

10—20 

2.90 

14.— 

F. 

lj.S. 

20—40 

3.40 

19.— 

F. 

lj.S. 

40—60 

4.30 

28.50 

F. 

2j. v. 

40—65 

11.50 

100 — 

F. 

3j. v. 

65—100 

15.50 

110. — 

F. 

3j. v. , 

100—140 

.17.70 

162.— 

pseudoplntanus, Bergahorn 





F. 

lj.S. 

10—20 

2.90 

14.— 

F. 

lj.S. 

20—40 

3.40 

19.— 

F. 

lj.S. 

40—60 

4.30 

28.50 

F. 

lj. S. 

60—80 

7.50 

60.— 

F. 

2j. v. 

40—65 

10 — 

85.— 

F. 

3j. v. 

65—100 

13.50 

120 — 

F. 

3j. v. 

100—140 

17.50 

160.— 

.saccharinum, Silberahorn . 

lj. S. 

20—40 

5.60 

45.— 


lj. s,. 

40—60 

9.40 

83 .— 


2j. v. S. 

40—65* 

10.— 

90.— 


3j. v. S. 

65—100 

13.50 

120.— 


3j. v. S. 

100—140 

15.— 

13 5.— 


•3j. v. S. 

140—180 

19 — 

170.— 

Aesculus, Kastanie. 





liippoeastauum, Roßkastanie . 

lj. S. 

10—20 

6 — 

49.— 


3j. v. S. 

20—40 

11.30 

1 00, 

' . ' - . 

4j. v. S. 

40—65 

13.50 

120. — 

Ailanthus, Götterbauin. 





glandnlosa . 

ij.s 

20—40 

4.10 

30.— 


lj.S. 

40—60 

6. — 

49.— 


2j. v. 

50—80 

9.40 

83. 


2j. v. 

80—125 

12.40 

113.— 

Ainus, Erle. 

- 




glutinosa, Schwarzerle, Roterle (aus anerkann¬ 





tem Saatgut) . F. 

lj.S. 

7—15 

2.70 

12.50 

F. 

lj.S. 

15—25 

3.40 

19.— 

F. 

2j. v. 

40—65 

11.50 

100.— 

F. 

2j. v. 

65—100 

15.— 

13 5.— 

F. 

3j. v. 

100—140 

19.— 

17 5.— 

glutinosa, Schwarzerle, Roterle F. 

lj. s. 

7—15 

2.60 

11.— 

(aus nicht anerkanntem Saatgut). F. 

lj. s. 

15—25 

3.20 

17.50 

F. 

2j. v. 

•40—65 

10 — 

85— 

F. 

2j. v. 

'6 5—100 

14.— 

125.— 

F. 

3j. v. 

100—140 

17.50 

160.— 
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Höhe 100 St. 1000 St. 


incana, Wcißerlc (aus anerkanntem Saatgut) 

F. lj. S. 

F. lj: S. 

F. 2j. v. 

F. 2j. v. 

F. 3j. v. 

incana, Weißcrlc (aus nicht anerkanntem 

Saatgut) .F. lj. S. 

F. lj.S. 

. F. 2j. v. 

F. 2j. v. 

F. 3j. v. 

Amelanchier, Felsenbirne. 

ovalis ... lj- S. 

3j. v. S. 
3j. v. S. 

Amorpha, Bastardingio, Unform. 

fruticosa . * . 2j. v. 

2j. v. 

Azalea, Azalee. 

mollis . 2j. S. 

2j. v. 

3j. v. 

obtusa japonica, in Sorten . *. 2j. v. St. 

vuvkiana, in Sorten . 2j. v. St. 

3J. v. St. 

Berberis, Berberitze. 

thunbergii . 2j. v. S. 

3,i. v. S. 

„ atropurpuiea . 2j..v. S. 

3j. v. S. 

vulgaris . 2j. v. S. 

Betula, Birke. 

pubescens, Moorbirkc und . F. lj. S. 

verrucosa, Sandbirkc . F. lj. S. 

F. 2j. v. 

F. 2j. v. 

F. 2j. v. 

F. 3j. v. 

Buddleia, Fliederspeer, Schmettcrlingsbusch. 

davidii . lj- S 

U- V. S. 

Galluna, Besenheide. 

vulgaris, in Sorten . 2j. St. 

Caragana, Erbsenstrauch. 

arboresccns . lj. S. 

2j. v. 

3j. v. 

Carpinus, Weißbuche, Hainbuche. 

betulus . F. lj.S. 

F. lj. S. 

F. lj.S. 

2j.S. 

F. 2j.S. 

F. 3J.v. 

F. 3j. v. 

F. 3j. v. 

4j. v. S. 

für Hecken gezogen 3j. v. S. 

3j. v. S. 
4j. v. S. 
4j. v. S. 

Catalpa, Trompetenbaum. 

bignonioides . Ij-S. 

lj. S. 

Oerels, Judasbauin. 

siliquastruin . lj - §. 

lj. s. 


ca. 

cm 

DM 

DM 

7— 

15 

2.70 

12.50 

1 5— 

25 

3.40 

19.— 

40— 

65 

11.50 

100.— 

65— 

100 

15.— 

135.— 

100— 

140 

19.— 

175— 

1 — 

15 

2.60 

11.— 

15— 

25 

3.20 

17.50 

4 0- 

65 

10— 

85.— 

65— 

•100 

14 — 

125.— 

100— 

•140 

17.50 

160.— 



5.30 

41.— 

30— 

•50 

11.30 

100.— 

so- 

80 

13.50 

120 .— 

40- 

■65 

6.— 

49.— 

65— 

•100 

7.50 

6 4.— 


« 

8.30 

71.— 

7— 

-r2 

10.— 

90.— 

12— 

20 

16.50 

150.— 

10— 

■ 15 

22.50 

200.— 

10- 

-18 

22.50 

200.— 

'15— 

-30 

45.— 


15— 

25 

9.40 

83.— 

25 — 

40 

13.50 

120 .— 

15— 

■25 

10.— 

90 — 

’ 25— 

-40 

15.— 

135.— 

15— 

30 

9.40 

83.— 

7— 

-15 

2.90 

14.— 

'15— 

-25 

3.50 

20 .— 

25— 

40 

6— 

45.— 

40- 

-65 

9.50 

80.— 

65— 

-100 

13.50 

120.— 

100— 

-140 

16.50 

150.— 

30- 

-50 

5.60 

45.— 

30— 

-50 

7.50 

64.— 



15— 

135.— 

20- 

-40 

4.50 

34.— 

40- 

-65 

5.60 

45. — 

65— 

-100 

8.60 

7 5.— 

5- 

-10 

2.60 

11.— 

10- 

-20 

3.10 

16.— 

20- 

-40 

3.80 

23.— 

20- 

-40 

4 — 

25.— 

40- 

-60 

6.— 

45.— 

20- 

-40 

6.— 

45.— 

40- 

-65 

9.50 

80.— 

65- 

-100 

14.— 

125.— 

100- 

-140 

14.60 

135.— 

40— 

-60 

11.30 

100.— 

60— 

-80 

16.50 

150 — 

80- 

-100 

18.— 

170.— 

100- 

-125 

26— 

250.— 

20- 

-40 

7.10 

60.— 

40- 

-60 

11.30 

100.— 

8- 

-15 

7.10 

60.— 

15— 

-25 

10 — 

90.— 
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Chaenomeles, Scheinquitte, 
japonica (Ch. Maulei) und 
lagenaria (Cydonia japA 


Cladrastis, Gelbholz 

lutea . 

Cornus, Hartriegel 

alba . 

amomiiin. Bläulicher Hartriegel 

mas. Kornelkirsche. 

sanguinea . 


tatarica Sibirien . 

Corylus, Haselnuß 

avellana . 

Rotblättrigc Zellernuß. . . . 

Cotoneaster, Felsenmispel 
acutifolia . 

bullata . 


dielsiaua (applanata) 


*2j. v .S. 


horizontales 


tmultiflora 


praecox 


salicifolia 

simousii 


Crataegus, 

eoccinea. 


Horn 


monogyna, Weißdorn 


Cytisus, Geißklee, Ginster 
praecox« Elfenbeingiuster 

mehrtriebig mit Topfbalten . 

Deutzia, lleutzie 

gracilÜs, Maiblumcnstratich . 

magiiifica . 

,, eburxca . 

scabra rosea plena und ähnliche, außer 
Neuheiten 



Höhe 

100 St. 

1000 St. 


ca. cm 

DM 

DM 

lj. s. 

15—30 

3.75 

25.— 

Jj. s. 

30—50 

4.50 

34.— 

2j. -v. S. 

25—50 

9.40 

83.— 

3j. v. S. 

40—70 

11.50 

100.— 

.. lj.S. 

10—20 

8.60 


lj. bew. St. 

40—65 

7.50 

64.— 

lj. bew. St. 

65—100 

9.40 

83.— 

.. lj.S. 

15—30 

4.50 

34.— 

lj.S. 

30—60 

5.60 

45.— 

.. 3j. v. S. 

30—50 

26.— 

225.— 

.. lj.S. 

15—30 

6.80 

56.— 

lj.S. 

30—50 

8 — 

68. — 

2j. v. S. 

40—65 

13.50 

120. — 

3j.v. S. 

65—100 

17.50 

160.— 

.. 3j. v. S. 

65—100 

30 — 


. 3j. v. 

40—65 

34— 


. . 2j. bew. Abi. 

50—70 

37.50 


2j. v S. 

15—30 

9.40 

83.— 

2j. v. S. 

30—'50 

11.60 

105.— 

.. lj.S. 

10 — 2 0 

5.30 

41.— 

lj. S. 

20—40 

7. — 

60.— 

2j. v. 

15—30 

7.50 

64.— 

2j. v. 

30—50 

9.40 

83.— 

2j. v. 

50—80 

11.30 

10 (•. - 

. lj.S. 

10—20 

5.30 

41.— 

lj. s. 

20—40 

7.— 

60.— 

2j. v. 

15—30 

7.50 

64.— 

2j. v. 

30—50 

9.40 

83.— 

3j. v. 

50—80 

11.30 

100.— 

. lj.S. 

8—15 

5.30 

41. — 

lj.S. 

15—30 

7. — 

60.— 

2j. v. 

15—30 

9.40 

83.— 

2j. v. 

30—50 

11.50 

10 5. — 

. . . lj. s. 

4—8 

6.80 

56. — 

lj. S. 

8—15 

8.— 

68.— 

2j. v. 

12—15 

10.50 

94.— 

3j. v. St. 

15—25 

22.50 

200.— 

3j. v. St. 

20—30 

30.— 

27 0.- 

. lj.S. 

20— 4 0 

JL5.— 


2j. v. 

30—50 

22.50 


3j. v. 

50—80 

30— 


. lj.S. 


6.80 

56.- - 

2j. v S 

10—15 

16.50 

150.- 

3j. v. S. 

15—20 

22.50 

200. 

.. lj.S. 


9.40 

83.— 

. . 2j. v. 

15—30 

9.40 

83.— 

•3j. v. 

30—50 

12.50 

113. - 

. . lj.S. 

10—20 

5.60 

4 5.— 

. 2j. v. 

25—50 

11.50 

105.— 

2j. v. 

5 0 — 8 0 

14.50 

131 . 

L u. 2j. S. 

15—30 

3.40 

22.50 

L u. 2j. S. 

30—50 

4.90 

37.50 

0 2j. v. S. 

40—60 

6.80 

56. — 

0 3j. v. S. 

60—90 

10— 

90 — 

0 4j. v. S. - 

60—100 

15 — 

135.— 

. . 2j. v. St. 

20—30 

30— 

260.— 

. . . 2j. v. St. 

10—25 

13.50 

120.— 

lj. bew. St. 

30—60 

12.50 

113.— 

. . . 1 i. bew St. 

30 — 60 

12.50 

113.— 

1 j. bew. St. 

30—60 

13.30 

1 nn. 
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• Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Diervilla, Weigelie 


ca. cm 

DM 

DM 

Eva Rathkc . 


30 — 50 

30 — 

270.— 

hybrida in Sorten . 

. . . . lj. bew. St. 

15— 30 

16.50 

150.— 


,lj. bew. St. 

30—60 

19.— 

170— 


3j. v. St. 

40—70 

19.50 

180.— 

Diospyros, Dattelpflaume 





virginiana . 

.2j. v. S. 

20—40 

15.— 


Elaeagnus, Oelwcidc 





angustifolia . 


10—25 

6.80 

60.— 


lj.S 

!$5 — 50 

7.50 

64.— 

Erica, Heide 





carnca in Sorten, außer Neuheiten 

_2j. St. 


15.— 

135.— 


2j. v. 6t. 


20 — 

180.— 

Evonymus, Spindclbauiii, Pfaffenhütchen 





europaea . 


7—15 

5.60 

41.— 


lj. s. 

15—30 

6 80 

56. — 


2j. v. 

30—50 

10.50 

94.— 


3j. v. 

50—80 

14.50 

130. — 

radicaus vegeta . 


15—30 

30 — 

270.— 

Fagus, Buche 





silvatica, Rotbuche (aus anerkanntem 

F lj.S. 

7—15 

3.30 

18.— 

Saatgut) . 

. . .F lj. S. 

10—20 

4.— 

25— 


F lj. S. 

15—30 

4.60 

3 1.50 


F 2j. S. 

15—30 

6.30 

48.— 


F 2 j. S. 

30—60 

11.20 

97.- 


F 3j. v. 

15—30 

11.20 

97.— 


F 3j. v. 

30—50 

18— 

165.— 


F 3j. v. 

50—80 

23.50 

220. 

silvatica, Rotbuche (aus nicht anerkanntem 

F lj. S. 

7—15 

3.10 

16.50 

Saatgut') . 


10—20 

3.70 

22 50 


F lj. S 

15—30 

4.30 

28.50 


F 2,j. S. 

15—30 

5.90 

4 4. — 


F 2J.S. 

30—50 

10.30 

88. — 


F 3j. v. 

15—30 

10.30 

88. — 


F 3,i. v. 

30—50 

16.50 

150.— 


F 3j. v. 

50—80 

21.50 

200.— 

für Hecken gezogen . 

_3j. v. S. 

40—60 

17.— 

150.— 


3j. v. S. 

60—80 

20 — 

190.- 


3j. v. S. 

* 80—100 

30 — 

270.— 

Forsythia, Goldglöckchen 





iutermedia . 


20—40 

13.50 

120.— 


3j. v. St. 

40—70 

20 — 

180— 

„ spectabilis . 

. . . 2j. v. St. 

20—40 

13.50 

■ 120.— 


3j. v. St. 

40—70 

20 .— 

180 — 

vitellina . 


40—70 

14.— 

120.— 


3j. v. St. 

40—70 

20.— 

180.— 

Fraxinus, Esche. 





ainericana . 

F. lj.S. 

10—20 

2.90 

15.— 

excelsior . 

F. lj.S. 

10—20 

2.90 

15. — 


F. 3j. v. 

40—65 

10 — 

85.— 


F. 3j. v. 

65 — 100 

15.— 

135.— 


4j. v. S. 

J 00—140 

18 — 

160 — 


4j. v. S. 

140—180 

25.— 

225.— 

Genista, Ginster. 





tiuctoria, Eiirbergin tei* . > . 


25—50 

5.30 

41. — 


lj. s. 

50—80 

6.80 

56. — 


2j. v. 

40—65 

9.40 

83.— 


2j. v. 

65—100 

11.50' 

105.— 

Hippophae, Sanddorn. 





rliamuoides . 

. . lj. s. 

10—20 

5.60 

45 — 


lj. S. 

20—40 

7.— 

60.— 


2j. v. 

25—50 

17. — 

150— 


3j. v. 

50—80 

25.— 

225 — 

Hydrangea, Hortensie. 





japonica Imperatricc Eugenie . 

. . 2j. v. St. 

15—30 

30.— 


pauiculata grandiflora . 

. . 2j. v. St. 

30—60 

37.50 

340.— 

serrata acuminata (opuloides acum.) . . . . 

. . 2j. v. St. 

15—30 

30 — 






















Jangpflanzen zur Weitcrkultur 


64 






Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Juglans, 




cai. cm 

DM 

DM 

maudschurica . 



lj.S. 

15—30 

22.50 





lj.S. 

30—GO 

Si¬ 


Kerria, Kerrie, Ranunkelstrauch. 







japonica . 



2j. v. St. 

20—40 

ll.— 

135.— 



3j. v. St. 

40—70 

19.— 

170.— 

Lahurnum, Goldregen. 





4.50 


vulgare. Gemeiner Goldregen 




15—30 

34.— 



lj. S. 

30—60 

6.— 

49.— 




lj.S. 

60—100 

8.30 

70.— 

Llgustrum, Rainweide, Liguster. 







ovalifolium . 



lj. bew. St. 

15—30 

4.10 

30.— 




lj. bew. St. 

30—50 

5.30 

41.— 


2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

7.— 

60.— 


2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

9.40 

83.— 

vulgare . 



lj. bew. St. 

15 — 30 

4.10 

30.— 



lj. bew. St. 

30—50 

5.30 

41.— 


2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

7 — 

60.— 


2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

9.40 

83.— 

,, atrovirens . 



lj. bew. St. 

10—20 

6.80 

56.— 




lj. bew. St. 

20—40 

8.50 

75.— 

• 

2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

11.50 

100.— 


2—4 

Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

13.50 

124.— 

L riodendron, Tulpenbaum. 







tulipifera . 



2j. v. 

20—40 

34 — 


Lonicera* Heckenkirsche. 




tatarica . 



2j. S. 

15—30 

4.50 

34.— 




2j.S. 

30—50 

6.— 

49.— 




3j. v. 

50—80 

12.40 

113. — 




4j. v. 

80—120 

15— 

135.— 

xylosteum . 



3j. v. 

30—50 

11.30 

100. — 




Jj. v. 

50—80 

14 — 

130.— 

juiinanensis . 



2j. v. St. 

10—20 

16.50 

150.— 




3j. v. St. 

20—40 

20 — 

190.— 

Lycium, Bocksdorn. 







curopaeiiin . 



]j. bew. St. 

% 

60—100 

13.50 

120.— 

Maclura, Osagedorn. 







aiirautiaca . 



lj.S. 

15—30 

11.30 


Mahonia, Fiederberberitze. 




• 

2.60 


aquifolium . 



lj.S. 


15.— 



2j. v. S. 

12—25 

8.30 

70.— 




3j. v. S. 

15—30 

10 — 

90.— 




4j. v. S. 

20—40 

17— 

150.— 




4j. v. S. 

,25 — 50 

20 — 

190.— 

Malus, Zierapfcl, Kirschapfel. 





8.60 

7 5.— 

sarge ntii . 



lj.S. 

15—30 



lj.S. 

30—50 

12.60 

105.— 

Morus, Maulbeerbaum. 







alba . 



1 .s. 

30—50 

5.60 

45.- 



2j. v. 

50—80 

8.— 

68.— 

Faulownia, Blauglockeubaum. 







imperialis . 



lj. v. S. 

30—50 

30.— 


Philadelphias, Falscher Jasmin, 

l'feifensirauch. 




coronarius, inodorus grandifloru» 

i, pubcscens 

lj. bew St. 

40—70 

11.30 

100.— 

und zeyluri . 



Icmoinei Dame blanche 



2j. v. St. 

15—30 

16.50 

150. — 

virginalis . 



lj. bew. St. 

15—40 

16.50 

150.— 

Physocarpus, Blasenspiere. 







opulifolius . 



lj.S. 

2j. v. S. 

15—30 
40 — 65 

4.50 

7.— 

34.— 

60.— 




3j. v. S. 

65—100 

9.40 

83.— 




3j. v. S. 

100—140 

10.50 

94.— 
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Populus, Pappel. 


Höhe 

100 St. 

1000 St*. 


( ca*, cm 

DM 

DM 

alba nivea, Silberpappel . 

lj. bew. 3t. 

40—65 

9.40 

83.— 


lj. bew. St. 

65—100 

11.30 

100.— 


lj. bew. St. 

100—140 

13.50 

120.— 

** pyramidalis . 

lj.. Vg. 

50—80 

75 — 


berolinensis* Berliner Lorbe<*rpyramidenpnppel | 

1 




nigra pyramidalis. Italienische Pyramiden- 

lj. bew. St. 

40—65 

9.40 

83.— 

pappel . 

/ lj. bew. St. 

65—100 

11.30 

100.— 

simonii . 

lj. bew. St. 

100—140 

13.50 

120.— 

** fastigiata .| 




canadensis . F 

. 2j. 

40—65 

10.— 

85.— 

F. 

. 2j. 

65—100 

13— 

115.— 

F. 

■ 2j. 

100—140 

16.50 

150.— 

robusta . F 


40—65 

10— 

85.— 

F. 

. 2j. 

65—100 

13— 

116 — 

, F. 

2j. 

100—140 

16.50 

150.— 

Potentilla, Fünf fiiigcrstraiieli. 

arbusctila . 


15—30 

4.50 

34.— 

farreri . 

2j. v. St. 

10—20 

13.— 

115.— 

fruticosa . 

lj. S. 

. 15 — 30 

4.50 

34.— 

2j. v. S. 

Prunus, Kirschlorbeer, Traubenkirsche* Kirsche und 

25—50 

7.— 

*60.— 

Pflaume. 

lauroccrasus herbergii . 

2j. v. St. 

12—20 

20 — 

190.— 


3j. v. St. 

25—40 

30 — 

270.— 

m schipkaensis maerophylla . 

lj.S. 

2j. v. St. 

3j. v. St. 

10—15 

10—20 

20—40 

12.50 

25.— 

30.— 


scrotiua* Späte Traubenkirsche . F 

lj. s. 

20 — 40 

4 — 

24.— 

F. 

lj. s. 

40—60 

5. — 

35.— 

F. 

2j. v. 

20—40 

6.30 

48.— 

F. 

2j. v. 

40—65 

8.— 

64.— 

F. 

3j. v. 

65—100 . 

12.60. 

110.— 

F. 

3j. v. 

100—140 

14— 

126.— 

spiaosa, Schlehe* Schwarzdorn . 


'30—50 

8.60 

75.— 


lj.S. 

50—80 

12.40 

113.— 

▼irginiana* Yirginischc Traubenkirsche . . . . 

lj. s. 

20—40 

4.50 

34.— 


'lj. s. 

40—60 

5.60 

45.— 

, 

lj.S. 

60—80 

7.— 

60.— 


2i. v. 

40—65 

9.40 

83.— 


2j. v. 

65—100 

11.30 

100.— 

Quercus* Eiche. 

pedunculaCa (Qu.robisr), Sommer- oder Stiel- 

eiche . F 

lj.S. 

7—15- 

3.30 

18.— 

F. 

lj.S. 

15—30 

4.30 

28.— 

F. 

2j. S. 

20—40 

8— 

64— 

F. 

2j.S. 

40—60 

10— 

88 — 

F. 

3.K v. 

30—50 

15.50 

140.— 

F. 

3j. v. 

50—80 

oo _ 

200.— 

F. 

4j. v. 

80—100 

27iß0 

250.— 

rubra. Amerikanische oder Bottiche. F. 

lj. s. 

7—15 

3.— 

15.— 

F. 

lj. S. 

15—30 

3.50 

20 — 

Rhamnus, Faulbaum, Wegdorn. 

fraugula, Faulbaum . 

lj.S. 

8—15 

4.10 

30.— 


lj. s. 

15—30 

6 — 

49— 


2j. v. S. 

40—65 

8.30 

71.— 


3j. v. S. 

65—100 

10.50 

94.— 


3j. v. S. 

100—140 

12.80 

115.— 

Rhododendron, Alpenrose. 

minus . . 


12—20 

45 — 


praecox . buschig 

lj. v. . 

18—30 

60.— 


Rhodotvpus, Scbcinkerrie. 

kerrioides . 

Ribes, Johannis- und StachMbcere. 

lj.S. 

o 

o 

6.80 

56.— 

aureum* Brechts Erfolg . 

2j. v. Abr. 

60—100 

10 — 

90.— 

divaricat m . 


50—70 

11.30 

100.— 

sairguiiieiim atrorubens. 

lj. bew. St. 

15—30 

11.30 

100.— 


lj. bew. St. 

30 — 60 

13.50 

120.— 


5 W 
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Robinia, Hobi nie, Scheinakazie. 

hispida ., . lj. Vg. 

pseudncacia . F. lj. S. 

F. lj. S. 

F- lj. S. 

F. lj.S. 

Rosa. Ruse. 

blanda . lj. S 

Jj. S. 

puuiifera . . . 2j. v. 

rubigiuosa . lj. S. 

lj. S. 

rubrifolia . lj. S. 

lj. S. 

rugosa . lj. S. 

lj. S. 
lj.S. 

2j. v.S. 

3j. v. 

virgininna . * . lj.S. « 

lj. S. 

2j. v. 

2j. v. 

Salix, Weide. 

alba, Weißweide, Banniweide. Silberweide 

F. verpf!. 

F. verpf 1. 

F. verpfl. 

caprea hybrida . lj. bew. St. 

lj. bew. Sr. 
lj. bew. St. 

„ mas . lj. Vg oder lj. bew. St. 

daphnoides pommeranica mas .| li.bew St. 

lanceolata, Früheste Kätzchen weide . | j'j' y» ew ’ gt 

siDithiava . '. / lj] bew! St.’ 

vlminalis . lj. bew .St. 

,, mas . ) 

Sambucus, Holunder. 

nigra. Schwarzer Ilolander . lj. S 

lj. S. 
lj. S. 

„ praecox . 2j. v. 


raccinosa, Traubenholunder 


Skimmia, Skimmie. 

foremaituii . 

japonica . 

reevesiana rubella . 


2j. v. 
lj. S. 
lj.S. 

2j. v. 

2j. v. 

mit Topf ballen 2j. v. St. 
mit Topf ballen 2j. v. St. 
mit Topfballen 2j. v. St. 


Hölia 

100 St. 

1000 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

30—50 

60— 


30—50 

6.50 

50. 

50—80 

9„ — 

75.— 

80—100 

12.50 

110. 

100—110 

15. — 

135.— 

15—25 

5.30 

! 1. 

25—40 

6.80 

5 1 >. 

12—20 

8.60 

75.— 

25—10 

5.60 

45.— 

40—60 

10.— 

90. 

15—30 

5.30 

I 1. 

30—50 

6.80 

66. 

7—15 

4.10 

30. 

15—25 

6— 

I9¬ 

25—40 

7 — 

60.— 

20—40 

8.60 

7 5. — 

40—60 

12.50 

113 — 

15—25 

5.30 

11. 

25—40 

6.80 

56.— 

20—40 

9. IQ 

83.— 

40—60 

11.60 

105. 

40—65 


50 — 

65—100 

7.80 

6 3.— 

100—140 

9.70 

82. 

40—65 

11 — 

98.— 

65—100 

13. — 

120.— 

100 — 140 

15. — 

140. — 

60—100 

60.— 


40—60 

8.30 

70.— 

60—100 

9.40 

83.— 

100—140 

11.60 

105. 

140—180 

13 — 

120.— 


15—30 

4.10 

30. — 

30—50 

6.— 

l 9 

50—80 

8.GO 

7 5. 

20—40 

11.30 

Lao. 

40—65 

13 — 

120.— 

3*0—50 

6— 

49.— 

50—80 

8.60 

7 5. — 

65—100 

'13.50 

125.— 

100—140 

17.50 

165.— 

15—20 

12—20 

37.50 

37.50 

340.— 

12— 2 ) 

37.50 

310.— 

20—10 

5.50 

4 0.— 

40—65 

7 — 

55.— 

65—100 

9.40 

TU. 

100—140 

12.60 

111 .— 

20—40 

22.50 

200.— 

15—30 

14.30 

130.— 

20—40 

14.30 

130.— 

26—50 

14.30 

l 30* 

40—70 

17.50 

160.— 

15—30 

12.80 

115. — 

30—60 

10 — 

90. — 

30—60 

11.30 

100.— 

3 0— 5 0 

10.— 

90.— 

15—30 

4.50 

31.— 

30—60 

6.80 

56.— 


Sorbus, Eberesche, Vogelbeere, IHehlbeere. 

auciipuria, Eberesche, Vogelbeere .F 2j. v. 

F 3j. v. 

F 3.i. v. 

F 3j. v. 

Spiraea. Spierstrauch. Ä . • 

.. Zf.r.St. 

puiiiila Anthony Water, r. v - »t. 

.. frorbrlii . 2.1-v. St ; 

vaiihouttci . v. ot. 

3j. v. 

Stephanandra, Kranzspiere. 

ineisa . 2j. v. St. 

SvmphoHcarpus, Schneebeere. 

occiileetalls . 523 * IJ* 

orbi.-i.latu, . lj. bew. Sc. 

raccinosa. . li.bew. St. 

ij: s: 
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Syringa, Flieder. 

vulgaris . 


2j. v. 

Höhe 
ca. cm 

20 — 40 

100 St. 
DM 

8.60 

1000 St. 
DM 

75. 

M alba . 


2j. v. 

20—40 

13.50 

125.— 

TamariXf Tamariske. Erikastrauch. 

Odessa ea . 



30—50 

12.40 

113.— 

parviflora . 


lj. bew. St. 

30—50 

12.40 

113. 

Ulmus, rinie, Rüster. 

campestrc, Feldulmc . 

_F. 

lj. S. 

5—10 

3.30 

18.— 


F. 

1 . 1 - s. 

10—20 

4.30 

28. - 


F. 

2j. v. 

20—40 

9.10 

76.— 


F. 

2j. v. 

40—65 

10 — 

85.— 

Viburnum. Schneeball 

burknoodii . Mit Baiion, 

buschig 

2j. v. St. 

15—25 

45.— 

410.— 

opulus sterile, Gefüllter SchnecbaU 


lj. bew. Abi. 

30—50 

15. — 

16“5. — 

rythidophylluni . Mit 

Ballen 

lj. bew. Abi. 

2j. v. St. 

50—80 

8—15 

10.50 
45 — 

150. - 

utile . Mit 

Ballen 

2j. v. St. 

15—25 

45.— 


f) Junge Nadelhölzer (Koniferen) 

Abies, Weiß- oder Edeltanne. 

alba (A. pectinata), Weißtanne . 

9 

öj. 2X v. 

\ 20—30 

15.— 

135.— 

Chamaecyparrs, Lebcnshaumry presse. 

lawsoniana . 


2j.S. 


4.10 

30.— 

„ alumii . 


3j. v. S. 

3j. v. S. 

2j. v. St. 

15—30 
20—4 0 
15—20 

7.— 
8.60 
30 — 

60.— 

75.— 

270.— 

„ fletchcri . 


3j. v. 

4j. v. 

20—30 
30 — 50 

15 — 25 

45.— 

00.— 

4.5.— 

405.— 

540.— 

glauea urgenten . 


4j. v. 
lj. Vg. 

20—30 

15—20 

60 — 
45 — 


,, intert xta . 


lj. Vg. 

15—20 

45.— 


„ Silver Queen . 


lj. Vg. 

15—20 

45 — 


,, steuartii . 


lj. Vg. 

15—20 

46 — 


„ tliarandtensfg eaesia . 


lj. Vg. 

10—15 

60.— 


pisifera aurea . 


4j. v. 

20—40 

45.— 


„ filifera aurea. 


lj. Vg. 

15—20 

60.— 


„ plumosa . 



15—20 

25.— 

226.— 

m «, aurea . 


3j. v. 

4j. v. 

2j. v. St. 

18—30 

20—40 

15—20 

33. — 
46 — 
25 — 

300,— 
405 — 
225.— 



3j. v. 

18 — 30 

33 — 

300.— 

sqnarrosa . 


4j. v. 

2j. v. St. 

20—40 

15—20 

45 .— 
30 — 

405.— 

270.- 

n „ sulplmrea . 


3j. v. 

3j. v. 

18—30 

18—30 

45.— 

45.— 

405.— 

405.— 



4j. v. 

20—4 0 

53.— 

470.— 

Cryptomerla, Sicheltanne. 

jnponiea elegans . 


4j. v. } 

30—50 

45.— 


Juniperus, Wacholder. 

chinensis pfitzerinuu . 


3j. v. St. 

15—25 

60 — 

54 0.— 

eomiuuuis hiberuiea . 


2j. v. St. 

10—20 

30.— 

270.— 

sabiita mas . 


2j. v. St. 

10—15 

30. — 

270.— 

squainata incyeri . 


3j. v. St. 

10—15 

60.— 

540.— 

virginiana horizontalis plumosa . . . . 


4j. v. St. 

2j. v. St. 

12—25 

10—15 

09.— 

37.50 

630,— 

Larix, Lärche. 

deeidua (L. europaea) . 

... F 

lj. s. 

7—15 

4.60 

3A- 


F. 

lj. s. 

10—20 

5.— 

35.— 


F. 

2j. S. 

15—30 

6.20 

47.50 


F. 

2j. S. 

20 — 40 

7. — 

55.— 


F. 

2j. v. 

15—30 

9.50 

80.— 


F. 

2j. v. 

20—40 

11.50 

100.— 


F. 

3j. v. 

30—50 

15. — 

•136.— 


F. 

3j. v. 

50—80 

19.— 

175.— 
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Jungpflanzen zur Weiterkultur 


leptolepis . . F. lj.S. 

F. lj.S. 

F £j. v. S. 

F. 2j. v. S. 

F. 3j.v.S 

Picea, Fichte. 

alba, siehe P. glauca. 

cxcclsa, Fichte, Rottanne (aus anerkanntem 

Saatgut) . F. 2j. S. 

F. 2j. S. 

F. 3j. v. 

F. 3j. v. 

F. 4j. v. 

F. 4j. v. 

F. 4 u. 5j. v. 

Unterlagen 6 — 8 mm 0 3j. v. S. 
Unterlagen 6 — 10 mm 0 4j. v. S. 
glauca (P. alba, P. canadensis) Wcittfichte F. 3j. v. 

F. 4j. v. 

omorika, Serbische Fichte . . 4j. v. S 

,4j. v.s: 

6j. 2 X v. 

6j. 2X y. 

ÖJ.2XV. 

Finus, Kiefer. 

ceuibra, Zirbelkiefer . 5j. v. S. 

. __ 6j. 2*Xv. 

moutana, Berg- oder Krummholzkiefer . . F. 2j. S 

F. 3j. v. 

F. 4j. v. 

4j. v. u. 

umstochen 

ntughus . . 4j. v. u. 

umstochen 

nigra austriaca . F. lj. S 

F. 2j. S. 

F. 2j. v. S. 

silvcstris. Waldkiefer . Auslese F. lj. S 


CHöhenkiefer aus anerk. Saatgut) 


dhedris, Waldkiefer, Tieflandkiefer, (aus 
anerkanntem Saatgut' Auslese 


F. lj. S. 

F. 2j.S. 

F. 2j. v. S. 


F lj.S. 

F. lj.S. 

F. 2j.S. 

F. 2j. v. S. 


Taxu 8 , Eibe 

baccata . 3j. r. S. 

4j. v. S. 

4j. v. S. 

mehrm. vorpfl. 
mehrm. vcrpfl. 
mehrm. vorpfl. 

Thuja, Lebensbaum 

oeeideutalis. Abendländischer Lebensbaum 


2j. S. 

3j. v. 

4j. v. S. 

4j. v. S. 

4.j. v. S. 
um stochen 4j. v. S 
4j. v. S. 

4.j. v. S. 

mehrm. verpfl. 
mehrm. verpfl. 
mehrm. verpfl. 
mehrm. verpfl. 


„ ellwangeriana elegautissima . 2j. v. St. 

„ graeilis . 2j. v. St. 

3j. v. Sb. 

»♦ ,* Rheingold . 3j. v St. 

plicata aurescens . . 2j v. St. 

i« exelsa. Neuheit! .2j. v. St. 

Thujopsis, Ilibalebensbaum 

dolabrata . 3j. v. St. 


Höhe 
ca. cm 
7—15 
10—25 
20—40 
£6—60 
50—80 


7—20 

10—25 

15—35 

20—40 

20—40 

25—50 

30—60 


15—35 

25—50 

15—30 

20—40 

30—40 

40—60 

60—80 

12—25 

20—35 

10—20 
15—25 

15—25 

15—25 


8—12 

12—20 

15—25 

20—30 

30—40 

40—60 


15—30 

20—45 

25—50 

30—60 

20—46 

25—50 

30—60 

30—40 

40—60 

60—80 

80—100 

12—20 

12—20 

20—35 

10—18 

12—20 

12—20 


12—25 


100 St. 

1000 St. 

DM 

DM 

4.50 

30.— 

5 — 

35.— 

11.50 

100.- 

15 — 

135.— 

19.— 

175.— 


2.50 

10.50 

3.40 

19.50 

6.50 

50.— 

7.10 

56.— 

7.90 

64.— 

8.50 

70 — 

9.— 

75.— 

9.40 

83.— 

11.30 

100.— 

6.50 

50.— 

8.50 

70 — 

15 — 

135.— 

22.60 

200.— 

4,5 — 

405.— 

53.— 

470.— 

68 — 

600.— 

37.50 

340.— 

45.— 

405.— 

3.50 

20.— 

6.50 

50.— 

11.50 

100 — 

10 — 

90.— 

18 — 

170.— 

2.30 

8.— 

3.50 

20.— 

7.50 

60.— 

2.40 

9.— 

2.20 

7.50 

3.70 

22.— 

4.30 

28.— 

2.20 

7.50 

2.10 

6.— 

3.30 

18.— 

3.90 

24.— 

17.50 

172.— 

24.— 

218.— 

30 — 

27 0.— 

60.— 

540.— 

82.50 

750.— 

112.50 

1000.- 

2.60 

15.— 

7.50 

64.— 

9.40 

83.— 

10.— 

90.— 

11.30 

100.— 

10.50 

94.— 

11.30 

100.— 

12.40 

113.— 

28.— 

260.— 

34 — 

300.— 

41.— 

375 — 

45 — 

405.— 

26.50 

240.— 

26.50 

240.— 

36 — 

330.— 

49.— 


26.50 

240.— 

63— 

500.— 

45.— 

405.— 
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Ausgerechnete Frachten 
für Stückgutsendungen 

50-1000 kg und 50-1000 km 


km 

| 50 kg 

100 kg 

150 kg|200 kg 

250 kg 

300 kg 

350 kg 

400 kg 

450 kg 

500 kg 

km 

50 

1.40 

2.20 

3.20 

4.10 

5.- 

5.70 

6.90 

7.60 

8.50 

8.80 

50 

100 

2.10 

3.50 

5.— 

6.60 

8.30 

9.50 

11.30 

12.60 

14.40 

14.80 

100 

150 

2.50 

4.50 

6.40 

8.40 

10.50 

12.- 

14.40 

16.- 

18.30 

18.60 

150 

200 

3.10 

5.70 

8.30 

10.90 

13.70 

15.80 

18.90 

21.- 

24.10 

24.50 

200 

250 

3.50 

6.40 

9.40 

12.30 

15.70 

18.10 

21.60 

23.90 

27.60 

28.— 

250 

300 

4.10 

7.60 

11.10 

14.60 

18.50 

21.30 

25.60 

28.40 

32.60 

33.— 

300 

350 

4.30 

8.30 

12.- 

16.- 

20.20 

23.20 

28.— 

31.10 

35.70 

36.10 

350 

400 

4.90 

9.20 

13.60 

17.90 

22.70 

26.20 

31.40 

34.90 

40.— 

40.50 

400 

450 

5.20 

9.80 

14.40 

19.- 

24.10 

27.90 

33.50 

37.10 

42.70 

43.10 

450 

500 

5.60 

10.60 

15.70 

20.70 

26.30 

30.40 

36.50 

40.60 

46.60 

47.20 

500 

550 

5.90 

11.20 

16.70 

22.- 

27.90 

32.20 

38.60 

43.- 

49.40 

49.80 

550 

600 

6.20 

11.80 

17.50 

23.10 

29.30 

33.90 

40.60 

45.10 

51.90 

52.50 

600 

650 

6.40 

12.30 

18.20 

24.10 

30.50 

35.30 

42.30 

47.- 

54.- 

54.60 

650 

700 

6.70 

12.90 

18.90 

25.10 

31.90 

36.80 

44.20 

49.10 

56.60 

57.- 

700 

750 

6.90 

13.20 

19.50 

25.80 

32.80 

37.80 

45.50 

. 50.50 

58.10 

58.70 

750 

800 

7.- 

13.40 

20.— 

26.50 

33.60 

38.80 

46.50 

51.70 

59,50 

60.10 

800 

850 

7.10 

13.70 

20.30 

26.90 

34.20 

39.50 

47.30 

52.60 

60.60 

61.20 

850 

900 

7.30 

14.- 

20.70 

27.40 

34.70 

40.20 

48.20 

53.60 

61.60 

62.20 

900 

. 950 

7.30 

14.10 

21.— 

27.90 

35.40 

40.90 

49.- 

54.60 

62.70 

63.30 

950 

1000 

7.60 

14.60 

21.60 

28.60 

36.30 

41.90 

50.30 

55.90 

64.40 

65.— 

1000 

km 

550 kg 

600 kg 

650 kg 

700 kg 

750 kg 

800 kg 

850 kg 

900 kg 

950 kg 

1000kg 

km . 

50 

9.50 

10.20 

11.20 

11.80 

12.70 

13.40 

14.40 

15 — 

15- 

15- 

50 

100 

15.80 

16.90 

18.60 

19.70 

21.40 

22.50 

24.20 

25.20 

25.20 

25.20 

ICO 

150 

20.- 

21.60 

23.70 

25.10 

27.20 

28.60 

30.70 

31.90 

31.90 

31.90 

150 

200 

26.30 

28.10 

30.90 

32 80 

35.60 

37.50 

40.20 

42.- 

42.- 

42- 

200 

250 

30.10 

32.20 

35.40 

37.50 

40.70 

42.80 

46.10 

47.90 

47.90 

47.90 

250 

300 

35.60 

38.20 

42.— 

44.50 

48.30 

50.80 

54.60 

56.70 

56.70 

56.70 

300 

350 

38.90 

41.70 

45.80 

48.60 

52.80 

55.40 

59.60 

62 — 

62.- 

62.— 

350 

400 

43.70 

46.80 

51.40 

54.50 

59.20 

62.30 

66.90 

. 69.70 

69.70 

69.70 

400 

450 

46.50 

49.80 

54.70 

58.10 

63.10 

66.40 

71.40 

74.20- 

74.20 

74.20 

450 

500 

50,80 

54.50 

59.80 

63.40 

68.90 

72.50 

78.- 

81.20 

81.20 

81.20 

500 

550 

53.80 

57.50 

63.30 

67.20 

72.90 

76.70 

82.50 

85.80 

85.80 

85.80 

550 

600 

56.50 

60.60 

66.60 

70.70 

76.70 

80.80 

86.80 

90.30 

90.30 

90.30 

600 

650 

58.80 

63 — 

69.40 

73.60 

79.90 

84.10 

90.40 

94.10 

94.10 

94.10 

650 

700 

61.50 

65.80 

72.40 

76.70 

83.40 

87.80 

94.40 

98.30 

98.30 

98.30 

700 

750 

63.10 

67.80 

74.50 

79.- 

85.80 

90.30 

97.20 

101.10 

101.10 

101.10 

750 

800 

64.70 

69.30 

76.30 

80.90 

87.80 

92.40 

99.40 

103.50 

103.50 

103.50 

800 

850 

65.80 

70.60 

77.60 

82.30 

89.50 

94.10 

101.20 

105.30 

105.30 

105.30 

850 

900 

67.10 

71.80 

79.- 

83.90 

91.- 

95.80 

102.90 

107.20 

107.20 

107.20 

900 

950 

68.20 

73.10 

80.40 

85.30 

92.50 

97.40 

104.70 

109.10 

109.10 

109.10 

950 

1000 

69.90 | 

74.90 

82.50! 

87.40 

94.90 

100.- 

107.40 

111.70 

111.70 

111.70 

1000 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 


Frachtsätze für lebende Pflanzen 
Waggonladungen 


zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung ^ 
von 5000 Kilo ^ 

Wagenladung ^ 

von 10000 Kilo q 

Wagenladung ^ 

von 15000 Kilo 

zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung ^ 

von 5000 Kilo ^ 

F 10 

o 

00 

§ * 

^ ° 

£§ 

Ot «— 

n 

* § 

>■ 

Aachen. 

km 

504 

DM 

152.50 

DM 

259.— 

DM 

352.50 

Duisburg Hbf.. 

km 

401 

DM 

132.50 

DM 
224 - 

Altenburg(Thür.) 

444 

140.— 

237.- 

324.- 

Eckernförde ... 

106 

49 — 

83.- 

Amberg. 

694 

184.- 

311.- 

424.50 

Eisenach. 

417 

136- 

230.- 

Anklam. 

340 

117.50 

199.- 

271.50 

Erfurt. 

425 

137.- 

232.- 

Ansbach. 

647 

176.50 

298.— 

408.- 

Erlangen. 

639 

175.50 

297.- 

Augsburg Hbf.. 

775 

192.- 

325.- 

442,50 

Essen Hbf. 

393 

129.50 

218.— 

Baden-Baden .. . 

707 

185.- 

312.- 

426.- 

Flensburg. 

144 

60.- 

102. — 

Bad Pyrmont... 
Bamberg. 

264 

599 

96.50 

170.- 

164. — 

288.— 

222.- 

393.- 

Frankfurt (Main) 
Hbf. 

543 

160.50 

272.— 

Basel. 

867 

199.50 

337.- 

460 50 

Frankfurt (Oder) 

407 

133.— 

225.- 

Bayreuth Hbf... 

613 

173.- 

293.— 

399.— 

Freiburg(Breisg.) 

806 

196.- 

332.— 

Berlin H.u.L.Bhf. 

315 

111.50 

188.- 

256.50 

Friedrichshafen. 

875 

200.— 

339. 

Berlin- 

Charlottenburg Hbf. 

309 

108.50 

183.- 

250.50 

Fulda. 

Gelsenkirchen Hbf. 

445 

382 

142. — 
127.50 

241.- 

216.- 

Bernburg. 

333 

115.- 

195. — 

264.- 

Gera Hbf. 

455 

143.50 

244.- 

Bielefeld Hbf. .. 

264 

96.50 

164. — 

222.- 

Gießen. 

479 

147 50 

249.- 

Bitterfeld. 

370 

124.50 

211.— 

288.- 

Görlitz. 

531 

158.- 

267.- 

Bocholt. 

401 

132.50 

224.- 

304.50 

Göttingen. 

308 

108.50 

183.- 

Bochum Hbf.... 

381 

127.50 

216. — 

294.- 

Gotha. 

440 

133.50 

227.— 

Bonn. 

481 

149- 

252.— 

345 - 

Hagen Hbf. 

378 

125.50 

213.— 

Bottrop Hbf. ... 

388 

128.— 

217.— 

295.50 

Halberstadt.... 

289 

103.- 

174.— 

Brandenburg Rb. 

297 

106.50 

181.— 

246.- 

Halle (Saale)... 

370 

124.50 

211.— 

Braunlage .. 

384 

127.50 

216.— 

294- 

Hamburg Hgbf. 

36 

23.- 

39.- 

Braunschw. Hbf. 

221 

84.50 

143.— 

195.- 

Hmbg*Altona .. 

30 

20.50 

34.- 

Bregenz Hbf.... 

906 

202.50 

342 — 

466.50 

HmbgsHarburg. 

48 

26.50 

45.- 

Bremen Hbf.... 

153 

63.50 

108 — 

147.- 

Hameln. 

245 

91.50 

155.- 

Bremerhaven ... 

161 

66.50 

112.— 

153- 

Hamm (Westf). 

330 

115.- 

195- 

Celle. 

Chemnitz Hbf. . 

172 

485 

70.- 

150.50 

119.- 
255 — 

162.- 

346.50 

Hanau Hbf. 

Hannover Hbf.. 

533 

198 

158.- 

77.50 

267.- 

132.— 

Coburg. 

547 

161.— 

273.- 

372.- 

Heide Holst..». 

89 

41.50 

70.- 

Cottbus. 

438 

139.50 

235.- 

321.- 

Heidelberg Hbf. 

628 

173.50 

294.- 

Darmstadt Hbf.. 

569 

164.50 

279.- 

379.50 

Heilbronn Hbf. 

669 

179.— 

304 - 

Dessau Hbf. 

345 

118.50 

200.- 

273.- 

Hildesheim Hbf. 

222 

84.50 

143.- 

Dortmund Hbf.. 

361 

122.— 

206.- 

282.- 

Ingolstadt Hbf.. 

753 

190.50 

322.- 

Dresden-Altstadt 

497 

152.— 

258.- 

351.- 

Innsbruck Hbf.. 
Jena Saalbf. 

Kaiserslautern 

Hbf. 

953 

452 

206.- 

143.- 

349.- 

242.- 

Düren . 

Düsseldorf Hbf.. 

484 

423 

149.- 

136.50 

252.- 

231.- 

345- 

315.- 

663 

179.- 

304.- 


F 


§ * 
”3 C, 


DM 

304.50 
114.— 

313.50 

316.50 
405.- 

298.50 
138.— 

369. — 
306. — 

451.50 
462.- 
327.- 
294.- 

331.50 

340.50 
366.- 

250.50 
309.— 

289.50 
237.- 
288.— 

52.50 

46.50 

61.50 

211.50 
264.- 
366.- 

178.50 

94.50 

400.50 
414.— 
195.- 
439.5U 
474.- 
330.- 

414 .- 
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zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung T3 

von 5000 Kilo ^ 

Wagenladung ^ 

von 10000 Kilo o 

Wagenladung ^ 

von 15000 Kilo 

zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf.Wagenladung > ~ r 

von 5000 Kilo 

Wagenladung 

von 10C00 Kilo c 

Wagenladung K 

von 15000 Kilo 


km 

DM 

DM 

DM 


km 

DM 

DM 

DM 

Karlsruhe Hbf... 

674 

181.50 

307.- 

418.50 

P/orzheim. 

703 

185.- 

312.- 

426.- 

Kassel Hbf. 

366 

124.— 

210- 

285. - 

Plauen Vogtl. o. Bf. 

513 

154.50 

262.— 

357.- 

Kempten (Allg.) Hbf. 

862 

199.50 

337.- 

460.50 

Plön. 

76 

37.- 

63.— 

85.50 

Kiel Hbf... 

75 

36.50 

62.- 

84.— 

Potsdam. 

315 

111.50 

188. — 

256.50 

Koblenz Hbf.. .. 

535 

159 50 

270.— 

367.50 

Recklinghausen Hbf. 

366 

124. — 

210.— 

285 — 

Köln Hbf. 

459 

143.50 

244.- 

331.50 

Regensburg . .. 

718 

185.50 

314.- 

429.- 

Köthen. 

333 

115.- 

195.— 

264.- 

Reichenbach 





Kons anz. 

915 

203.- 

343.- 

468.- 

(Vogtl.) o. Bf. 

496 

152.— 

258.- 

351. — 

Krefeld. 

423 

136.50 

231- 

315.- 

Rendsburg .... 

79 

38.50 

64.- 

88.50 

Küstrin, Neustadt Hbf. 

408 

133.— 

225.- 

306.- 

Seestadt Rostock 

211 

82.— 

139.— 

189.— 

Landshut (Bav.) Hbf. 

780 

193.- 

326.- 

445.50 

Saalfeld (Saale) 

484 

149.- 

252.— 

345.— 

LeipzigM., Th., Bf. 

404 

132.50 

224.— 

304.50 

Saarbrücken Hbf. 

715 

185.50 

314.— 

429.— 

Lindau Hbf. 

898 

202.50 

342.— 

466.50 

Salzwedel. 

170 

70.- 

119.— 

162.— 

Ludwigshafen. . . 





Schleswig. 

107 

49.- 

83.— 

114. — 

(Rhein) Hbf. 

625 

173.50 

294.- 

4C0.50 

Schweinfurt Hbf. 

557 

163.— 

276.- 

376.50 

Ludwigslust .... 

153 

63.50 

108.- 

147.- 

Schwerin i. M.. 

157 

66.- 

111.— 

151.50 

Lübeck Hbf. 

77 

37.- 

63.- 

85.50 

Bad Segeberg . 

69 

33.50 

57.— 

78 — 

Lüneburg. 

85 

40.- 

67.- 

93.- 

Soest. 

334 

115.— 

195.— 

264.- 

Magdeburg Hbf. 

283 

102.- 

172.— 

235.50 

Solingen Hbf... 

426 

137.- 

232.- 

316.50 

Mainz Hbf. 

579 

166.50 

281.- 

384.- 

Soltau (Han.).. 

113 

51.- 

87.— 

117.— 

Mannheim Hbf. Eilg. 

624 

173.50 

294.- 

400.50 

Staßfurth-Leopoldshall 

320 

112.— 

189.— 

258.— 

Meiningen. 

479 

147.50 

249.— 

340.50 

Stendal. 

227 

87.- 

147.- 

199.50 

Minden (Westf.). 

210 

82.- 

139.- 

189 — 

Stra’sund. 

285 

103.— 

174.— 

237.— 

Mühlhausen, Th. 

370 

124.50 

211.— 

288.- 

Stuttgart Hbf. . 

721 

187.50 

318.— 

432.— 

Mülheim (Ruhr) 

399 

131.— 

221.— 

303.- 

Trier Hbf. 

628 

173.50 

294.— 

400.50 

München Hbf... 

833 

197.50 

335.- 

456.— 

Tübingen Hbf.. 

784 

193. — 

326.- 

445.50 

M.sGladbach Hbf. 

441 

140.- 

237-* 

324.- 

Ülzen. 

119 

52.50 

90.- 

121.50 

Münster (Westf.) Hbf. 

309 

108.50 

183.- 

250.50 

Ulm. 

772 

192. - 

325 - 

442.50 

Nauen. 

280 

102.— 

172.— 

235 50 

Wcimar(Thür)Reichsb. 

446 

142.— 

241.— 

327.- 

Naumburg (Saale) Hbf. 

416 

136.- 

230.- 

313.50 

Weißenfels .... 

402 

132.50 

224.— 

304.50 

N eubrandenburg 

282 

102- 

172.- 

235.50 

Werdau. 

479 

147.50 

249.— 

340.50 

Neustadt (Aisch) Bf. 

618 

173.— 

293.- 

399.- 

Wiesbaden Hbf. 

580 

167.50 

283.- 

387 - 

Neustrelitz Hbf.. 

278 

100.— 

169.- 

231.— 

Wilhelmshaven 

251 

94- 

158.- 

216.— 

Nordhausen .... 

347 

118.50 

200.- 

273.- 

Seestadt Wismar 

156 

66- 

111- 

151.50 

Nürnberg Hbf... 

669 

179. - 

304.- 

414.— 

Wittenberg (Sa.) 

371 

124.50 

211.— 

288.- 

Offenbach (Main) 

546 

161.— 

273.- 

372.- 

Wittenberge ... 

187 

75.- 

126.— 

172.50 

Oldenburg (Oldb) 

199 

77.50 

132.— 

278.50 

Wuppertals 





Oldesloe. 

53 

29.50 

49.- 

67.50 

„ Barmen. . 

401 

132.50 

224.— 

304.50 

Osnabrück. 

261 

96.50 

164.- 

222.- 

„ Elberfeld. 

405 

133.— 

225.— 

306.50 

Paderborn Hbf. . 

308 

108.50 

183.— 

250.50 

,, Vohwinkel 

410 

133.50 

227.— 

309.- 

Parchim. 

178 

70.50 

120.— 

163.50 

Würzburg Hbf. 

558 

163.— 

276.— 

376.50 

Pas sau Hbf. 

836 

197.50 

335.- 

456.- 

Zwickau. 

489 

150.50 

255.- 

346.50 
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I. Timm «fc Co.« Baumschulen« Elmshorn in üolNtein 


ZuK ß&SOJtdeKen {Baacdtuftg./ 


1. Geschäftszeit: 7—12 Uhr, 13Va—17 Uhr, 

sonnabends 7—12 Uhr. 

Zu anderer Zeit nur nach Vereinbarung. 

2 . Zur Vermeidung eines unnötigen Schriftwechsels 
und damit zur Beschleunigung des Geschäftsverkehrs, 

ist eine deutliche Schreibung des Namens und des Wohnortes, 
sowie die genaue Bezeichnung der Bahnstation, gegebenenfalls 
der Übergangs* und Kleinbahnstation, unerläßlich. 

3. Bei fernmündlichem Anruf bitten wir zunächst die 
betreffende Abteilung zu fordern, nämlich: 

bei Aufgabe von Bestellungen, 

bei Preisanfragen u« dergl.: V.exkaufL 


bei Abrufen, Erteilung von 

Versand vor schritten u. dergl«: oi&cüUtiig. txpedUtCoK 


in Zahlungs«Angelegenheiten: ßu(£Aa6tuKg. 



Handelt es sich um eine bereits erteilte Bestellung, so ist die 
Angabe der aus unserem Schriftwechsel ersichtlichen Auftrags« 
Nummer sehr erwünscht« Es wird dadurch eine schnellere 
Erledigung erzielt. 


4. Fernmündliche Bestellungen, Abrufe, Versandvorschriften 
und dergl. bedürfen zur Vermeidung von Fehlern einer schrift^ 
liehen Bestätigung. 
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Lieferbedingungen für Baumschulpflanzen 

Allgemeines 

1. Die Preise gelten ab Verkaufsstelle in Deutscher Mark ohne Skonto und Porto¬ 
abzüge. Aufträge sind innerhalb einer Woche nach Empfang zu bestätigen. 

2. Bei persönlichem Aussuchen von Pflanzen in der Baumschule haben die 
Listenpreise keine Gültigkeit. 

3. Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, können 
gegen Nachnahme ausgeführt werden. 

Versand und Verpackung 

4. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 

ö. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszufüllren. Stückgutsendun¬ 
gen sind stets fest zu verpacken, sofern nicht andere Vereinbarungen getrof¬ 
fen werden. Wagenladungen sind stets mit geeignetem Packmaterial gut ab¬ 
zudecken. Die einzelnen Lieferposten sind beim Versand kostenfrei so zu 
bezeichnen oder zu trennen, daß Unklarheiten bei sachgemäßem Auspacken 
der Ballen- oder Waggonladungen nicht eintreten können. 

6. Die Verpackung ist dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Ar¬ 
beitslohn zu berechnen und braucht nicht zurückgenommen werden. 

Rollgeld und Verpackungskosten 

7. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Seine Höhe richtet 
sich nach den örtlichen Verhältnissen. Das Rollgeld und die Verpackungs¬ 
kosten können durch die Bahn nachgenommen werden. 

Gewährleistung 

8. Eine Gewähr für das Anwachsen wird grundsätzlich nicht übernommen. 
Verlangt der Käufer jedoch ausdrücklich die Übernahme einer Anwachsge¬ 
währ, so kann hierfür ein besonderer Betrag in Rechnung gestellt werden. 

9. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Rechnungsbetrag geleistet. 
Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen nicht, sofern nicht im Einzelfall 
besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen werden, oder dem Lieferanten 
nicht grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann. 

10. Die Gewähr für Echtheit der Sorten und bei Obstbäumen der geforderten 
Unterlagen wird bis zum Ablauf des fünften Jahres vom Tage der Lieferung 
ab übernommen. Bei Beerenobst- und Rosenpflanzon und anderen Gehölzen 
läuft die Gewähr nur bis zum Ablauf des zweiten Jahres vom Tage der Lie¬ 
ferung ab. Für Sortenechtheit der Nachzucht wird keine Gewähr übernommen. 

Mängelrügen 

11. Mängel sind unverzüglich nach Empfang der Ware zu rügen. Die Mangel¬ 
anzeige muß spätestens binnen fünf Tagen nach Empfang der Ware abge¬ 
sandt sein. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkenn¬ 
bar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar geworden 
sind. Es ist nicht gestattet, von einer Warenart nur einen Teil der Lieferung 
zur Verfügung zu stellen. 

Ersatz 4 

12. Ersatz für fehlende Sorten in ähnlichen, gleichwertigen Sorten ist gestattet, 
falls dies im Auftrag nicht ausdrücklich ausgeschlossen wurde. 

13. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag auf meh¬ 
rere Sorten erstreckt, die Stückzahl der Sorten über fünf nicht 'hinausgeht 
und der Betrag der Ersatzlieferung 50 DM nicht übersteigt. 

14. Boi allen Baumschulpflanzen können als Ersatz für Güteklasse A Pflanzen 
der Güteklasse B zu dem hierfür gültigen Preis geliefert werden, falls dies 
nicht ausdrücklich verbeten ist. Die Lieferung von Rosen der Güteklasse C 
für A, erfordert jedoch die ausdrückliche Zustimmung des Bestellers. 

Muster und Maße 

15. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen; es brauchen nicht 
alle Pflanzen der Lieferung genau wie die Probe auszufallen. 

16. Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, nur annähernd 
angegeben, kleine Abweichungen nach unten oder nach oben sind zulässig. 

17. Für alle Lieferungen sind die vom Bund deutscher Baumschulen festgesetzten 
Güteklassen und Grundmaße bindend. 
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Erfüllungsort, Gerichtsstand 

18. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist der Ort der Niederlassung • 
des Lieferbetriebes, sofern in den Lieferbedingungen des einzelnen Liefer¬ 
betriebes keine besonderen Bestimmungen hierüber getroffen sind. 

Schiedsgericht 

19. Bei fachlichen Streitigkeiten (z. B. über Pflanzenqualität, Verpackung, ver¬ 
spätete Lieferung) zwischen Mitgliedern des BdB. entscheidet das Bundes¬ 
schiedsgericht endgültig. 

Streitigkeiten rechtlicher Art (z. B. Preisvereinbarungen, Zahlungen usw.) 
entscheidet das ordentliche Gericht. 

20. Weitere Lieferbedingungen, die diesen Bestimmungen nicht entgegenstehen, 
können irn Bahrnen der gesetzlichen Vorschriften vereinbart, müssen aber vor¬ 
stehenden Bestimmungen angehängt werden. 


Für Forsl|)k‘lanzcn — im Katalog mit „E“ gekennzeichnet — gelten die be¬ 
sonderen Bedingungen des Bundesverbaudes der Forstsamen- und Forstpflan- 
zenbetriebc (E. V.), Halstenbek, die wir auf Wunsch gern bekannt geben. 


Ergänzende Lieferungsbedingungen, welche der Besteller bei Erteilung 
eines Auftrages ebenfalls als für sich rechtsverbindlich anerkennt. 


Allgemeines 


Zu Funkt X: 

Der Stückpreis gilt bei Abnahme bis 49 Stück, der 100-Stückpreis bei Ab¬ 
nahme von 50 bis 499 Stück, der 1000-Stückpreis bei Abnahme ab 500 Stück^ 
jedoch nur, soweit für die einzelnen Pflanzenarten in unserem Katalog ein' 
100- bezw. 1000-ßtückpreis genannt ist, und zwar innerhalb ein unil der¬ 
selben Fflanzenart, Sorte und W'uchsform. 

Aufträge unserer Vertreter bedürfen gleichfalls der Bestätigung innerhalb 
von 5 Tagen. 


Zu Funkt 3: * 

Wir sind berechtigt, die Lieferung zu verweigern, bis Zahlung oder Sichere 
heit für dieselbe geleistet ist, wenn sich nach Erteilung bezw. Bestätigung 
des Auftrages herausstellt, daß aufgrund der ungünstigen Vermögensverhält- 
nisse des Käufers der Anspruch auf Zahlung des Kaufpreises gefährdet ist. 
Kommt der Käufer dem Verlangen nach Sicherstellung bezw. Vorauszahlung 
nicht nach, so können wir nach Ablauf einer von uns zu setzenden Frist 
von mindestens 8 Tagen vorn Verkauf zurücktreten. Wir haben ferner das 
Recht, einen bereits abgeschlossenen Verkauf einseitig aufzulösen, wenn der 
Käufer seinen Verpflichtungen aus früheren Lieferungen im Zeitpunkt der 
Ausführung des neuen Auftrages noch nicht nachgekomftien ist. Ist der Auf¬ 
trag bereits ausgeführt, steht es uns frei, eingeräumte Zahlungstermine iab- 
zukürzen und sonstige zuge-agte Vergünstigungen zu widerrufen. In j dem Fstlle 
geht daN Eigentunisrccht an der gelieferten Ware erst nach voller Zahlung tauf 
den Käufer über. Falls die W r arc bereits weiter veräußert wurde, ist der 
Erlös an uns abziitrcten. 

Erfolgt die Zahlung mittels Akzeptes, gehen die Diskontspesen zu Käufers 
Lasten. Wünsche um Verlängerung sind spätestens 10 Tage vor Fälligkeit zu 
äußern. In jedem Falle ist eine angemessene Abschlagszahlung erforderlich. 
Ausländische Zahlungmittel werden, sofern nicht in ausländischer Währung 
fakturiert nach dem am Zahlungstage in Hamburg notierten Briefkurs der 
betr. Währung in D-Mark umgerechnet 


Zu 


Versand und Verpackung 

Punkt 5: 

Sofern nicht ausdrücklich verbeten, wird die Versicherung zum Schutze dos 
Käufers gegen die Gefahren des Transportes, als da sind Frost, Diebstahl, 
Erhitzung, Verderb usw., bei einer leistungsfähigen .Gesellschaft von uns' 
gedeckt und die hierfür zu zahlende Prämie dem Käufer in Rechnung gestellt 

Der Käufer ist verpflichtet, genaue Versandvorschriften, insbesondere be¬ 
züglich der Bestimmungsstation usw., zu erteilen. Geschieht dies nicht, sind 
wir berechtigt, den Versand nach eigenem besten Ermessen auf dem uns am 
günstigsten erscheinenden Wege vorzunehmen, ohne damit eine Verantwortung 
zu übernehmen. Bei Verkäufen auf Abruf haben wir das Recht, Herbstliefe¬ 
rungen nach dem 15. November, Frühjahrslieferungen nach dom 15. April 
ohne weiteres abzusenden. 

Für alle im Auftrag des Bestellers durchgeführten Sammelladungen lehnen 
wir jede Verantwortung ab, und zwar sowohl für die eigene, als auch für die 
fremde Ware. 
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Mängelrügen 

Zu Punkt 11: 

Beschwerden sind stets durch Einschreibebrief oder Brieftelegramm einzu¬ 
reichen; sie haben ohne Verzug spätestens innerhalb 5 Tqgen nach Empfang 
der Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst 
später erkennbar sind müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie »er¬ 
kennbar sind. Es .ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur 
teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür 
zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu be¬ 
trachten ist. Der Käufer ist nicht berechtigt, den ganzen Rechnungsbetrag 
deshalb zurückzuhalten, weil Teilposten beanstandet wurden. Ein anerkannter 
Schadenersatz wird nur bis zur Höhe dos Rechnungsbetrages geleistet. 

Für Qualitätsdifferenzen ist, sofern eine gütliche Einigung nicht möglich 
ist, das Schiedsgericht des Bundes deutscher Baumschulen maßgebend. 


Ersatz 

Xu Punkt 13: 

Ein Ersatz in der nächst höheren oder "niedrigeren Stärke bezw. Höhe ist 
ebenfalls erlaubt, vorausgesetzt, daß sie sich der Käufer nicht verbeten hat 
und — im Falle der Lieferung einer höheren Stärke oder Größe — der Mehr¬ 
preis nur unerheblich ist. 


Erfüllungsort, Gerichtsstand 

Zu Punkt 18: 

Ausschließlicher Gerichtsstand in Streitigkeiten gegen uns ist Elmshorn, 
in allen anderen Fällen nach unserer Wahl Elmshorn oder der Geschäftssitz 
des Bestellers. 


Sonstiges: 

1. Unsere Angebote verstehen sich stets freibleibend., unter Beachtung der 
bestehenden Preisvorschriften; sie sind als geschlossenes Ganzes zu be>- 
trachten. Teilposten können zu den angebotenen Preisen nur mit unserer 
ausdrücklichen Zustimmung abgegeben werden. Dies gilt insbesondere von 
sogenannten ,,Franko-Angeboten“. Angeforderte Muster im Werte von über 
DM 3,— werden berechnet. 

2. Preisänderungen bleiben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften Vorbe¬ 
halten. ■* 


Betr.: Behandlung der Sendungen nach Eintreffen. 

Es ist unbedingt notwendig, daß die Pflanzen nach Eintreffen sofort aus¬ 
gepackt und gepflanzt werden. Schlechtes Anwachsen ist erfahrungsgemäß 
dnrehweg darauf zurückzuführen, daß die Wurzeln der Sonne oder trockenen 
Winden nusgesetzt waren. Sollten die Pflanzen infolge plötzlich auftretenden 
Trostes durchfroren cintreffcn, so dürfen die Packstüeke nicht sofort aus¬ 
gepackt werden, sondern sind in einem frostfreien Raum mit niedriger 
Temperatur iinterzubringen. Frostschäden sind bei einer derartigen Behand¬ 
lung so gut wie ausgeschlossen. Trotzdem muß die Bahn und — sofern 
«lic Versicherung von uns gedeckt wurde — die Versicherungsgesellschaft 
sofort verständigt werden, damit die Regreßansprüche voll gewahrt bleiben. 
Dies gilt auch für alle anderen Schäden (Erhitzung, Beraubung und dcrgl.O* 
die die Sendung während des Transportes erlitten hat. 
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Alphabetisches Sachregister 


Sette 

Abies . 47-48, 67 

Acer . 17—19, 60 

Actinidia .44, 59 

Aesculus .19, 60 

Ahorn . 17-19,60 

Ailanthus .20, 60 

Alleebäume .17—43 

Almenrausch .37 

Ainus .20, 60 

Alpengoldregen . . .30 

Alpenjohannisbeere .38 

Alpenrose .37, 65 

Amelanchier .20, 61 

Amerikanische Eiche .36,65 
Amerikanische 

Gebirgsstachelbeere .... 5 
Amerikanische 

Sandbrombeere . 5 

Amorpha . 61 

Ampelopsis .44, 60 

Andromeda .20 

Apfel .3, 7-8, 57 

Aprikose . 4, 11, 58 

Aralia .20 

Aristolochia .44 

Arve . 53 

Aspidium .46 

Azalea . 20-21, 61 

Balsampappel .33 

Balsam tan n e .47 

Bastardingio .61 

Baumhasel .24 

Baumweide .39, 66 

Baumwürger .59 

Becherfarn .46 

Beerenobst . 5_6 

Berberis . 21, 61 

Berberitze . 21, 61 

Bergahorn . 18, 60 

Bergkiefer . 53, 68 

Berglorbeer .29 

Bergnymphe . 26 

Berliner Lorbe r- 
p-yramiüer poppel . .. 33, 65 

Besenginster .25 

Besenheide .23, 61 

Betula.21 -22, 61 

Binsenginster . ..40 

Birke .21-22,61 

Birkenpappel .34 

Birne .3—4, 9, 33, 57 

Blasenspiere . 33, 64 

Blasenstrauch .24 

Blaufichte .52 

Blauglocken bäum .... 42, 64 

Blau regen .45 

Blau tan ne . 52 

Blütenkirschen .34 

Blumenesche .28 

Blutahorn . 18 

Blutbuche . 27 

Blutnuß .24 

Blutpflaume . 35 

Bocksdorn . 31, 64 

Brombeere . 5, 38 

Buche . 27, 63 

Buchsbaum .22 

Buddleia . 22, 61 

Buntbl. GehöJzc .17—43 

Buxus . 22 

Calluna . 23, 61 

Calycanthus .23 
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Campsis . 

Caragana . 

Carpinus . 

Catalpa . 

Ceanothus ........ 

Cedrus 

Celastrus . 

Cercis . 

Chaenomeles . 

Chamaecyparis . . . 
Chinesischer Flieder 

Christusdorn . 

Cladrastis . 

Clematis . 

Clethra . 

Colutea . 

Cornus . 

Corylopsis . 

Corylus . 

Cotinus . 

Cotoneaster . 

Crataegus . 

Cryptomeria . 

Cydonia . 

Cytisus . 


. . . 44 
23, 61 
23, 61 
23, 61 


.23 

.48 

.59 

.61 

. . 24, 62 
48-49, 67 
. 41 


.62 

44-45, 59 

.24 

.24 

. . 24, 62 

.24 

. . 24, 62 

.24 

24-25, 62 
. . 25, 62 

.67 

. . 24, 62 
. . 25, 62 


Daphne .26 

Dattelpflaume .63 

Decksträucher . 17- 43 

Deutzia . 26, 62 

Dikanthere.46 

Diervilla . 26, 63 

Diospyros .63 

Dorn . 25, 62 

Douglastanne .53 

Dryas .26 

Dryopteris .46 

Duftjasmin .32, 64 


Eberesche . 40, 66 

Edeltanne . 47, 67 

Efeu .45 

Eibe . • . 54, 63 

Eibisch .29 

Eiche . 36, 65 

Einblattesche.28 

Einfassungsbuchsbaum ... 22 

Elaeagnus . 26, 63 

Elfenbeinginster .... 25, 62 

Engelsüß.46 

Enkianthus.26 

Erbsenstrauch . 25, 61 

Erdbeere.6 

Erica . .. 26, 63 

Ericastrauch . 42, 67 

Erle. 20 

Esche . 28, 63 

Eschenahorn . 18, 60 

Espe . 34 

Eßbare Eberesche .40 

Essigbaum .38 

Evonymus . 27, 63 

Exochorda . 27 

Fächerahorn . 18 

Fächerblattbaum .49 

Färberginster . 28, 63 

Fagus . 27, 63 

Farne .46 

FauLbaum . 36, 65 

Feldahorn . 17, 60 

Feldulme .67 

Felsenbirne . 20, 61 
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Felsenmispel . 

24-25, 62 

Feuerdorn . 

.36 

Fichte . 

51-52, 68 

Fiederberberitze 

. . 31, 64 

Fiederspiere . 

.39 

Flieder . 

. . 41, 67 

Fliederspeer . 

. . 22, 61 

Forsvthia . 

27, 6.3 

Frachtsätze . 

. . 69-71 

Fraxinus. 

. . . 28, 63 

Fruchtsträucher 

_ 5-6 

Fünffingerstrauch . 

. . . 34, 65 

Funkie t . 

.46 

Gamander . 


Geißblatt . 

. . 45, 61 

Geißklee . 

. . 25, 62 

Gelbholz . 


Genista . 

. . 28, 63 

Gewürzstrauch. 

.23 

Ginkgo . 


Ginster .25, 

28, 62, 63 

Gleditschia . 

.28-. 

Glockenheide. 

.26 

Glycine . 

.45 

Götterbaum . 

. . 20, 60 

Goldeiche . 


Goldglöckchen . . . . 

. . 27, 63 

Goldhasel . 

.24 

Goldjohannisbeere . . 

.38 

Goldregen . 

. . 30, 64 

Goldröschen . 

.29 

Goldsäulenrüster . . 

.43 

Goldulme . 

.43 

Gri ppenrosen. 

. . . 13-14 

Hängclärche . 


Hamamelis . 

. 28 

Hainbuche . 

. . 23, 61 

Hartriegel . 

. . 24, 62 

Haselnuß ... 6, 11, 

24, 59, 62 

Hauhechel . 

.32 

Heckenkirsche . . . . 

. . 31, 64 

fleckenpflanzen 

. . 17-43 

Hedera . 

.45 

Heide . 

23, 26, 63 

Helianthemum . . . . 

. 28 

Hemlockstanne . . . . 

. 56 

Hibalebensbaum 

. . 56, 68 

Hibiscus . 


Himalajazeder . . . . 

.48. 

Himbeere . 

... 5, 38 

Hippophae . 

. . 29, 65 

Hochstammrosen 

. 12 

Holodiscus . 

.29 . 

Holunder . 

. . 39, 66 

Hortensie . 

. . 29, 63 

Hosta . 


Hülse . 

.29 

Hydrangea . 

.38 

Hundsrose ........ 

. . 29, 63 

Hypericum . 

.29 

Iberis . 

. . 48, 59 

Immergrün. 

.46 

Italienische 


Pyramidenpappel 

.'. 33, 65 

Japanische 


Blütenkirschen . . 

.34 

Jap. Nelkenkirsche 

.34 

Jap. Scheinquitte . . 

. . 24, 62 

Jap .Fächerahorn . . 

. IS 
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Jap. Schirmtanne .53 

Jap. Schlitzahorn .18 

Jasmin, falscher .... 32, 64 

Jelängerjelieber .45 

Johannisbeere . . 5, 11, 38, 59 

Johanniskrau t .29 

Josikaflieder .41 

Juda bäum.61 

Juglans . 29, 64 

Junge Kletterpflanzen ... 59 
Junge Laubgohölze . . .60-67 

Junge Nadelhölzer . . .67-68 

Junge Stauden . 59 

Juniperus . 49 — 51, 67 

Kätzchenweiden .39 

Kaiserlinde .42 

Kalmia .29 

Kanadische Pappel .33 

Kartoffelrose . . .. 38 

Kastanie.19, 60 

Katzenminze .46 

Kegelfichte .51 

Kolchblume .23 

Kerria.29, 64 

Kiefer. J3, 68 

Kirschapfel . 31-32, 64 

Kirsche .4, 10—11, 54 

Kirschlorbeer . 55, 65 

Kirschpflaume .• • 55 

Kletterpflanzen .44-45 

Kletterrosen . 16 

Knöterich .45 

Kolkwitzia .30 

Königsfarn.. • 46 

Koniferen .47-56 

Korbweide .3' 

Koreanische Pappel .33 
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